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Verwaltung kommt in die Ortschaftsräte zu „Vorranggebiete für  
Windenergieanlagen“ 
Vertreter/-innen der Verwaltung stellen 
den Entwurf der Stellungnahme zur Auf-
stellung des Teilregionalplans Windener-
gie in den aktuell stattfindenden Sitzungen 
des Ortschaftsrats vor. Zu dieser Präsen-
tation sind alle Bürger/-innen herzlich in 
die öffentliche Sitzung des jeweiligen Ort-
schaftsrates eingeladen.  
Nach zahlreichen Gesprächen und Dis-
kussionen mit der Bevölkerung, den Ort-
schaftsräten und dem Gemeinderat wäh-
rend des stadtweiten Dialogprozesses 
wurde im Sommer 2023 ein „Kompromiss“ 
ausgearbeitet, auf den sich alle Beteiligten 
verständigen konnten. Auf dieser Basis 
gab die Stadt Bruchsal im Rahmen der 
informellen Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Sommer 2023 eine Stellungnahme zur 
Suchraumkarte ab. Zentraler Inhalt der 
Stellungnahme ist die Forderung an den 
Regionalverband, die Suchräume von 13,6 
Prozent Fläche auf 5,2 Prozent Fläche auf 
der Gemarkung Bruchsal zu reduzieren.  
Am 24. Januar beschloss der Planungsaus-
schuss des Regionalverbandes die Teilfort-
schreibung Windenergie des Regionalplans 
Mittlerer Oberrhein (Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit) 
und stellte den Entwurf der Vorranggebiete 
für Windenergie vor. Im Vergleich zur Such-

raumkarte wurden die geeigneten Flächen 
für Windenergieanlagen im Verbandsgebiet 
von 7,5 Prozent auf 3,3 Prozent reduziert. 
Damit liegt der Anteil immer noch 1,5 Pro-
zent über dem Mindestziel von 1,8 Prozent 
des Verbandsgebietes, die bis September 
2025 vom Regionalverband ausgewiesen 
werden müssen. 
In Bruchsal sind, nach dem Entwurf des 
Regionalverbandes, von den ursprünglich 
13,6 Prozent Fläche weiterhin 9,4 Prozent 
Fläche der Gemarkung für die Windener-
gienutzung vorgesehen. Dabei sind vor 
allem die Ortsteile Heidelsheim, Helms-
heim und Obergrombach großflächig von 
Vorranggebieten umgeben, die sich über 
die Gemarkungsgrenze hinweg auch auf 
die Nachbargemarkungen von Kraichtal, 
Bretten und Gondelsheim erstrecken. Zu-
sammen mit weiteren Vorranggebieten 
direkt an der Gemarkungsgrenze entsteht 
für diese Ortsteile eine Umfassungswir-
kung und Riegelbildung. Daraus ergibt 
sich folgende Forderung der Stadtverwal-
tung: „Die Vorranggebiete müssen weiter 
eingegrenzt und der Überlastungsschutz 
einzelner Kommunen gewährleistet wer-
den. Hinweise auf örtliche Gegebenheiten 
müssen eine stärkere Berücksichtigung 
finden. Es bestehe genügend Spielraum 

für den Regionalverband, eine weitere Ein-
grenzung vorzunehmen und nicht nahezu 
das Doppelte an Fläche für die Windener-
gie auszuweisen als gesetzlich vorgege-
ben. Die Stadt hält an der Reduzierung der 
für Windenergieanlagen ausgewiesenen 
Gemarkungsfläche auf 5,2 Prozent fest, 
der im Sommer 2023 im Rahmen des 
stadtweiten Dialogprozesses mit der Be-
völkerung erarbeitet wurde.“
In den Sitzungen wird ebenfalls darüber 
informiert, wie die Stadt Bruchsal in ihrer 
Rolle als Eigentümerin in einen strukturier-
ten Vergabeprozess eintreten kann – im-
mer vor dem Hintergrund der im „Kompro-
miss“ ausgearbeiteten Flächenkulisse.  

Save the Date

Winter, ade! – Der Bruchsaler Sommertagszug steht vor der Tür
Am Sonntag, 5. Mai, findet der Bruchsa-
ler Sommertagszug statt. Ab 14.15 Uhr 
werden die teilnehmenden Kinder aus 
verschiedenen Bruchsaler Kindergärten 
und Schulen durch die Stadt in Richtung 
Schloss marschieren. Musikalisch wer-

den sie dabei von Bruchsaler Vereinen 
sowie der Musik- und Kunstschule unter-
stützt. 
Sommertagsstecken und der Brezelwa-
gen gehören ebenfalls wieder dazu, ge-
nauso wie ein lautes „Schtrih, Schtrah, 

Schtroh – der Summerdag isch do“ aus 
vielen Kinderkehlen. Im Ehrenhof des 
Schlosses wird zum Abschluss der tradi-
tionelle Schneemann verbrannt, um den 
Winter zu vertreiben.

Bruchsaler Hoffnungslauf 2024
Der Hoffnungslauf ist inzwischen vielen 
aus Bruchsal und Umgebung ein Begriff. 
Der diesjährige 27. Hoffnungslauf findet 
am Samstag, 4. Mai, unter dem Motto 
„#laufendhelfen – Gemeinsam Familien 
unterstützen“ statt. Mit dem Erlös sollen 
in diesem Jahr von Armut betroffene 
Familien unterstützt werden, beispiels-
weise durch bedarfsgerechte Beratung 
oder die Finanzierung individueller Ein-
zelfallhilfen.
Neben dem Lauf können sich Besucher/ 
-innen jeder Altersklasse auf ein buntes 
Programm freuen: Der Festbetrieb star-
tet am Samstag, 4. Mai, um 13.30 Uhr 
im Innenhof der Stirumschule, für das 

leibliche Wohl sorgen die Mitarbeitenden 
des Caritasverbandes mit Kaffee und Ku-
chen sowie verschiedene Foodtrucks mit 
Currywurst, Eintöpfen und Falafeln. Um 
14 Uhr startet der offizielle Teil mit dem 
Lauf für die Kleinsten, dem AOK-Bambini-
Lauf. Kinder bis 1,40 Meter laufen eine 
Runde um die Stirumschule. 
Hierfür ist keine Anmeldung nötig. Der 
Startschuss für den Hauptlauf ist um 15 
Uhr: Menschen aller Alter- und Leistungs-
klassen laufen, walken und spazieren 
dann durch die Bruchsaler Innenstadt 
und den Schlossgarten. In diesem Jahr 
erwartet die Besucher/-innen zusätzlich 
ein Programm am Marktplatz, hier sor-

gen verschiedene Bands und ein Kaffee-
Wagen für Atmosphäre.
Auf unserer Webseite finden Interessier-
te den Anmeldelink sowie alle nötigen 
Informationen zur Teilnahme als Einzel-
läufer oder Mannschaft, zum Festbetrieb 
und zu den diversen Unterstützungsmög-
lichkeiten als Kilometerpate oder Helfer: 
www.hoffnungslauf.de. 
Mit dem Erlös aus Startgeldern und 
Spenden sowie den Einnahmen durch 
Sponsoring oder Kilometerpaten werden 
soziale Projekte des Caritasverbandes 
Bruchsal finanziert. Der Caritasverband 
Bruchsal freut sich auf Ihre Unterstüt-
zung – ganz egal in welcher Form.
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
heute möchte ich Sie auf eine besondere 
Veranstaltung am kommenden Donners-
tag, 18. April, bei uns im Rathaus hinwei-
sen. Zum ersten Mal lädt der Arbeitskreis 
„Kita der Zukunft“ zu einem Kita-Infotag 
mit Jobdating ein. Vier Stunden lang wer-
den die verschiedenen Möglichkeiten für 
eine Tätigkeit in einer Kindertagesstätte 
von den Trägern der Bruchsaler Einrich-

tungen, den in Bruchsal angesiedelten 
sozialpädagogischen Schulen und der 
Arbeitsagentur Rastatt/Karlsruhe präsen-
tiert. Zu dieser Veranstaltung kann jede/-r 
Interessierte kommen – ohne Anmeldung. 
Hintergrund für dieses ungewöhnliche 
Format der Personalakquise ist die pre-
käre Personalsituation in den Kinderta-
geseinrichtungen. Das ist landesweit so, 
nicht nur in Bruchsal. Den Eltern bereitet 
es Sorge, dass pädagogisches Fachper-
sonal fehlt und die dünne Personaldecke 
im Krankheitsfall oft dazu führt, dass die 
Öffnungszeiten verkürzt werden müssen. 
Das ist für uns nachvollziehbar. Darauf ha-
ben wir als Stadt reagiert. Wir haben uns 
entschieden, neue Wege zu gehen, um die 
Bruchsaler Träger bei der Personalgewin-
nung zu unterstützen. Auf Initiative des 
Amtes für Familie und Soziales haben wir 
Ende des vergangenen Jahres den Arbeits-
kreis „Kita der Zukunft“ ins Leben gerufen. 
Ihm gehören Vertreter/-innen aller mit der 
Kindertagespflege betrauten Institutionen 
an. Gemeinsam entstand die Idee eines 
Jobdating-Tages. Wir hoffen alle, dass wir 
mit diesem niederschwelligen Angebot 
viele Interessierte ansprechen. Wenn Sie 
also in Ihrem Umfeld jemanden kennen, 
der sich für die Arbeit mit Kindern interes-

siert beziehungsweise besonders eignet, 
informieren Sie ihn oder sie über diesen 
Termin. Kinder sind unsere Zukunft. Des-
halb sollten wir alles, was uns möglich ist, 
dafür tun, um gutes Personal für die Kitas 
zu finden. Danke für Ihre Unterstützung, 
Danke für Ihr Interesse. 
Gutes tun können Sie in diesem Jahr wie-
der beim Hoffnungslauf am 4. Mai. Dies-
mal steht der große, caritative Lauftreff 
der Caritas unter dem Motto „#laufendhel-
fen – Gemeinsam Familien unterstützen“. 
Konkret soll der Erlös, den wir Teilneh-
menden gemeinsam erlaufen, von Armut 
betroffenen Familien zugutekommen. Ich 
finde, ein sehr guter Grund, an diesem 
Samstagnachmittag die Laufschuhe an-
zuziehen. Haben Sie sich schon ange-
meldet? Wenn nicht, dann sollten Sie das 
schnell nachholen. Auch ich bin mit einem 
Team der Stadtverwaltung am Start. Ma-
chen auch Sie mit.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Bruchsaler Kita-Infotag und „Jobdating“ am 18. April
Pädagogische Fachkräfte für Kitas wer-
den überall händeringend gesucht. Teil-
weise ist das Personal so knapp, dass 
bei Personalausfall die Öffnungszeiten 
gekürzt werden müssen. Neue Kita-Grup-
pen können nicht eröffnet werden, weil 
Mitarbeiter/-innen fehlen. Die Lage ist 
sehr angespannt. Viele Eltern sorgen sich 
um die Betreuungsqualität in den Kitas. 
Wegen des Fachkräftemangels ist die Per-
sonaldecke dünn. Um diesem Notstand 
entgegenzuwirken, veranstaltet die Stadt 
Bruchsal am Donnerstag, 18. April, 10 
bis 14 Uhr, einen Kita-Infotag im Rathaus 
am Marktplatz, Kaiserstraße 66 in Bruch-
sal (erstes Obergeschoss, Sitzungssaal). 
Damit will sie versuchen, Fachkräfte und 
auch Personen ohne pädagogische Aus-
bildung für die Träger in Bruchsal zu ge-
winnen. Welchen Abschluss brauche ich 
für den Erzieher/-innenberuf? Reicht es, 
wenn ich schon eine Ausbildung habe? 
Oder: Gibt es Geld, wenn ich umschule? 
Alle Bruchsaler Träger, zwei Fachschulen 
für Sozialpädagogik, sowie zwei Mitar-
beitende der Arbeitsagentur Karlsruhe 
Rastatt sind beim ersten Kita-Infotag da-
bei und stellen sich diesen und viele wei-
teren Fragen. 

Der sogenannte „Erprobungsparagraf“ 
des Landes schafft auch Personen ohne 
pädagogische Ausbildung die Perspek-
tive, eine Tätigkeit in der Kita aufnehmen 
zu können. Hier bedarf es von Anfang an 
einer Begleitung und Unterstützung durch 
entsprechend qualifiziertes Personal. 
Bruchsal praktiziert die pädagogische 
Qualifizierung bereits in der kommunalen 
Schulkindbetreuung Bruchsal, welche lan-

desweit Anerkennung gefunden hat. Auch 
Personen mit noch nicht ausreichenden 
Sprachkenntnissen könnte so mit einem 
tätigkeitsbegleitenden Sprachkurs die 
Chance der Arbeitsaufnahme in einer Kita 
ermöglicht werden. Es lohnt sich also bei 
Interesse, vielleicht auch im schnellen 
„Jobdating“, die vielen Möglichkeiten und 
Wege zu einer Tätigkeit in den Bruchsaler 
Kitas genau anzuschauen.

 
 Foto: Pixabay



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 11. April 2024 · Nr. 15

Wahlen 2024 – Termine der Parteien zu den Wahlen

Termine der SPD Bruchsal in der Kern-
stadt, Heidelsheim und Besuch im Gene-
rallandesarchiv in Karlsruhe
Die SPD Bruchsal stellt am Montag, 15. 
April, 19 Uhr, ihr Wahlprogramm für die 
Kommunalwahlen vor. Die Gemeinderäte 
Anja Krug und Fabian Verch haben das 
Programm zusammen mit anderen SPD-
Vorstandsmitgliedern erarbeitet und ste-
hen am Abend.
Am Sonntag, 21. April, findet ab 11.30 
Uhr in Heidelsheim im AWO-Gebäude 
das Frühlingsfest des SPD-Ortsvereins 
statt. Alle SPD-Kandidierenden für den 

Ortschaftsrat, den Gemeinderat und den 
Kreistag werden anwesend sein. 
Als Gast hat Daniel Born, Vizepräsident 
des Landtages, sein Kommen zugesagt. 
Die Ortsvereinsvorsitzende Yvonne Pisar 
bietet zusammen mit ihrem Team Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen an. 
Die SPD nutzt diesen Termin als Auftakt 
zur Kommunalwahl.
Am Freitag, 26. April, steht der Besuch der 
Dokumentationsstelle Rechtsextremis-
mus beim Generallandesarchiv in Karls-
ruhe an. 

Die angemeldeten Teilnehmer/-innen 
treffen sich um 14.20 Uhr mit der Ge-
meinderätin Alexandra Nohl vor dem 
Generallandesarchiv in der Nördlichen 
Hildapromenade 3. Nach der Begrüßung 
durch Prof. Dr. Walter Zimmermann (Ar-
chivdirektor) wird der Journalist Anton 
Maegerle über seine Arbeit berichten. Es 
gibt noch einige freie Plätze. Bis 15. April 
ist eine Anmeldung unter a.nohl@arcor.de 
möglich.
Am 1. Mai organisieren die Jusos am Op-
penheimer Platz wieder „Ihr“ Maifest!

SPD

Infostand nähe Marktplatz
Der AfD Stadtverband Bruchsal ist am 
Samstag, 13. April, 9 bis 13 Uhr, in der 

Bruchsaler Innenstadt anzutreffen. Anwe-
send sein werden unsere Kandidierenden 
für den Kreistag und Gemeinderat.

AfD

SERVICESEITE

Notfalldienste
Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 
Samstag (erster und dritter im 
Monat) 14 bis 18 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-732
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Fest-
netz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: 
(0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 
unter: 22833 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Der Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal, Unte-
re Kirchgasse 9, 75015 Bretten, beantragte mit Schreiben vom 
30.09.2021, ergänzt mit Schreiben vom 08.12.2022 und 11.07.2023, 
die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung des in der Klär-
anlage Heidelsheim gereinigten Abwassers über den Auslauf der 
Kläranlage in den Saalbach. Daneben werden die wasserrechtliche 
Genehmigung für den Bau und Betrieb der Kläranlagenerweiterung 
mit einem zweistraßigen Neubau des Beckens 1 zur Erweiterung 
der biologischen Reinigungsstufe und die Baugenehmigung für den 
Neubau des Rücklaufschlammpumpwerks mit Schneckenhebewerk 
beantragt.
Der Umbau der Kläranlage soll nach aktualisiertem Zeitplan im No-
vember 2025 beginnen, ab diesem Zeitpunkt erfolgt ein bauzeitlich 
angepasster Betrieb der Anlage. Die gesicherte Inbetriebnahme der 
Erweiterung soll im April 2029 erfolgen.
Das Vorhaben der Abwassereinleitung in den Saalbach bedarf einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis nach §§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 4 Alt. 2 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG). Diese Erlaubnis schließt auch nach 
§ 84 Abs. 3 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) die gemäß 
§§ 49, 50 Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) in Ver-
bindung mit Nr. 4 Buchstabe e des Anhangs zu § 50 Abs. 1 LBO er-
forderliche Baugenehmigung für den Neubau des Rücklaufschlamm-
pumpwerks und analog § 84 Abs. 3 WG die gemäß § 60 Abs. 3 S. 1 
Nr. 1 WHG erforderliche wasserrechtliche Genehmigung für die Klär-
anlagenerweiterung (wesentliche Änderung der bestehenden Kläran-
lage) ein. Zuständige Erlaubnisbehörde ist das Regierungspräsidium 
Karlsruhe. Für das Vorhaben ist nach § 9 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung 
mit Nummer 13.1.1 der Anlage 1 zum UVPG eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchzuführen. Die Umweltverträglichkeitsprüfung 
ist nach § 4 UVPG unselbständiger Teil des wasserrechtlichen Er-
laubnisverfahrens. Die Umweltverträglichkeitsprüfung ist nach den 
Vorschriften des UVPG durchzuführen.
Mit den Antragsunterlagen vom 30.09.2021 wurde ein Bericht zu den 
voraussichtlichen Auswirkungen des UVP-pflichtigen Vorhabens auf 
die in § 2 Abs. 1 UVPG genannten Schutzgüter vorgelegt. Im Dezem-
ber 2022 (nochmals aktualisiert im Dezember 2023 hinsichtlich der 
Zeitangaben) wurde eine Ergänzung zum Genehmigungsantrag inkl. 
Ergänzung zum UVP-Bericht hinsichtlich der Berücksichtigung bau-
zeitlicher Maßnahmen vorgelegt.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe führt als zuständige Erlaubnis-
behörde ein förmliches Erlaubnisverfahren nach § 93 Abs. 1 WG in 
Verbindung mit §§ 18 ff. UVPG durch. Die Öffentlichkeit ist nach 
Maßgabe der §§ 18 bis 22 UVPG sowie der §§ 72, 73, 74 Absatz 1 
bis 3, Absatz 4 Satz 1 und Absatz 5, § 75 Absatz 4 und § 76 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) in Verbindung mit § 93 Abs. 
1 WG zu beteiligen.
Das Vorhaben wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Antrags-
unterlagen bestehen aus
• einem Erläuterungsbericht inkl. Antrag und Kurzbeschreibung des 

Vorhabens der HYDRO-Ingenieure Energie und Wasser / Hydro-
Ingenieure GmbH vom 30.09.2021 (die nachfolgend genannten 
Anlagen sind solche des Erläuterungsberichts),

• Datentabellen zu Zuflussmengen, Zulauffrachten und Anlagenpa-
rametern des IST-Zustands (Anlage 1),

• der klärtechnischen Bemessung und dem Nachweis des Umbau-
zustands mittels dynamischer Simulation (Anlage 2),

• unterschiedlichen hydraulischen Schnitten zum Normalbetrieb der 
Kläranlage, im Revisionsfall sowie im Umbauzustand (Anlage 3),

• verschiedenen Listen elektrotechnischer Angaben und der Anla-
genbestandteile (Verbraucherliste, Messstellenliste, Anschluss-
leistung) (Anlage 4),

• dem Bericht zu den voraussichtlichen Auswirkungen des UVP-
pflichtigen Vorhabens auf die in § 2 Abs. 1 UVPG genannten 
Schutzgüter (UVP-Bericht) inkl. Anlagen (Protokoll des Scoping-
Termins, Artenschutzbeitrag, Limnologische Untersuchung, Plä-
nen zum Bestand, zur Wirkungsanalyse und zum Zustand nach 
Eingriff), einem geotechnischen Bericht zur Baugrunderkundung 
und geotechnischen Beratung der GHJ Ingenieurgesellschaft 
für Geo- und Umwelttechnik mbH & Co. KG vom 14.06.2021, der 
Hochwassergefahrenkarte für den Bereich und das Umfeld der 
Kläranlage Heidelsheim (Stand: 09.12.2015), dem Protokoll einer 
Besprechung mit dem Regierungspräsidium Stuttgart (Kampfmit-

telbeseitigungsdienst Baden-Württemberg-KMBD) zur Gelände-
überprüfung auf Kampfmittel und den durch den KMBD empfoh-
lenen Maßnahmen vom 06.03.2018, einem Brandschutzkonzept 
der PTI Brandschutz- und Bauplanungs-GmbH vom 14.09.2021 
(Anlage 5),

• einer detaillierten Kostenberechnung (Anlage 6, wird nicht ausge-
legt mangels Relevanz für die Beurteilung der Umweltauswirkun-
gen),

• einem Rahmenterminplan für die Ertüchtigung und Erweiterung 
der Kläranlage (Anlage 7),

• Lageplänen und Schnitten der Umbaumaßnahmen sowie Sche-
mata und Bauwerksplänen der zu errichtenden baulichen Anlagen 
und Bauwerke der Abwasserreinigung (Anlage 8),

• einer Aktualisierung und Ergänzung der Genehmigungsplanung 
zum provisorischen Betrieb während der Bauphase vom Dezem-
ber 2022 und Dezember 2023 (inkl. Ergänzung zum UVP-Bericht) 
und

• einem Abfallverwertungskonzept und den nach LBOVVO notwen-
digen Bauvorlagen (Baubeschreibung, Bauleitererklärung, Lage- 
und Abstandsflächenplan).

Zu den entscheidungserheblichen Berichten und Empfehlungen zäh-
len ebenfalls
• die Stellungnahme des Referats 53.1 des Regierungspräsidiums 

Karlsruhe (Landesbetrieb Gewässer) vom 23.02.2023 zur Betrof-
fenheit von Gewässern I. Ordnung und Grundwassermessstellen 
des Landes Baden-Württemberg durch das Vorhaben,

• die Stellungnahme des Landratsamtes Karlsruhe vom 28.03.2023 
zu den Aspekten Gewässerschutz, Abfallverwertung, Gewerbeauf-
sicht und Natur- bzw. Artenschutz,

• die Stellungnahme des Referats 52 des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe (Flussgebietsbehörde Oberrhein) vom 12.08.2023 zur 
Vereinbarkeit des Vorhabens mit den Bewirtschaftungszielen 
nach § 27 WHG samt ergänzender Anmerkung des Referats 54.3 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe zum Fehlen eines Verstoßes 
gegen das sog. Verschlechterungsverbot nach § 27 WHG vom 
02.04.2024,

• die fischereifachliche und fischökologische Stellungnahme des 
Referats 33 des Regierungspräsidiums Karlsruhe (Fischereibehör-
de) vom 15.08.2023 und

• die Stellungnahme der Stadt Bruchsal (Baurechtsamt) vom 
15.08.2023 zum Brandschutz, statischen Belangen und dem vor-
beugenden Brandschutz im Rahmen des Vorhabens.

Die oben genannten Unterlagen wurden bis zum Zeitpunkt dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung vorgelegt.
Diese Unterlagen liegen

von Montag, den 22.04.2024, bis einschließlich  
Dienstag, den 21.05.2024,

bei folgenden Behörden während der Dienststunden zur Einsichtnah-
me aus: Stadt Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erd-
geschoss, Raum B 024.
Die oben genannten Unterlagen werden zusätzlich auf folgendem 
zentralen Internetportal zugänglich gemacht: https://www.uvp-ver-
bund.de/.
Die Unterlagen können im Zeitraum der Offenlage ebenfalls auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums Karlsruhe an folgender Stel-
le eingesehen werden: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/ser-
vice/bekanntmachung/seiten/bekanntmachungen-bereich-umwelt-
landkreis-karlsruhe/
Maßgeblich ist der Inhalt der ausgelegten Unterlagen.
Sowohl Einwendungen gegen das Vorhaben als auch Äußerungen 
und Fragen zu dem Vorhaben können innerhalb der Auslegungs-
frist und bis zu einem Monat danach, also vom 22.04.2024 bis 
einschließlich 21.06.2024, bei der Stadt Bruchsal, Kaiserstraße 66, 
76646 Bruchsal, oder beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Schloss-
platz 1-3, 76131 Karlsruhe (Postanschrift: Regierungspräsidium 
Karlsruhe, Referat 54.3, 76247 Karlsruhe) erhoben bzw. vorgebracht 
werden.
Einwendungen sind schriftlich (in Papierform mit Unterschrift), in 
der elektronischen Form nach Maßgabe des § 3 a Abs. 2 LVwVfG 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Bruchsal, Kaiserstraße 66, 76646 
Bruchsal, oder beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Schlossplatz 
1-3, 76131 Karlsruhe (Postanschrift: Regierungspräsidium Karlsru-
he, Referat 54.3, 76247 Karlsruhe), zu erheben.
Sonstige Äußerungen oder Fragen können auch per E-Mail (E-Mail-
Postfach des Regierungspräsidiums Karlsruhe: Industriereferate@
rpk.bwl.de; E-Mail-Postfach der Stadt Bruchsal: info@bruchsal.de) 
erhoben werden. Wir bitten, bei der Erhebung von Einwendungen den 
Namen und die vollständige Adresse der Einwenderin/des Einwen-
ders anzugeben.
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Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind für das Erlaubnisverfahren alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen. Dieser Einwendungsausschluss gilt nicht 
für ein sich anschließendes Klageverfahren.
Weitere Informationen, die für die Entscheidung über die Zulässig-
keit des Vorhabens von Bedeutung sein können und die der zustän-
digen Behörde erst nach Beginn der Auslegung vorliegen, werden der 
Öffentlichkeit nach den Bestimmungen über den Zugang zu Umwelt-
informationen zugänglich gemacht.
Gleichförmige Eingaben (mehr als 50 Personen auf Unterschriftslis-
ten oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte) werden nach 
§§ 17, 18 und 19 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes behan-
delt. Danach ist bei solchen Eingaben erforderlich, dass auf jeder 
mit mindestens einer Unterschrift versehenen Seite derjenige Unter-
zeichner, der die übrigen vertreten soll, mit seinem Namen, seinem 
Beruf und seiner Anschrift als Vertreter bezeichnet ist. Gleichförmi-
ge Eingaben, die diesen Anforderungen nicht entsprechen, können 
unberücksichtigt bleiben. Das gilt bei gleichförmigen Einwendungen 
auch insoweit, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift 
nicht oder unleserlich angegeben haben.
Die Einwendungen werden dem Antragsteller und den Behörden, de-
ren Aufgabenbereich berührt ist, bekannt gegeben. Name und An-
schrift der Einwenderin/des Einwenders werden vor der Bekanntga-
be unkenntlich gemacht, sofern dies ausdrücklich verlangt wird und 
diese Angaben zur ordnungsgemäßen Durchführung des Erlaubnis-
verfahrens nicht erforderlich sind.
Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen diese Entscheidung einzulegen, wer-
den hiermit entsprechend von der Auslegung der oben genannten 
Unterlagen benachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen Gelegenheit zur 
Stellungnahme innerhalb der oben genannten Einwendungsfrist ge-
geben. Die übrigen Hinweise zu der ordnungsgemäßen Erhebung 
von Einwendungen gelten entsprechend für die Stellungnahme der 
vorgenannten Vereinigungen.
Die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereini-
gungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, können von dem Er-
örterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind.
Sofern Einwendungen erhoben werden, werden diese öffentlich er-
örtert, sofern das Regierungspräsidium Karlsruhe nicht nach § 67 
Abs. 2 Nr. 1 oder Nr. 4 LVwVfG auf den Erörterungstermin verzichtet.
Findet die Erörterung statt und kann sie am dafür vorgesehenen Er-
örterungstermin nicht abgeschlossen werden, so wird sie an den fol-
genden Werktagen fortgesetzt.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.
Die Entscheidung über den Antrag wird öffentlich bekannt gemacht. 
Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen im Erlaub-
nisbescheid kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
Zusätzlich wird der Inhalt der Entscheidung auf der Homepage des 
Regierungspräsidiums unter www.rp-karlsruhe.de und auf dem zen-
tralen Internetportal unter https://www.uvp-verbund.de/ zugänglich 
gemacht.
Gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) weisen wir 
darauf hin, dass die erhobenen Einwendungen und die darin mit-
geteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für dieses Ver-
fahren von Referat 54.3 des Regierungspräsidiums Karlsruhe als 
Verantwortlichem erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die 
persönlichen Daten werden benötigt, um den Umfang der jeweiligen 
Betroffenheit beurteilen zu können. Die Verarbeitung der Daten ist 
zur Erfüllung unserer Aufgaben als zuständige Behörde für das was-
serrechtliche Verfahren erforderlich und erfolgt auf Grundlage von § 
4 des Landesdatenschutzgesetzes (LDSG) i. V. m. Art. 6 Abs. 1 Satz 
1 e) DSGVO. Sowohl der Antragsteller als auch seine Beauftragten 
sind zur Einhaltung der DSGVO verpflichtet. Die Daten werden so 
lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfristen für den genannten Zweck erforderlich ist.

Karlsruhe, den 11.04.2024
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 54.3

S A T Z U N G
der Stadt Bruchsal über die Durchführung

des Weihnachtsmarktes 
(Weihnachtsmarktsatzung)

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
• aufgrund von §§ 4 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
berichtigt S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 
(GBl. S. 229) m.W.v. 01.07.2023

die folgende Satzung zur Vergabe von Standplätzen und zum Betrieb 
des Weihnachtsmarktes beschlossen:

§ 1
Öffentliche Einrichtung

Die Stadt Bruchsal betreibt einen Weihnachtsmarkt als öffentliche 
Einrichtung. Die Teilnahme am Bruchsaler Weihnachtsmarkt ist ge-
mäß den Vorschriften dieser Satzung jedermann gestattet.

§ 2
Marktbereich und Marktbild

(1) Als Platz für die Durchführung des Weihnachtsmarktes wird der 
Bereich Otto-Oppenheimer-Platz und Kübelmarkt bestimmt. Sofern 
dies erforderlich ist, behält sich die Stadt Bruchsal allerdings vor, den 
räumlichen Widmungsbereich zur Durchführung des Weihnachts-
marktes zu verringern oder zu erweitern oder in Ausnahmefällen 
einen anderen Platz zur Abhaltung des Weihnachtsmarktes festzu-
legen.
(2) Das Marktbild soll der besonderen und traditionellen Atmosphäre 
eines Weihnachtsmarktes gerecht werden. Als Verkaufsstände wer-
den Stände zugelassen, welche weihnachtlich und entsprechend den 
Vorgaben der Stadt Bruchsal zu dekorieren sind.

§ 3
Marktzeiten

(1) Als Beginn wird der Montag nach dem Totensonntag festgelegt. 
Der Weihnachtsmarkt endet mit den Öffnungszeiten des 30. Dezem-
ber.
(2) An Heiligabend und am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag 
bleibt der Weihnachtsmarkt geschlossen.
(3) Die täglichen Öffnungszeiten werden im Rahmen von frühestens 
11.30 Uhr bis längstens 22 Uhr festgesetzt. Die Stadt Bruchsal kann 
aus gegebenem Anlass abweichende Öffnungszeiten festlegen.

§ 4
Zweckbestimmung des Marktes

(1) Der Weihnachtsmarkt dient dem Verkauf von Waren, die zum 
Weihnachtsfest in enger Beziehung stehen, insbesondere Erzeug-
nisse des heimischen Handwerks und Kunsthandwerks. Für das 
Gesamtangebot des Marktes sind Ausgewogenheit und Vielfalt an-
zustreben.
(2) Darüber hinaus umfasst das Angebot die Abgabe von Speisen 
und Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle. Entsprechend den 
platzspezifischen Gegebenheiten können Kinderfahrgeschäfte zuge-
lassen werden.

§ 5
Standplätze

(1) Auf dem Weihnachtsmarkt dürfen Waren nur von einem von der 
Stadt Bruchsal zugewiesenen Standplatz aus angeboten und ver-
kauft werden. 
(2) Die Zuweisung eines Standplatzes erfolgt nur auf Antrag des 
Bewerbers oder der Bewerberin. Anträge auf Zulassung zum Weih-
nachtsmarkt sind bei dem für das Marktwesen zuständige Amt ein-
zureichen. 
Erforderliche Angaben sind hierbei immer:
• Vor- und Zuname des Gewerbebetreibenden;
• aktuelle Anschrift mit Telefonnummer;
• Platzbedarf mit genauen Maßen (Frontlänge, Tiefe, Höhe) sowie 

Angaben zu Kühlwägen oder Ähnliches;
• Angaben zu Stromanschlusswerten;
• Vollständige Beschreibung des Sortiments und Warenangebots;
• aktuelles und aussagekräftiges Bildmaterial;
• ggf. Nachweis über vorhandene Haftpflichtversicherung.
(3) Bewerbungen für die Standplätze sind in schriftlicher oder 
elektronischer Form mit den sich aus der Ausschreibung ergeben-
den erforderlichen Nachweisen bis zum Ablauf der angegebenen 
Bewerbungs frist bei der Stadt Bruchsal einzureichen. Die Ausschrei-
bung wird im Amtsblatt der Stadt Bruchsal veröffentlicht. Die Stadt 
Bruchsal ist berechtigt, später eingehende oder unvollständige Anträ-
ge nicht zu bearbeiten und von der Standplatzvergabe auszuschlie-
ßen. Maßgeblicher Zeitpunkt ist der Eingang bei der Stadt Bruchsal.
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(4) Die Stadt Bruchsal weist auf Antrag die Standplätze im Rahmen 
des Belegungsplanes widerruflich und befristet schriftlich zu. Die 
zugelassenen Bewerber haben keinen Anspruch auf einen bestimm-
ten Standplatz. Die Stadt Bruchsal kann zur besseren Ordnung des 
Marktverkehrs einen Tausch von Stellplätzen anordnen, ohne dass 
dadurch ein Anspruch auf Entschädigung entsteht. Die Zulassung 
kann mit Auflagen und Bedingungen verknüpft werden. Die Zulas-
sung ist nicht übertragbar.
(5) Das Ziel der Bewerberauswahl ist es, die Attraktivität des Weih-
nachtsmarktes zu sichern und ein möglichst vielfältiges und aus-
gewogenes Angebot an Waren zu erhalten. Sofern mehr Bewer-
bungen vorliegen, als Standflächen innerhalb des zum Betrieb des 
Weihnachtsmarktes gewidmeten Bereiches verfügbar sind, werden 
die verfügbaren Standflächen nach Maßgabe der Auswahlkriterien 
zugewiesen.
Über die Zuweisung entscheidet die Stadt Bruchsal anhand der At-
traktivität des jeweiligen Standes und der Ausgewogenheit des Weih-
nachtsmarktes in der Besetzung der einzelnen Geschäftssparten.
Hierbei werden folgende Auswahlkriterien bewertet:
1. vollständige Daten sowie Bilder des Standes
2. Platzbedarf
3. Strom, Wasser, Betriebshaftpflicht
4. Art und Weise der Darreichung der Speisen
5. Standgestaltung, Dekoration
6. Umweltfreundlichkeit, Regionalität
7. Neuartigkeit / außergewöhnlicher Stand
8. Kunsthandwerk
9. bekannt und bewährt
(6) Außer in den Fällen des Abs. 5 (Kapazitätsüberschreitung) kann 
die Zulassung von der Stadt Bruchsal versagt oder widerrufen wer-
den, wenn ein sachlich gerechtfertigter Grund vorliegt und wichtige 
Belange des Allgemeinwohles die Nichtzulassung beziehungsweise 
den Widerruf gebieten. Ein solcher Grund liegt insbesondere dann 
vor, wenn
a)  konkrete Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass der Bewer-

ber oder die Bewerberin für einen Standplatz die für die Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt erforderliche Zuverlässigkeit nicht besitzt;

b) der Standplatz wiederholt nicht benutzt wird;
c)  der Inhaber/die Inhaberin der Zulassung oder dessen/deren Be-

dienstete erheblich oder trotz Mahnung wiederholt gegen die Be-
stimmungen dieser Marktsatzung verstoßen;

d)  der Inhaber/die Inhaberin der Zulassung die nach der jeweils gel-
tenden Gebührensatzung fälligen Gebühren trotz Mahnung nicht 
bezahlt;

e)  im Vorjahr erteilte Zulassungen sehr kurzfristig abgesagt oder 
nicht eingehalten wurden;

f)  nachträglich Tatsachen eintreten, die die Versagung der Erlaubnis 
nach Abs. 5 rechtfertigen würden.

Wird eine Zulassung widerrufen, kann die Stadt Bruchsal die soforti-
ge Räumung des Standplatzes verlangen.
(7) Das Verfahren nach § 5 sowie sonstige Genehmigungsregelun-
gen können auch über den einheitlichen Ansprechpartner im Sinne 
des Gesetzes über einheitliche Ansprechpartner für das Land Baden-
Württemberg abgewickelt werden. §§ 71 a bis 71 e des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes kommen in der jeweiligen Fassung zur 
Anwendung.

§ 6
Marktgebühren

Die Stadt Bruchsal erhebt zur Deckung der Kosten des Weihnachts-
marktes Standgebühren gemäß der Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Erhebung von Gebühren für den Weihnachtsmarkt in der jeweili-
gen Fassung.

§ 7
Pflichten des Zulassungsinhabers und

der Zulassungsinhaberin
(1) Die Zulassungsinhaber und -inhaberinnen verpflichten sich, 
während der gesamten Marktzeit auf dem von der Stadt Bruchsal 
zugewiesenen Standplatz, ihr in den Bewerbungsunterlagen ange-
gebenes Angebot vollständig anzubieten. Hierbei dürfen die festge-
setzten Grenzen des Standplatzes nicht eigenmächtig überschrit-
ten werden. Ein Rechtsanspruch auf Zuweisung eines bestimmten 
Standplatzes besteht nicht. Der Standinhaber/die Standinhaberin ist 
nicht berechtigt, den ihm/ihr zugewiesenen Standplatz ohne vorhe-
rige Zustimmung der Stadt Bruchsal zu wechseln, zu tauschen oder 
Dritten zu überlassen.
(2) Die Verantwortung zum Betrieb des jeweiligen Verkaufsstandes 
obliegt dem in dem Zulassungsbescheid angegebenen Verantwort-
lichen. An jedem Stand sind vom Zulassungsinhaber oder der -inha-

berin auf eigene Kosten Vor- und Zuname bzw. Firmenname deutlich 
sichtbar anzubringen. Die Zulassungsinhaber und -inhaberinnen sind 
verpflichtet,
a)  an dem Verkaufsstand während der Zeit der Nutzung keine räum-

lichen und baulichen Veränderungen vorzunehmen und diesen 
nach Beendigung des Weihnachtsmarktes innerhalb der vorgege-
benen Zeit abzubauen;

b)  ihre Verkaufseinrichtungen standfest und nur innerhalb der zuge-
wiesenen Fläche zu errichten sowie die Verkaufseinrichtungen so 
zu errichten, dass der Veranstaltungsplatz dabei nicht beschädigt 
wird;

c)  ihre Standplätze während des Weihnachtsmarktes und insbeson-
dere nach Beendigung des Marktes zu reinigen sowie anfallende 
Abfälle gemäß den abfallrechtlichen Bestimmungen zu entsor-
gen. Hierfür sind gegebenenfalls Abfallbehälter bereitzustellen;

d)  sich jeder Aufdringlichkeit zu enthalten, insbesondere sind lautes 
Ausrufen und Anbieten der Ware sowie das Aufstellen von Hin-
weisschildern außerhalb des unmittelbaren Bereichs des Ver-
kaufsstandes untersagt;

e)  ihr Angebot in einem dem vorweihnachtlichen Charakter des 
Marktes entsprechenden Rahmen zu präsentieren;

f)  die in der Zulassung genannten Auf- und Abbauzeiten einzuhalten. 
Der zugewiesene Standplatz muss zu Beginn des Weihnachts-
marktes belegt sein.

g)  den Beauftragten der zuständigen amtlichen Stellen während 
der Öffnungszeiten jederzeit Zutritt zu den Standplätzen und Ver-
kaufseinrichtungen zu gestatten.

h)  in den Durchfahrts- und Rettungswegbereichen nichts abzustel-
len.

i)  ihre Standplätze sowie die angrenzenden Gangflächen während 
der Benutzungszeit von Schnee und Eis freizuhalten;

j)  den ihnen überlassenen Standplatz vor dem Verlassen des Markt-
geländes gereinigt (frei von Abfällen, gefegt) zu übergeben;

k)  die geltenden Öffnungszeiten während der gesamten Dauer des 
Weihnachtsmarktes zu beachten und einzuhalten.

§ 8
Marktbetrieb

(1) Der Gemeingebrauch an den durch den Weihnachtsmarkt beleg-
ten öffentlichen Straßen und Plätzen ist für die Dauer des Marktes 
sowie während des Auf- und Abbaus entsprechend eingeschränkt. 
Der Zulieferverkehr ist nur außerhalb der Öffnungszeiten des Weih-
nachtsmarktes zugelassen. Rettungs zufahrten sind jederzeit freizu-
halten.
(2) Das Befahren und Beparken des Marktbereiches mit Fahrzeugen 
ist, mit Ausnahme von Zulieferverkehr, Rettungsfahrzeugen, Kinder-
wagen und Krankenfahrstühlen, während der Dauer des Weihnachts-
marktes nicht gestattet.
(3) Der Abbau oder auch der teilweise Abbau der Verkaufsstände 
und Kinderfahrgeschäfte darf ohne Einwilligung der Marktverwal-
tung nicht vor Beendigung des Weihnachtsmarktes vorgenommen 
werden.
(4) Alle Marktteilnehmer haben mit dem Betreten des Weihnachts-
marktes die Regelungen dieser Satzung sowie die Anordnungen der 
Marktaufsicht zu beachten.
(5) Jeder hat sein Verhalten auf dem Marktplatz und den Zustand 
seiner Sachen so einzurichten, dass keine Person oder Sache ge-
schädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar behindert oder belästigt wird.
(6) Die relevanten lebensmittel-, gaststätten- und gewerberechtlichen 
sowie baurechtlichen Bestimmungen gelten auch für die Durchfüh-
rung des Weihnachtsmarktes. Die Einhaltung sonstiger Vorschriften, 
insbesondere des Tierschutz-, Immissionsschutz- und Jugendschutz-
gesetzes, der Preisangaben verordnung sowie des Abfall- und Wasser-
rechts bleiben von dieser Satzung ebenfalls unberührt.

§ 9
Befugnisse der Marktaufsicht

(1) Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Bruchsal ist jederzeit 
Zutritt zu den Standplätzen und Verkaufseinrichtungen zu gestatten. 
Alle im Marktverkehr tätigen Personen haben sich ihnen gegenüber 
auf Verlangen auszuweisen. 
(2) Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Bruchsal ist auf Ver-
langen ein Nachweis über die erteilte Zulassung vorzuweisen. Kann 
eine Zulassungsinhaberin oder ein Zulassungsinhaber keinen Nach-
weis vorweisen, ist die Marktaufsicht zu kontaktieren, um die Stand-
berechtigung überprüfen lassen zu können.
(3) Die Stadt Bruchsal ist berechtigt, über die Bestimmungen dieser 
Satzung hinaus im Einzelfall Anordnungen zu treffen, um die Sicher-
heit, Ordnung und Sauberkeit auf dem Weihnachtsmarkt zu gewähr-
leisten.
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§ 10
Haftung

(1) Eine Haftung der Stadt Bruchsal für Schäden gegenüber den 
Zulassungsinhabern oder -inhaberinnen ist ausgeschlossen, es sei 
denn, der Schaden wird vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht 
oder es handelt sich um eine Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit.
(2) Der Zulassungsinhaber oder die -inhaberin haftet für Schäden, die 
in Zusammenhang mit dem Betrieb des Verkaufsstandes entstehen. 
Hat dieser oder einer seiner Erfüllungs-/Verrichtungsgehilfen den 
Schaden schuldhaft verursacht, so ist dieser verpflichtet, die Stadt 
von allen gegen sie gerichteten Ansprüchen freizustellen.
(3) Eine Haftung der Stadt Bruchsal wegen Ausfall, Verkürzung oder 
Verlegung des Weihnachtsmarktes ist ausgeschlossen. Mit der 
Standplatzvergabe übernimmt die Stadt Bruchsal darüber hinaus 
keinerlei Haftung für die Sicherheit der mitgebrachten Waren und 
sonstigen Gegenstände des Zulassungs inhabers. Wer einen Stand-
platz innehat, muss sich gegebenenfalls gegen Diebstahl sowie 
Sturm- und Feuerschäden selbst versichern. 
(4) Die Zulassungsinhaber und -inhaberinnen haben für ihren Betrieb 
eine ausreichende Haftpflichtversicherung abzuschließen und den 
Aufsichtspersonen den Versicherungsschein auf Verlangen vorzu-
legen.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 142 Abs. 1 Nr. 1 der GemO Baden-
Württemberg handelt,
wer vorsätzlich oder fahrlässig 
a)  entgegen § 5 Abs. 6 Satz 1 und 2 am Markt teilnimmt, obwohl 

ihm der Zutritt befristet oder unbefristet oder räumlich begrenzt 
untersagt worden war,

b)  entgegen § 5 Abs. 6 Satz 3 nach Widerruf der Erlaubnis seinen 
Standplatz nicht räumt,

c)  entgegen § 7 Abs. 1 Satz 2 Waren nicht von einem zugewiesenen 
Standplatz aus anbietet und verkauft,

d)  entgegen § 7 Abs. 1 Satz 4 ohne vorherige Erlaubnis der Marktver-
waltung seinen zugewiesenen Standplatz wechselt, tauscht oder 
Dritten überlässt,

e) entgegen den Bestimmungen des § 7 Abs. 2 a bis k handelt,
f)  entgegen § 8 Abs. 1 Satz 2 Waren, Verkaufseinrichtungen oder 

sonstige Betriebsgegenstände anfährt, auspackt oder aufstellt,
g)  entgegen § 8 Abs. 1 Satz 3 Gegenstände in den Gängen und 

Durchfahrten abstellt,
h)  entgegen § 8 Abs. 4 nicht die Bestimmungen der Weihnachts-

marktsatzung oder die Anordnungen der Marktaufsicht beachtet,
i)  entgegen § 8 Abs. 5 sich so verhält, dass eine Person oder Sache 

geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen unver-
meidbar behindert oder belästigt wird,

j)  entgegen § 9 Abs. 1 der zuständigen amtlichen Stelle nicht den 
Zutritt gestattet oder sich nicht ausweist,

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000 
Euro geahndet werden. Bei geringfügigen Zuwiderhandlungen kann 
der Betroffene verwarnt und gegen ihn ein Verwarnungsgeld in Höhe 
von 5,00 € bis 55,00 € erhoben werden (§§ 56 – 58 des Ordnungs-
widrigkeitengesetzes).

§ 17
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 15.04.2024 in Kraft und ist somit erstmals für 
den im Jahr 2024 durchzuführenden Weihnachtsmarkt anzuwenden.
Die Übereinstimmung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
19.03.2024 wird bestätigt.
ausgefertigt Bruchsal, den 19.03.2024

Andreas Glaser
Bürgermeister

SATZUNG
der Stadt Bruchsal über die Erhebung

von Gebühren für den Weihnachtsmarkt
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
• aufgrund von § 4 Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg (GemO BW) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 
581, berichtigt Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. 
Juni 2023 (GBl. Seite 229, 231), der §§ 2 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der Fassung vom 
17. März 2005 (GBl. Seite 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17. Dezember 2020 (GBl. Seiten 1233, 1249)

die folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Gebührenpflicht

Für die Benutzung des Weihnachtsmarktes der Stadt Bruchsal wer-
den Benutzungsgebühren (Weihnachts marktgebühren) erhoben.

§ 2
Gebührenpflichtiger/Gebührenpflichtige

1. Schuldner der Weihnachtsmarktgebühr ist der Inhaber bzw. die 
Inhaberin eines Standplatzes.

2. Wird ein Standplatz von mehreren Inhabern benutzt, haften diese 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung und Fälligkeit der Gebühr

(1) Die Gebühr entsteht mit der Zulassung zum Weihnachtsmarkt.
(2) Die Weihnachtsmarktgebühren für die Zuteilung von Standplät-
zen auf dem Bruchsaler Weihnachts markt sind bis spätestens 10. 
November eines jeden Jahres zu zahlen.
1. Macht ein Benutzer/eine Benutzerin von seinem/ihrem Benut-

zerrecht keinen oder nur teilweisen Gebrauch, so begründet dies 
keinen Anspruch auf Erstattung oder Ermäßigung der Gebühr.

§ 4
Gebührenmaßstab

1. Für die Gebühren dient die gesamte, beanspruchte Standfläche 
als Bemessungsgrundsatz. 

2. Die Entgelte für die Benutzung von Wasser sind in der Gebühr 
nicht enthalten.

§ 5
Gebührenhöhe

1.   Die Gebühren pro Weihnachtsmarktveranstaltung betragen:

Kategorie Gebührenhöhe 
ab 15.04.2024

Gebührenhöhe 
ab 15.04.2026

1 Fahrgeschäfte Pauschal: 
1.400,00 €

Pauschal: 
1.650,00 €

2 Süßwaren 35,00 €/m² 40,00 €/m²
3 Imbiss 45,00 €/m² 50,00 €/m²
4 Imbiss- und 

Ausschank
55,00 €/m² 60,00 €/m²

5 Ausschankbetriebe 65,00 €/m² 70,00 €/m²
6 Lagerwägen 

(bspw. Kühlwagen, 
Packwagen, Con-
tainer, o. Ä.)

20,00 €/m² 25,00 €/m²

2. Standflächen für Kunsthandwerker, Verkäufer von Textilien, Leder 
o. ä. Waren werden wochenweise in Blöcken vergeben. 
Die Gebühr beträgt für eine maximale Standfläche von 9 m²: 55,00 € 
pro Woche
Für jeden weiteren Quadratmeter zusätzlich: 6,00 € pro Woche
3. Soweit ein Geschäft vorstehend nicht ausdrücklich genannt ist, 
wird es der Geschäftsart zugeordnet, der es nach seinem Angebot 
am ähnlichsten ist.
4. Jährlich vergibt die Stadt Bruchsal Standflächen für gemeinnützi-
ge Zwecke. Diese Standflächen sind von den Gebühren befreit.
5. Die Gebühren erhöhen sich um die gesetzliche Umsatzsteuer.

§ 6
Inkrafttreten

1. Diese Satzung tritt am 15.04.2024 in Kraft.
2. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für 

den Weihnachtsmarkt der Stadt Bruchsal (Weihnachtsmarktge-
bührensatzung) vom 22.07.1997, in der Fassung der Satzung zur 
Änderung der Satzungen der Stadt Bruchsal über die Erhebung 
von Gebühren für die Jahr-, Weihnachts- und Wochenmärkte vom 
11.12.2001 (Euro-Anpassungssatzung) außer Kraft.

Die Übereinstimmung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
19.03.2024 wird bestätigt.

Andreas Glaser
Bürgermeister
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Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 15. April 2024 um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1  Blutspenderehrung 2024
2  Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal  81 / 2024
3  Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie 
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren 
 82 / 2024
4  Mehrzweckhalle Büchenau, Dachsanierung
 Vorstellung der Planung  96 / 2024
5  Bekanntgaben
6  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7  Bürgerfragestunde
8  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.02.2024
Bruchsal, 04. April 2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 16. April um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal
4 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
5 Ehrung Blutspender/-innen
6 Bekanntgaben
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzun-

gen vom 20.02. und 23.01.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 04.04.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 17. April 2024 um 19.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus Helms-
heim statt.
TAGESORDNUNG:
1 Information zur Wärmeversorgung in Helmsheim 90 / 2024
2 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein – Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Bereitstellung städtischer Flächen für ein Ausschreibungs- / 

Interessensbekundungsverfahren 82 / 2024
4 Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Bürgeranliegen
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 13.03.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 08.04.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Einladung Ortschaftsrat
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 17. April 2024 um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1.  Blutspenderehrung 2024
2.  Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3.  Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
 82 / 2024
4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Bürgerfragestunde
7.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 8. April 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 17. April 2024 um 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1 Bürgerfragestunde
2 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
 82 / 2024
4 Informationen und Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 13.03.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 04.04.2024
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem Jugendgemeinderat

Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Jugendgemeinderatswahl
Vom 29. April bis zum 8. Mai findet die Jugendgemeinderatswahl 
statt. Jetzt stehen die Jugendlichen fest, die sich zur Wahl stellen. 
Dies sind:
 1. Emely Harland
 2. Noah Jost
 3. Yanni Dis
 4. Marius Kohlmetz
 5. Peer Engel
 6. Denys Heiko
 7. Felix Holler
 8. Emin Fejzov
 9. Dorian Jambrec
10. Jakob Diehl
11. Joel-Martiss Machauer
12. Rio-Constantin Malz
13. Leen Fattal
14. Leonie Kretz
Mehr Infos zu den Kandidatinnen und Kandidaten findet ihr im Internet 
unter www.bruchsal.de/informieren/politik/jugendgemeinderat oder 
bei Instagram unter jugendbeteiligung_bruchsal
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

17. März
Johanna Wächter
Eltern: Yushan Wächter-Zhao und Ulrich Klaus Wächter
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

4. April
Robert Herman und Andrea Herman geb. Franke
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

24. März
Ulrike Lechner geb. Biedermann
27. März
Norbert Gustav Klotz
29. März
Elisabeth Berta Frank geb. Riesch
1. April
Alice Stelzer geb. Braun
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

13. April
Özbayram Hüseyin 80 Jahre
Schlichting, Eckart Erich Willi 75 Jahre
14. April
Doner, Tomica 95 Jahre
Wuttke, Doris Ella 75 Jahre
Harenbrock, Karin 75 Jahre
15. April
Kokanovic, Radenko 90 Jahre
Lindenfelser, Toni 90 Jahre
Balikci, Nurhayat 85 Jahre
Schneider, Isolde Ingrid 75 Jahre
16. April
Franz, Aldona 80 Jahre
17. April
Müller, Horst Adolf 90 Jahre
Özdönmez, Rober 80 Jahre
Falke, Hans-Georg Paul Bernhard 75 Jahre
18. April
Englisch, Marga 85 Jahre
Sabo, Paul 80 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

10. April
Diamantene Hochzeit
Hannelore und Albert Wormer
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

20 Jahre internationales Frauencafé Bruchsal
Seit zwei Jahrzehnten treffen 
sich einmal im Monat Frauen 
aus verschiedenen Ländern im 
Bruchsaler Haus der Begeg-
nung. Deshalb ist im April eine 
Jubiläumsfeier geplant. Im Rah-
men der Feier soll eine Erinne-
rungswand bestückt werden.
Am Montag, 15. April beginnt ab 
18.30 Uhr im Haus der Begegnung die Frauencafé-Jubiläumsfeier. 
Für Bewirtung gegen Spende ist gesorgt – herzliche Einladung an 
alle Frauen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Markt der Berufe am 20. April mit über 65 Firmen und Institutionen
Ob Berufseinstieg nach der Schule, Umstieg aus einem bestehenden 
Arbeitsverhältnis oder Neuorientierung aus dem Studium heraus: Die 
Wirtschaftsregion Bruchsal bietet vielfältige Karrieremöglichkeiten. 
Viele Unternehmen und Institutionen suchen händeringend nach 
Nachwuchs- und Fachkräften. Die Chancen auf einen attraktiven Job 
sind für Bewerber so gut wie nie.

Auf der Webseite www.sprungbrett-ausbildung.de/events sind bereits 
jetzt die Aussteller, Ausbildungsplätze und der Hallenplan abrufbar
 Foto: WFG

Einen Überblick über Karrierewege, duale Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten bietet der Markt der Berufe am Samstag, 20. April, 10 

Materialien der vergangenen Projek-
te und Aktionen Foto: Spranger
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bis 14 Uhr, in der Sport- und Kulturhalle in Ubstadt. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Veranstalter sind die Kompe-
tenzstelle „Sprungbrett Ausbildung“ der Regionalen Wirtschaftsför-
derung Bruchsal (WFG), an der die Stadt Bruchsal als Gesellschafter 
beteiligt ist, und das Alfred-Delp-Schulzentrum Ubstadt (ADSZ).
Der Markt der Berufe ist die größte Ausbildungsmesse in der Regi-
on im ersten Halbjahr: Rund 65 Arbeitgeber aus Handwerk, Industrie 
und Dienstleistungen präsentieren sich. Die Besucher bekommen 
Einblick in deren spannende Tätigkeitsfelder. Auszubildende und 
Ausbildungsleiter stehen für persönliche Gespräche und Fragen zur 
Verfügung. Auch die weiterführenden Schulen sowie Berufsberater 
von Arbeitsagentur und Kammern werden vor Ort sein.
Auf der Webseite https://www.sprungbrett-ausbildung.de/events 
sind alle Aussteller, Ausbildungsplätze und der Hallenplan aufgelis-
tet. Hauptaussteller sind in diesem Jahr die Bundeswehr, die Ver-
packungsspezialisten Debatin und Linhardt, dm-drogerie markt, die 
SEW-Eurodrive und SULZER Pumpen.
„Der Markt der Berufe wird durch die Vielzahl der Aussteller auch 
2024 wieder ein echtes Sprungbrett in eine vielversprechende per-
sönliche und berufliche Zukunft“, sagt Alexandra Lepp von der WFG. 
„Aus Bildung wird Zukunft – Ausbildung ist Zukunft“, so Jörg We-
ber, Schulleiter des Alfred-Delp-Schulzentrums Ubstadt. „Wir freuen 
uns, dass wir über diese Plattform Kontaktmöglichkeiten zwischen 
jungen Menschen und Ausbildungsleitern aus der Region anbieten 
können. Das Angebot richtet sich an alle jungen Menschen aus der 
Region, nicht nur an unsere Schülerinnen und Schüler.“
Durch den direkten Stadtbahnanschluss (Haltestelle Ubstadt-Ort) 
sowie zahlreiche Parkflächen in unmittelbarer Nähe der Kultur- und 
Sporthalle ist die Messe optimal erreichbar. Für das leibliche Wohl 
sorgen Schülerinnen und Schüler der Klassen 8a und 8b des Alfred-
Delp-Schulzentrums Ubstadt mit Getränken und Imbissangeboten.

Stadtmarketing
Kennenlerntermin mit Carsten Götze, Inhaber der L’Osteria Bruchsal
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick besuchte am 
Dienstag, 26. März, gemeinsam 
mit der Leiterin der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung/Stadtmar-
keting, Frau Birgit Welge das 
seit Februar am Standort Bruch-
sal neu eröffnete Restaurant 
„L’Osteria“ in der Kammerforst-
straße im „Gewerbegebiet am 
Mantel“. 
Auf der Agenda stand das per-
sönliche Kennenlernen mit dem 
Inhaber und L’Osteria Franchise-
Partner Carsten Götze, der das 
erfolgreiche Gastronomiekon-
zept neben Bruchsal zusätzlich zweifach in Karlsruhe und Baden-
Baden betreibt. In herzlicher Atmosphäre wurden die Gäste auch 
dem gesamten Team vorgestellt und erhielten eine Führung durch 
die Unternehmensräume, die Betriebsfläche sowie die bereits zur Er-
öffnung fertiggestellte Außenfläche des italienischen Restaurants.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick betonte beim Termin 
die Wichtigkeit von gastronomischen Angeboten wie der L’Osteria 
für die Attraktivität Bruchsals als lebendige und vielfältige Stadt. In-
haber Carsten Götze seinerseits bedankte sich auch nochmals für 
die tatkräftige Unterstützung der Stadtverwaltung und vor allem der 
Wirtschaftsförderung Bruchsal für sein ambitioniertes Bauvorhaben. 
Er zeigte sich mit der Kundenfrequenz und Nachfrage bisher außer-
ordentlich zufrieden.
„Bruchsal als neuen Standort für die L’Osteria zu wählen, war definitiv 
genau richtig. Das Restaurant hat sich bereits sehr gut etabliert und 
zieht Gäste aller Altersklassen an“, so Götze. Er freue sich bereits 
auf die weitere Zusammenarbeit und die gemeinsame Zukunft der 
L’Osteria am Standort Bruchsal.
Insgesamt betreibt die Marke L’Osteria in Deutschland und sieben 
weiteren europäischen Länder bereits 159 Restaurants. Die erste 
L'Osteria öffnete ihre Pforten 1999 in Nürnberg. 
Der Erfolg des „netten Italieners von nebenan“ bestärkte die Gründer 
Friedemann Findeis und Klaus Rader, das Konzept in den folgenden 
Jahren auch bundesweit in die Städte zu tragen. Bekannt ist die 
L’Osteria für ihre Pizza aus dem Steinofen in der Größe eines Wagen-
rads. Pasta aus der hauseigenen Pasta-Manufaktur, knackige Salate 
und Dolci runden das Angebot mit durchgängig warmer Küche bis 
23 Uhr ab.
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie unter:
https://losteria.net/de/restaurants/restaurant/bruchsal/

 
v.l.n.r.: Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick, L’Osteria 
Bruchsal Inhaber Carsten Götze 
und die Wirtschaftsförderin Birgit 
Welge Foto: Wirtschaftsförderung

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 15. April: „Oppenheimer“
Die Bruchsaler CappuKino-Gemeinde sieht am 15. April den US-ame-
rikanischen Spielfilm „Oppenheimer“, der mit insgesamt 7 Oscars 
(unter anderrem bester Film, beste Regie, bester männlicher Haupt-
darsteller, bester männlicher Nebendarsteller) und acht Golden Glo-
bes überschüttet wurde. IMDB gibt dem Film mit 8,3/10 eine sehr 
gute Note. Christopher Nolan (Regie) bringt uns den „Vater der Atom-
bombe“ näher, der, nachdem der Zweite Weltkrieg mit zwei Abwürfen 
und über 100.000 Toten sein schreckliches Ende fand, fortan gegen 
Kernwaffen opponierte.
Dauer: 181 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 15. 
April, 16.30 Uhr (bitte pünktlich, Einlass schon vor 16 Uhr). Es sind 
drei Zusatzvorstellungen an den folgenden Montagen zur selben Zeit 
vorgesehen. Das Ticket kostet 5 Euro. Internet: https://www.neuesal-
tern.de/cappukino/2024-cappukino-1hj/

Der NAIS Internettreff am 17. April fällt aus
Der für den 17. April geplante NAIS Internettreff im Bruchsaler Bür-
gerzentrum muss leider ausfallen. Seit 2008 gibt es in Bruchsal den 
von Ehrenamtlichen organisierten Internettreff. In einer lockeren Ge-
sprächsrunde werden Fragen aus den Gebieten Internet, Computer, 
Smartphone besprochen, mit dem Ziel, die Medienkompetenz der 
Menschen zu fördern. Der nächste NAIS Internettreff ist geplant für 
den 15. Mai, 9 bis 10.30 Uhr. NAIS steht für Neues Altern in der Stadt.
https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für FamilienBündnis für Familien

Spielplatz-Rendezvous! Kaffee, Spiel und Austausch
Am 17. April geht’s los. Das erste von vier Spielplatz-Rendezvous fin-
det auf dem Spielplatz in der Nordweststadt, Speyerer Straße statt. 
Mitglieder des Bündnisses für Familie Bruchsal kommen von 16 bis 
18 Uhr mit Büchern, Bastelsachen und Bewegungsspielen auf den 
Spielplatz. Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee können wir uns mit 
Ihnen und Ihrer Familie darüber austauschen, was Familien in Bruch-
sal bewegt. Wer Lust hat, kann mitbasteln, mitspielen und zuhören. 
Wenn das Wetter sehr schlecht ist, sind wir im Kinderhaus St. Josef, 
Philippsburger Straße 11a zu finden.
Hier sind die weiteren Termine, die Uhrzeit ist immer gleich von 16 
bis 18 Uhr:
-  15. Mai in der Südstadt, Verlängerung der Paul-Gerhard-Straße, die 

Schlechtwetteralternative ist das Quartier St. Anton in der Fritz-Er-
ler-Straße 62.

-  19. Juni auf dem Kirchplatz, Josef-Kunz-Straße, hier treffen wir uns 
bei schlechtem Wetter im Vinzentiushaus, Josef-Kunz-Straße 4

-  17. Juli auf dem Spielplatz in der Bahnstadt, Am Alten Güterbahn-
hof. Schlechtwetteralternative ist das Exil Theater, Am Alten Güter-
bahnhof 12

Informationen können Sie unter familienzentrum.hdb@bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 79 78 78 oder www.buendnis-familie-bruchsal.de 
erhalten.
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit Ihnen!

Seniorenrat

Neuberufung des Seniorenrats – 
die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Vorschläge
Im Juni 2024 wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere 
zweijährige Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft der in der Gesamtstadt 
von Bruchsal bestehenden Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die vorwiegend im Bereich 
der Altenarbeit und Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.
Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) beru-
fen werden, die das Mindestalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
berufliche Tätigkeit darf dabei in keinem Interessenkonflikt zu dieser 
Aufgabe stehen.
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Die eingehenden Vorschläge werden unter Beteiligung der Vorsitzen-
den des amtierenden Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 31. Mai 2024 bei der Stadtverwaltung 
Bruchsal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal 
schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrates stehen für eine weite-
re Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte der Stadtver-
waltung Volker Falkenstein, Telefon: (072 51) 79-357.

Besuch der Malteser beim Seniorenrat
In seiner letzten Sitzung am 2. April informierten Mitarbeiter des Mal-
teser Hilfsdiensts e. V. Bruchsal den Seniorenrat über seine sozialen 
Angebote für Senioren.
Mit Hilfe einer beeindruckenden Präsentation stellten Frau Göpfrich, 
Frau Lindenfelser und Herr Ihle ihre Arbeit vor.
Frau Göpfrich organisiert und betreut den mobilen Einkaufsdienst.
Es wird nicht für Senioren eingekauft, sondern es wird mit den Seni-
oren eingekauft.
Selbständigkeit, Abwechslung und Geselligkeit stehen dabei im Vor-
dergrund.
Die Einkaufsfahrt findet jeweils samstags statt und wird sehr gut an-
genommen.
Frau Lindenfelser ist Ansprechpartner für die Besuchs- und Begleit-
dienste. Durch Gespräche, Vorlesen und Spaziergänge sollen Le-
bensfreude und Lebensqualität geschenkt werden. Auch hier ist der 
Bedarf sehr groß.
Herr Ihle ist Mitglied im örtlichen Führungskreis des Fachbereiches 
soziales Ehrenamt. Er hofft noch mehr ehrenamtliche Mitarbeiter für 
die Dienste zu gewinnen, um die Angebote erweitern zu können.
Die Mitglieder des Seniorenrates bedankten sich für die aufschluss-
reichen Informationen und über den kompetenten Vortrag.

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine: Angebote Seniorenrat, April
• Montag, 15. April, 10 Uhr: 

Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne 
Walter

• Mittwoch, 17. April, 14 Uhr: 
Küchenplausch-Rezeptetausch mit Margot Rudy

• Freitag, 19. April, 15 Uhr: 
Jahreszeiten-Kaffee mit Annemarie Lebert

• Montag, 22. April, 15 Uhr  
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth 
Dirks

• Dienstag, 30. April, 14.30 Uhr: 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Infotreff der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Am Mittwoch, 17. April findet wieder ein Infotreff der Gemeinschaft 
der Freunde von Ste. Ménehould statt. Treffpunkt ist um 19 Uhr im 
Restaurant Wallhall, am Kübelmarkt 8 in Bruchsal. Alle Mitglieder 
und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Um einen ungefähren Überblick über die benötigte Tischreservierung 
zu bekommen, wäre eine vorherige Mitteilung, ob Sie am Infotisch 
teilnehmen wollen, hilfreich, per E-Mail an: partnerstaedte@bruchsal.
de oder telefonisch: (072 51) 79 456.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule II

Neues aus der Balthasar-Neumann-Schule 2
Inmitten von Bruchsal thront die Balthasar-Neumann-Schule 2, ein 
Bildungszentrum, das seine Schülerinnen und Schüler nicht nur for-
dert, sondern auch fördert. Mit einer eigenen Haltestelle für Bus und 
Bahn sowie einer Elektrotankstelle und ausreichend Parkplätzen, bie-
tet die Schule eine bequeme Anbindung für alle. Alle Informationen 
auch auf unsere Homepage
www.bns2.de.

Modeschule – Nachhaltigkeit und Innovation
Die Modeschule der Balthasar-Neumann-Schule 2 setzt den Schwer-
punkt auf Nachhaltigkeit und Innovation. Die Abschlussklasse star-
tet in die heiße Planungsphase der Modenschau, die bereits jetzt für 
Aufsehen sorgt. Folgt uns auf Instagram, um immer informiert zu 
sein: bns2_bruchsal oder modeschule_bns2

Technisches Berufskolleg – Kommunikation, Gestaltung
und modernste Technologie
Im technischen Berufskolleg liegt der Fokus auf Kommunikation 
und Gestaltung sowie computerunterstützter Fertigung. Hier können 
Schülerinnen und Schüler mit modernster Technologie wie 3D-Dru-
ckern arbeiten. Die Fachhochschulreifeprüfungen stehen im Visier 
der Abschlussklassen.

Technikerschule – Hervorragende Aussichten in der Arbeitswelt
Die Technikerschule der Balthasar-Neumann-Schule 2 bildet die Füh-
rungskräfte der Zukunft aus. Mit beeindruckenden Technikerarbeiten 
machen die Schülerinnen und Schüler bereits jetzt auf sich aufmerk-
sam. Kein Schulgeld wird erhoben, und die Aussichten in der Arbeits-
welt sind hervorragend.

Einjähriges Berufskolleg zur Fachhochschulreife
– Technik und Gestaltung
Im einjährigen Berufskolleg zur Fachhochschulreife stehen zwei 
Schwerpunkte im Mittelpunkt: Technik oder Gestaltung. Die Fach-
hochschulreife ist in Technik eine beliebte Weiterbildung, während 
der Gestaltungsschwerpunkt im Umkreis einmalig ist. Die Schülerin-
nen und Schüler bereiten sich langsam auf ihre Abschlussprüfungen 
vor und öffnen sich damit neue Wege für ihre Zukunft.
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 ist mehr als nur eine Schule – sie 
ist ein Ort der Möglichkeiten und des Fortschritts, an dem die Zu-
kunft unserer Jugend geformt wird.

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Klassen des BK I bei „Meet the Team - ready for Praktikum“
Fünf BK I-Klassen der Handelslehranstalt Bruchsal nahmen am Mitt-
woch, den 13. März, an der Veranstaltung „Meet the Team – Ready 
for Praktikum“ teil. Hinter dem Titel stecken eine Art kleiner Ausbil-
dungsmarkt und ein Workshop, die von der Select GmbH im Spice 
Market in Bruchsal für unsere Schüler/-innen organisiert und abge-
halten wurden. Dabei wurde den Lernenden die Möglichkeit gegeben, 
mit Unternehmen in Kontakt zu treten und sich über Praktikums- 
oder Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren. Im Rahmen der Ver-
anstaltung stellten circa 15 Arbeitgeber ihre Betriebe vor, darunter 
auch die Debeka und die Polizei. Zudem nahmen alle Schüler/-innen 
an einem Workshop teil, der sie auf das anstehende Betriebsprakti-
kum vorbereiten soll. Studiendirektor Filip Frensch, Abteilungsleiter 
des Berufskollegs unter anderem, bedankte sich auf der Veranstal-
tung bei Frau Jule Kümpel von der Select GmbH für die erfolgrei-
che Zusammenarbeit, denn die Veranstaltung stellte zeitgleich den 
Abschluss der begleitenden Unterstützungsprogramme der Select 
GmbH an der Handelslehranstalt Bruchsal dar.

Heisenberg-Gymnasium

Schnupperstudium mit Selbsterkenntnis
Ende Januar 2024 fand die von Psychologinnen und Psychologen 
aus ganz Deutschland organisierte Psychologie-Akademie statt. 
Auch Schülerinnen und Schüler des Psychologie-Kurses am Heisen-
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berg-Gymnasium Bruchsal konnten sich hierfür bewerben. An den 
drei Lehrgangstagen trafen sich die ungefähr 40 Teilnehmenden zwi-
schen 14 und 19 Jahren online per Zoom-Meeting, um Teilbereiche 
der Psychologie kennenzulernen. Dazu gehörten unter anderem die 
Glückspsychologie, Psychologie und Politik, aber auch Psychologie 
der Stärken. Die Themen wurden von verschiedenen Referenten ab-
gedeckt, die häufig eine Präsentation vorbereitet hatten. Allerdings 
gab es einen starken Bezug zu den Teilnehmenden durch Fragen, die 
an uns weitergegeben wurden. Am besten fand ich persönlich die 
Breakout-Sessions mit den anderen Teilnehmenden, da man sich für 
einige Minuten mit neuen Personen austauschen oder einen Sach-
verhalt erarbeiten konnte. Dabei sind häufig sehr interessante und 
inspirierende Gespräche mit entspannter Atmosphäre entstanden. 
Alle Vortragenden und Teilnehmenden waren super nette und auf-
geschlossene Menschen, die sich untereinander geholfen und Inter-
esse entgegengebracht haben. Zudem gab es an zwei Abenden die 
Möglichkeit selbst einen Kurzvortrag über ein beliebiges Thema oder 
Buch zu halten, wobei erneut eine weite Bandbreite der Psychologie 
abgedeckt wurde. Von Psychologie und Musik bis zu griechischer 
Mythologie war alles dabei. Auch auf unsere Fragen bezüglich eines 
Psychologie-Studiums gingen die Referenten so gut wie möglich ein, 
da viele von ihnen aktuell selbst studieren oder vor Kurzem studiert 
haben. Als Fazit kann ich sagen, dass es sich für Psychologie-Inte-
ressenten in jedem Alter sehr lohnt an der Akademie teilzunehmen, 
da man viel über Psychologie und über sich selbst lernt. Bianca Just

Mit rockigen Gitarrensoli
Beim Bandkonzert der Heisenberg-Gymnasien Bruchsal, Karlsruhe 
und Ettlingen gaben fünf Rock- und Popbands ihr Können zum Bes-
ten. Viele Fans waren nach Bruchsal gereist, und auch die Lehrkräfte 
sangen und tanzten bei den Hits mit. Die Eröffnung kam von einer 
Bruchsaler Unterstufenband, den „Old Owls“, die gleich für gute Stim-
mung sorgten. Aber auch die Musikerinnen und Musiker der „Ato-
mic Beats“ aus Ettlingen begeisterten. Einen besonderen Höhepunkt 
setzten die „Horrible Horns“ aus Karlsruhe, die eine Blues-Brothers-
Show ablieferten. Zum Abschluss heizte „No Identity“ aus Bruchsal 
mit rockigen Gitarrensoli ein. Km

 
Bandkonzert in der HBG-Mensa Foto: HBG

Justus-Knecht-Gymnasium

Das G9-Modell am JKG als Blaupause für ganz Baden-Württemberg?
106 950 Bürgerinnen und Bürger aus Baden-Württemberg haben 
beim Volksantrag G9 im letzten Jahr eine Unterschrift für die Wie-
dereinführung eines flächendeckenden G9-Gymnasiums abgegeben, 
und damit hat die Elterninitiative die benötigte Hürde von 39 000 
Stimmen bei weitem übertroffen. Auch das eigens eingerichtete 
Bürgerforum votierte für eine Wiedereinführung von G9 in Baden-
Württemberg.
Der bildungspolitische Sprecher der SPD-Fraktion im Baden-Würt-
tembergischen Landtag, Dr. Stefan Fulst-Blei, nutzte die Gelegenheit, 
einen Tag nach der Zulassung des Volksantrages im Landtag, mit 
dem JKG eine der 43 Modellschulen G9 „In zwei Geschwindigkeiten 
zum Abitur“ zu besuchen, um Erkenntnisse und Erfahrungen der letz-
ten Jahre zu erhalten. Dabei tauschte er sich in einer Gesprächsrun-
de mit Schulleiterin Andrea Mutter, dem Vorsitzenden des Örtlichen 
Personalrates Mathias Fuchs, einem Mitglied des Gemeinderates 
Bruchsal (Anja Krug, SPD) und dem Kreisvorsitzenden der SPD (Vol-
ker Geisel) aus, und die Runde konnte von vielen positiven Erfahrun-
gen, die die längere Lernzeit für die Schüler/-innen bietet, berichten. 
Im gemeinsamen Gespräch wurden verschiedene Ideen für ein zu-
künftiges G9-Modell in Baden-Württemberg ausgetauscht.

 
Die SPD-Politiker (2., 6. und 8. v.r.) mit Schulleiterin (3. v.r.) und Schü-
lern Foto: SL

In einer größeren Runde gab es anschließend noch die Möglich-
keit, mit Schüler/-innen der SMV und des Leistungskurses Gemein-
schaftskunde in den Austausch zu kommen und Erfahrungen aus 
der Sicht der Schülerschaft (aus dem G8-Zug und dem G9-Zug) zu 
teilen. Auch hier zeigten sich ähnliche Erfahrungen. Die Schüler/-
innen nutzen die Möglichkeit, um ihrerseits mit dem Landtagsabge-
ordneten ins Gespräch zu kommen.
(SL)

Stirumschule

Miniprojekt vom Baum zum Blatt
Zwischen März und April bietet Frau Dickgießer-Weiß an der Stirum-
schule ein tolles Miniprojekt zum Thema Nachhaltigkeit an. Es geht 
in erster Linie um den täglich immensen Verbrauch von Papier. In 
einem eindrücklich konzipierten Miniprojekt bringt Frau Dickgießer 
den Kindern aus Klasse 2-4 den Weg „Vom Baum zum Blatt“ auf sehr 
anschauliche Weise nahe. Gemeinsam wird der Weg vom gefällten 
Baum, über die Holzfabrik mit den unterschiedlichen Stationen bis 
hin zum fertigen Blatt als Bodenbild-Straße gelegt.
Anhand einer vorher ausgehändigten und von der Klasse gemeinsam 
ausgefüllten Strichliste wird ausgerechnet, wie viel Papier die jewei-
lige Klasse in einer Woche tatsächlich verbraucht hat. Anhand von 
mitgebrachten Baumscheiben wurde den Schülerinnen und Schülern 
dann schnell klar, wie viel Holz tatsächlich in einer Woche als Papier 
ver(sch)wendet wurde … da staunten einige nicht schlecht!
Doch kann man heute noch ohne Papier auskommen oder wie kön-
nen wir vielleicht Papier sparen? Auf was verzichtet werden kann, 
oder welche Alternativen es gibt, zeigte Frau Dickgießer-Weiß eben-
falls: ob Spiele oder Geschenkverpackungen aus alten Milchtüten 
selber herstellen, recyceltes Papier benutzten zum Schreiben, beim 
Toilettenpapier oder den Taschentüchern auf den blauen Engel zu 
achten, dies alles und noch etwas mehr gab Frau Dickgießer mit auf 
den Weg. Das Highlight erfolgte zum Schluss, denn am Ende durften 
jedes Kind sein eigenes Stückchen (Recycling-)Papier herstellen. Die 
Kinder waren sichtlich beeindruckt und begeistert. Ein tolles Projekt, 
welches hoffentlich auch noch nachhaltig weiterwirkt! R. Mack

 
Interessierte Schüler hören genau zu, wie viel Papier wir sparen können
 Foto: R. Mack
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Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Das Ende des Regens von Andrew Bovell
– When the Rain Stops Falling
Deutsch von Maria Harpner & Anatol Preissler
Das Familienepos von Andrew 
Bovell „Das Ende des Regens“ 
ist am Freitag, 19. April, und 
Samstag, 20. April um 19.30 
Uhr wieder im Großen Haus des 
Stadttheaters zu sehen. Vor der 
Vorstellung findet jeweils um 19 
Uhr eine Einführung in die Pro-
duktion statt, zu der alle herzlich 
eingeladen sind.
„Ein beklemmendes, partiell dys-
topisches Psychogramm umschlang die Zuschauer wie ein dicker, 
schwerer Mantel“ schreibt Adrian Brosch von der Rhein-Neckar-Zei-
tung über die Vorstellung.
Szenen aus dem Leben im London der 1960er-Jahre, in England und 
Australien Ende der 1980er, 2013 in Adelaide und in Alice Springs 
2039. Väter verlassen ihre Kinder. Liebespaare zerbrechen an der 
Wahrheit. Familiengeheimnisse werden mit aller Macht verschwie-
gen und drängen umso stärker in den Vordergrund. Und ununterbro-
chen regnet es. In Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.
Über 80 Jahre, vier Generationen und zwei Kontinente hinweg ent-
faltet Andrew Bovell in „Das Ende des Regens“ einen erzählerischen 
Bogen. Szene um Szene greift die Handlung voraus und zurück. Stein 
um Stein entsteht das Mosaik einer Familienchronik vor dem Hinter-
grund einer von Naturkatastrophen heimgesuchten Welt.
Mit der Wucht einer griechischen Tragödie und der Raffinesse einer 
Netflix-Serie zieht „Das Ende des Regens“ das Publikum in seinen 
Bann und verspricht ein unvergessliches Theatererlebnis.
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs, Bühne/Video/Lichtdesign: Tilo Schwarz, 
Kostüme: Ines Unser, Soundesign: Matthias Burger
Mit: Martin Behlert, Madeline Hartig, Cornelia Heilmann, Stefan 
Holm, Thilo Langer, Evelyn Nagel, Lukas Maria Redemann, Alice Ka-
tharina Schmidt, Frank Siebers
Altersempfehlung ab 15 Jahren
19./20. April, 19.30 Uhr
Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus, Einführung um 19 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

„Ich kann auch lachen, Felice, zweifle nicht daran […]“
Franz Kafka und sein Humor
Mittwoch,  17. April, 9 bis 11 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Dr. Kerstin Koblitz, Karlsruhe
2024 jährt sich der 100. Todestag des Schriftstellers Franz Kafka. 
Und immer noch gilt: Wer Kafka liest, hat nichts zu lachen. Seine Tex-
te sind skurril, unheimlich, ja beängstigend. Aber stimmt das denn? 
Ist Kafka wirklich der Schmerzensmann der modernen Literatur, wie 
er von Fachleuten gern gesehen wird? 
„Ich kann auch lachen, Felice, zweifle nicht daran“, schreibt er 1913 
an seine Geliebte, „ich bin sogar als großer Lacher bekannt.“ Diese 
Aussage ist charakteristisch für Kafka und sein Werk. Schaut man 
sich seine Texte genau an, erkennt man hinter all den Schmer-
zensthemen wie Schuld, Scheitern, Untergang eine zweite Ebene, 
nämlich die des Urkomischen. 
Denken Sie allein an „Die Verwandlung“: Jemand wacht auf und 
merkt, dass er ein Ungeziefer ist. Es lohnt sich, diesem irrsinnigen 
Witz auf die Spur zu kommen. Kafkas Texte sind unheimlich, aber sie 
sind auch unheimlich komisch.

 
 Foto: Manuel Wagner

MustertextJazzclub Bruchsal

Charles Davis & Captured Moments 27. April, 20 Uhr
Was verbindet einen australi-
schen Flötisten, einen schwe-
dischen Gitarristen und einen 
deutschen Bassisten?
Charles Davis und seine beiden 
Mitmusiker machen in extrava-
ganter Besetzung lyrische Kam-
mermusik der Spitzenklasse. Als 
musikalische Nomaden sind sie 
daran interessiert, ihre verschie-
denen musikalischen Einflüsse 
zu verbinden. Dabei spannen sie einen weiten Bogen von Jazz über 
Folklore aus Osteuropa bis hin zu arabischer Musik. Ihre Darbietung 
strahlt eine stille Intensität aus, alles ist transparent und klar, frei von 
überflüssigen Attitüden, sodass die Eigenschaften der einzelnen Ins-
trumente und die Interaktionen zwischen den drei Musikern deutlich 
zu verfolgen ist. Und genau diese Momente sind mit den „eingefan-
genen Augenblicken“ aus dem Ensemblenamen gemeint. Die Vielfalt 
des Programms von Captured Moments und die außergewöhnliche 
Spielweise der drei Musiker fügt sich zu einer ganz eigenen musikali-
schen Sprache zusammen. Außerdem gelingt es dem Trio zu zeigen, 
dass es auch ohne Schlagzeug rhythmisch heiß hergehen kann.
Der Konstanzer Flötist mit australischer Herkunft verfügt über ein im-
menses Repertoire an menschlich möglichen Ausdrucksformen, die 
er mit seinem Repertoire von diversen Querflöten souverän umformt.
Der in Stuttgart lebende, deutsch-schwedische Jazzgitarrist Sven 
Götz bringt seine Erfahrung als fesselnder Solist und subtiler Beglei-
ter mit den Farben seiner akustischen Gitarren ein. Seine Komposi-
tionen wecken Assoziationen zu weiten, nordischen Landschaften.
Der Bassist Steffen Hollenweger studierte an der Musikhochschule 
Mannheim und gehört zur jungen Generation talentierter deutscher 
Jazzmusiker. Er ist ein gefragter Begleiter und in viele unterschiedli-
che musikalische Projekte involviert.
Zu der neuesten CD „Nexxt“ schreibt Klaus Mümpfer im Jazzpodium, 
Februar 2016: „Das Trio ‚Charles Davis & Captured Moments‘ durch-
streifen auf ihrer musikalischen Reise nicht nur Kontinente von Eu-
ropa, Arabien und Indien bis China, sondern auch Zeiten von Barock 
bis Rock.“
Charles Davis – Querflöten
Sven Götz – Gitarre
Steffen Hollenweger – Kontrabass
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextKunstverein „Damianstor“

Johanna Schäfer – Preisträgerin des Giovanni Francesco Marchini 
Preises 2024
Bereits zum vierten Mal findet 
vom 14. April bis zum 12. Mai 
im Bruchsaler Kunstverein „Das 
Damianstor“ e. V. die Preisträge-
rausstellung zur Verleihung des 
Giovanni Francesco Marchini 
Preises statt, die der Kunstver-
ein in Kooperation mit dem Stif-
ter des Preises, dem Lions Club 
Bruchsal Schloss, veranstaltet. 
Der mit 4000 Euro dotierte Preis 
beinhaltet ein zwölfmonatiges 
Arbeitsstipendium und eine Ein-
zelausstellung im Bruchsaler 
Kunstverein, gekoppelt an ein 
Kunstprojekt mit Schülern der 
Konrad-Adenauer-Schule, das 
die Preisträgerin Johanna Schä-
fer selbst entwickelt und mit den 
Kindern umsetzt. Die Künstlerin arbeitet als Absolventin der Hoch-
schule für Gestaltung in Karlsruhe bevorzugt multimedial und pro-
jektbezogen, wobei sie die örtlichen Gegebenheiten und die Historie 
des Ausstellungsraumes auch hier in Bruchsal in ihre künstlerische 
und gestalterische Praxis miteinbezieht.

 
Charles Davis & Captured Moments
 Foto: PR

 
defensive ornaments – 2024  
 Foto: J. Schäfer
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In Zusammenarbeit mit ihrer Künstlerkollegin Lizzy Ellbrück dient 
beiden die historische Kulisse des Damianstors als Rahmenstruk-
tur, in der sich die Künstlerinnen und Gestalterinnen zwischen Fakt 
und Fiktion mit den Rhythmen nicht-menschlicher Bewohnerinnen 
beschäftigen. Von ihrem temporären Beobachtungsposten im Ein-
gangstor zum Schlossbereich spekulieren sie über Gesten der Veror-
tung und Zugehörigkeit und versammeln Spuren und Souvenirs der 
Vogelschau in den Ausstellungsräumen.
Die Ausstellung im Bruchsaler Kunstverein ist vom 14. April bis 12. 
Mai, Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 11 bis 17 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Blumen in Aquarell
Wie schade, dass Blumen nicht für immer blühen …
Unter der fachgerechten Anleitung von MuKs-Dozentin Lena Milden-
berger schaffen Kinder ab acht Jahren und Erwachsene eigene wun-
derschöne Blumen, die nie verwelken! Die Dozentin vermittelt das 
sorgfältige Abzeichnen verschiedener Blumen und Blütenformen 
sowie die nötigen Aquarelltechniken. Gerne dürfen eigene Fotos von 
den Lieblingspflanzen mitgebracht werden.
Der Kurs findet am Samstag und Sonntag, den 20. und 21. April, je-
weils von 10 bis 12.30 Uhr, im Malersaal im Kunsthof der MuKs, Molt-
kestraße 17a, in Bruchsal statt.
Die fertigen Kunstwerke zaubern an der Wohnzimmerwand immer 
den Frühling herbei.
Die Kosten betragen einmalig 47 Euro.
Weitere Infos unter (07 251) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal: 
www.muksbruchsal.de.

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Matthias Böhringer neuer Dirigent des Jugendsinfonieorchesters 
Bruchsal
(Bruchsal) Das Jugendsinfonie-
orchester der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal (JSO) freut sich, 
Matthias Böhringer als neuen Di-
rigenten begrüßen zu dürfen. Mit 
seinen vielfältigen Erfahrungen 
und seinem Engagement für die 
musikalische Entwicklung jun-
ger Talente wird Böhringer eine 
wertvolle Bereicherung für das 
Orchester sein.
Matthias Böhringer tritt die 
Nachfolge von Professor Klaus 
Eisenmann an, der das Orches-
ter 17 Jahre geleitet hatte.
„Wir freuen uns sehr, Matthias 
Böhringer als neuen Dirigenten 
unseres Jugendsinfonieorches-
ters begrüßen zu dürfen“, sagt 
MuKs-Schulleiter Jakob Scherzinger. „Seine Erfahrung und sein En-
thusiasmus werden dazu beitragen, dass wir weiterhin hervorragen-
de musikalische Leistungen erzielen und junge Musikerinnen und 
Musiker auf ihrem Weg begleiten können.“
Matthias Böhringer verfügt über eine hervorragende musikalische 
Ausbildung, die er unter anderem an der MuKs genossen hat. Als Pä-
dagoge, Dirigent und Musiker ist er seit vielen Jahren in der Region 
aktiv. Er studierte Klavier und Dirigieren an der Hochschule für Musik 
Karlsruhe und arbeitete mit verschiedenen Orchestern auf nationa-
ler und internationaler Ebene zusammen. Seine Leidenschaft für die 
Förderung junger Musikerinnen und Musiker sowie seine profunden 
Kenntnisse im Bereich der Orchesterleitung machen ihn zur idealen 
Besetzung für die Position des Dirigenten des JSO Bruchsal.
Das Jugendsinfonieorchester der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
ist als Klangkörper der Region bekannt für seine erstklassigen Auf-
führungen und sein Engagement für die musikalische Bildung und 
Entwicklung junger Menschen. Mit Matthias Boehringer als neuem 
Dirigenten wird das Orchester seine künstlerischen Ambitionen wei-
ter vorantreiben und junge Talente inspirieren, ihr musikalisches Po-
tenzial voll zu entfalten.
Das JSO heißt Matthias Böhringer herzlich willkommen und freut 
sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

 
 Foto: MuKs

Stadtbibliothek

„Hecker hoch“ – 175 Jahre Badische Revolution
Autor Frank Winter liest aus seiner Romanbiographie „Den Feigen 
tritt jeder Lump!“ am Donnerstag, 18. April um 19 Uhr in der Stadt-
bibliothek Bruchsal. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung erforderlich.
Vor dem Hintergrund der Ereignisse von 1848 und 1849, die sich 
zum 175. Mal jähren, erzählt Winter in seinem Buch über das Leben 
eines der bedeutendsten badischen Demokraten des 19. Jahrhun-
derts, Friedrich Hecker. Noch in fortgeschrittenem Alter, kurz nach 
Gründung des deutschen Kaiserreiches, verlieh Hecker seiner repu-
blikanischen Überzeugung Ausdruck, dass Einheit ohne Freiheit gar 
nichts bedeute. Als Gast, per Zoom-Schaltung, mit dabei, ist Lansing 
Hecker, Ururgroßenkel Friedrichs aus St. Louis, Missouri, der auf Fra-
gen von Frank Winter antworten wird.

„Familienehre“ – Der Bozen-Krimi kommt nach Bruchsal
Am 19. April findet in der Stadtbibliothek Bruchsal ein Südtirol-Abend 
mit Lesung und Leckereien aus der italienischen Alpenregion statt. 
Vorgestellt wird der Bozen-Krimi „Familienehre“ nach der beliebten 
Krimireihe in der ARD.
Capo Commissario Sonja Schwarz und Ermittler Jonas Kerschbau-
mer werden ins Bozner Eishockeystadion gerufen: Starspieler Mar-
cel Wallner von den Old Guards wurde ermordet! Feinde hatte der 
beliebte Sportler offenbar keine, das Tatmotiv bleibt unklar. Bei den 
Ermittlungen deckt Sonja Schwarz jedoch das offensichtliche Dop-
pelleben Wallners auf.
Autorin Simone Dark ist 1982 geboren 
und in Breisach am Rhein aufgewach-
sen. Nach ihrem Studium in der Nähe 
von Mainz zog es sie nach Südtirol, wo 
sie bis heute lebt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Umtrunk mit 
Südtiroler Wein und Leckereien im An-
schluss an die Lesung.
Eintritt: 8 Euro. Der Vorverkauf beginnt 
ab Mitte März in der Stadtbibliothek 
Bruchsal. Bitte reservieren Sie unter 
stadtbibliothek@bruchsal.de oder te-
lefonisch unter (072 51) 311.

MustertextDie Willi Bühne

Musik-Kabarett mit Carmela de Feo
Seit Jahren ist die mehrfach Bruchsal 
erfahrene La Signora in Sachen Unter-
haltung auf den morschen Brettern 
unterwegs, die die Welt bedeuten. 
Klein, Hummeltaille und Haarnetz! 
Unglaubliche Gags pflastern ihren 
Weg, die Leute lachen sich schief. 
Sie zeigt in ihrem neuen Programm 
„Allein unter Geiern“, dass Schicksal 
durchaus Spaß machen kann. Wenn 
das Leben in ruhigen Bahnen verläuft, 
ist La Signora - alias Carmela de Feo 
- zur Stelle und stellt die Weichen auf 
Chaos. Atheisten werden gläubig und 
Heilige fallen der Wollust anheim, 
tannhäuserlich gewendet: Venus und 
Elisabeth in einer Person. La Signora 
ist eine anbetungswürdige Verführe-
rin, aber auch eine verführte Angebe-
rin. 
Wo andere sich bemühen abzunehmen, legt La Signora noch einen 
drauf. Keine Angst, was immer das Leben für einen bereithalten mag, 
ob Lottogewinn oder Unfall, dank La Signora ist der Unterschied gar 
nicht so groß. Doch, um sich auf eine Henkersmahlzeit zu freuen, 
braucht man schon eine gute Portion Galgenhumor! Außerdem, wah-
re Schönheit kommt von innen! Und wenn nicht, dann setzt man sich 
eben allein unter Geiern ein Haarnetz auf! In Bruchsal wird sie am 
Samstag, 20. April, um 20 Uhr im Exiltheater auf Einladung von Willi 
die Bühne ihre alten und neuen Fans begeistern. Über willidiebueh-
ne@posteo.de sind noch Platzreservierungen möglich. jobei.

 
Simone Dark 
 Foto: Raetia Verlag

 
La Signora alias Carmela de 
Feo in Bruchsal Foto: c. d.F.
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Mitteilungen anderer Institutionen

Kartierungen von Tieren und Pflanzen durch die 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW)
Auf der Bruchsaler Gemarkung werden ab April bis Ende November 
2024 Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie 
sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. Die Untersu-
chungen erfolgen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im 
Außenbereich. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräumen 
bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenar-
ten zu erfassen.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern oder Bewirt-
schaftenden findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartie-
rungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften Markierungen 
auf der Fläche vorgenommen und keine neuen Schutzflächen abge-
grenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauf-
tragte der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betre-
ten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene 
Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung 
nicht betreten. Die von der Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg beauftragten Personen haben eine Kartierbescheinigung 
erhalten, die sie im Gelände mit sich führen.

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Neuer Kompaniechef für die 1. Kompanie des ABC-Abwehrbataillons 
750 „BADEN“
Am Mittwoch, 27. März, hat der Bataillonskommandeur des ABC-
Abwehrbataillons 750 „BADEN“, Oberstleutnant Alexander Große, 
im turnusgemäßen Rhythmus von drei Jahren das Kommando über 
die 1. Kompanie des ABC-Abwehrbataillons 750 „BADEN“ von Major 
Felizitas W. an ihren Nachfolger, Hauptmann Matthias B., übergeben. 
Die Übergabe fand im Beisein zahlreicher Gäste aus Gesellschaft 
und Militär im Rahmen eines feierlichen Appells bei der Michaelska-
pelle in Untergrombach in einem besonderen Ambiente statt. Oberst-
leutnant Große bedankte sich bei den Gästen für deren zahlreiches 
Erscheinen und betonte die große Bedeutung der Verbundenheit zwi-
schen der zivilen Seite und der Bundeswehr. Im Anschluss richtete 
Oberstleutnant Große sein Wort mit großem Dank an die 1. Kompa-
nie des ABC-Abwehrbataillons 750 und würdigte deren Wichtigkeit 
als Stabs- und Versorgungskompanie: „Ohne Sie geht nichts. Sie 
sind die stillen Helden des Bataillons“.
Im Anschluss übergab Oberstleutnant Große das Kommando an 
Hauptmann B., welcher in Bruchsal aufgrund seiner Vorverwendun-
gen auf dem Eichelberg kein Unbekannter ist und betonte, dass er die 
1. Kompanie bei ihm in sehr guten Händen weiß. Major W. wird nun 
an die Schule ABC-Abwehr und Gesetzliche Schutzaufgaben versetzt 
und wird dort künftig in der Lehre und Ausbildung eingesetzt.

 
Hauptmann B. (links) übernimmt von Major W. (rechts) die Führung 
über die 1. Kompanie des ABC-Abwehrbataillons 750 „BADEN“. In 
der Mitte Oberstleutnant Alexander Große, Kommandeur des ABC-
Abwehrbataillon 750 „Baden“ Foto: Bundeswehr / Walderstein

BürgerStiftung Bruchsal

Osterfreude für Senioren
Erneut hat die Bürgerstiftung Se-
nioren, die in der Tafel Bruchsal 
einkaufen, eine große Freude be-
reitet mit 100 Ostertüten, die die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Tafelladens liebevoll und mit 
Bedacht gepackt hatten. Die Bür-
gerstiftung hat alles bezahlt. Es 
war ein kleiner „Luxus“, den sich 
die Empfänger sonst nicht gön-
nen würden mit Ostereiern, Kaf-
fee, Fruchtsaft und zusätzlichen 
Lebensmitteln. Mit dabei schon 
traditionell ein Gutschein für die 
„Cafétas“, das kleine Restaurant 
in der Friedhofstraße gleich ne-
ben der Geschäftsstelle des Ca-
ritasverbandes Bruchsal. Es wird auch von der Caritas selbst betrie-
ben. Hier muss niemand sein Essen allein zu sich nehmen, sondern 
kommt „unter die Leut“ und kann Kontakte knüpfen. Alle die einen 
Gutschein bekommen haben, können sich in der „Cafétas“ mit einem 
schmackhaften Mittagessen verwöhnen in gastlicher Atmosphäre.
Schon frühzeitig hatten sich die Seniorinnen und Senioren dieses 
Jahr ihre Ostertüte geben lassen in großer Vorfreude auf das Fest.
Auch an die Kinder war diesmal gedacht: Die Bürgerstiftung ver-
schenkte Schoko-Osterhasen und die Tafel ergänzte sie mit einem 
kleinen Spielzeug sowie einem hübschen wie auch praktischen No-
tizbuch.
„Es ist uns wichtig, dass nicht nur der alltägliche Bedarf gestillt wird“, 
sagen Gilbert Bürk und Kristina Fetzner vom Vorstand der Stiftung, 
„sondern dass Tafelkunden auch an den besonderen Fest- und Feier-
tagen des Jahres teilhaben können“.

Sportkreis BruchsalSportkreis Bruchsal

Erste-Hilfe-Kurs der Sportkreisjugend Bruchsal
Die Sportkreisjugend Bruchsal lädt zum Erste-Hilfe-Kurs für die 
Übungsleiter ein.
Der Kurs findet am 8. Juni, 8 bis 16 Uhr, beim DRK-Kreisverband in 
Bruchsal statt.
Die Kosten betragen pro Teilnehmer 15 Euro.
Anmeldeschluss ist der 1. Mai, first-come-first-serve.
Anmeldungen bitte per E-Mail an:
info@mini-olympics.de
Der Erste-Hilfe-Kurs bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, die 
für die JL- sowie ÜL-Lizenz notwendigen Voraussetzungen (neun 
Lerneinheiten) zu erwerben.
Nun ist es passiert! ... ein verstauchter Knöchel, aber wenn’s doch 
mal mehr ist? Dann gilt es gewappnet zu sein, um in Notfällen so-
wohl sicher mit der Situation umgehen und eine gezielte Versorgung 
von Verletzten vornehmen, als auch für die Sicherheit der restlichen 
Gruppe sorgen zu können. Der Kurs zeigt die zahlreichen Facetten 
der Ersten Hilfe auf und vermittelt, dass Hilfe leisten nicht schwer ist.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben. Johannes 10,11a.27-28a

 
Sorgten für Osterfreude: Anita 
Herman (Tafelladen), Kristina 
Fetzner und Gilbert Bürk (vom 
Vorstand der Bürgerstiftung) so-
wie Oliver Frowerk (Tafelladen)
 Foto: bürgerstiftung
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Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Öffentliche Gottesdienste in Klinikkapelle
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Klinikkapelle der 
Fürst-Stirum-Klinik:
Samstag, 13. April, 18 Uhr
Samstag, 4. Mai, 18 Uhr
Samstag, 25. Mai, 18 Uhr

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 14. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskirche Obergrom-
bach mit Pfarrer i. R. Horst Nasarek.

Veranstaltungen in der kommenden Woche:
Donnerstag, 11. April,
19.10 Uhr: Probe des Singkreises im Giebelzimmer des Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
Mittwoch, 17. April,
10 Uhr: Projekt58 – Wanderung in die Pfalz auf die Rietburg. Küm-
merer: Erich Heß.
Freitag, 19. April,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger.

Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber hat am 1. September ein Sabbatjahr be-
gonnen.
Ihre Vertretung übernimmt Pfarrer Horst Nasarek, 
Telefon: (072 50) 331 04 66
Das Pfarramt ist erreichbar unter Telefon: (072 57) 92 42 89
Die Öffnungszeiten sind ab 1. April: Dienstag und Donnerstag von 
10 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns auch über die E-Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website: 
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Wir feiern am Sonntag, 14. April, 10 Uhr Gottesdienst für alle Ge-
nerationen mit dem Thema „Paulus und Silas im Gefängnis“ in der 
Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer J. Vortisch. Im Gottesdienst 
verabschieden wir Frau Irina Poliudovardas als Kindergartenleitung 
des evangelischen Kindergartens „Der gute Hirte“. Sigrid Kahler und 
Jonathan Muhm werden als neue Kirchengemeinderäte in ihr Amt 
eingeführt. Herzliche Einladung!

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Freitag, 12. April, 19.30 Uhr, in das 
Gemeindezentrum ein zum Thema „Komm rüber! Sieben Wochen 
ohne Alleingänge“, Fastenaktion 2024 der evangelischen Kirche.

Adonia-Musical über die ersten Christengemeinden
Das Feuer brennt!
Die Begeisterung war hautnah zu spüren, als die fast 70 Jugendli-
chen das Adonia-Musical „Petrus, der Apostel“ in der Heidelsheimer 
Sporthalle auf die Bühne brachten. Das Publikum ließ sich rasch von 
dieser Freude anstecken, klatschte den Rhythmus mit und verfolgte 
bewegt die Handlung der Aufführung. Am Schluss erhielten die Ak-
teure langanhaltenden Applaus, der dann auch in eine Zugabe mün-
dete. In nur drei Tagen hatten die jungen Leute das Musical einstu-
diert, mit zwölf Songs sowie Theater- und Tanzszenen. Es handelte 
von Petrus als zentraler Figur, dem Jesus ausdrücklich seine neuen 
Gemeinden anvertraut hatte. „Du bist der Fels, auf dem ich meine 
Gemeinde aufbauen will“, hatte er ihm gesagt – und das, obwohl er 
Jesus nach dem Zeugnis der Bibel mehrfach enttäuscht hatte. Den-
noch brannte die Begeisterung für Jesus in Petrus wie ein nicht zu 
löschendes Feuer. Dies stellten die Schauspieler/-innen eindrücklich 
und glaubwürdig auf der Bühne dar. Ausgehend vom Pfingstfest, das 
in der christlichen Tradition mit Gottes Geist in Verbindung steht, 
macht sich Petrus auf den Weg, um das Evangelium von Jesus Chris-
tus zu verkünden. Daraus entstanden dann die ersten Gemeinden. 

Das Musical zeichnet diesen Weg nach. 
Und wer das Musical diesmal verpasst hat, kann eine Wiederholung 
erleben, mit einem neuen Chor in Unteröwisheim am 31. Mai.

 
Ein Feuer der Begeisterung, entfacht durch Gottes Geist, bewegt Pet-
rus und die anderen Jünger loszuziehen und von Jesus weiterzusagen
 Foto: M. Stock

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Wir feiern am Sonntag, 14. April um 11.15 Uhr Gottesdienst für alle 
Generationen mit dem Thema „Paulus und Silas im Gefängnis“ in der 
Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer J. Vortisch.
Herzliche Einladung!

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 18. April von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus 
Helmsheim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Dritte Pflanzen-Tauschbörse
Am 13. April veranstaltet die Kirchengemeinde Helmsheim die dritte 
Pflanzentauschbörse an der Melanchthonkirche Helmsheim von 10 
bis 12 Uhr. Es kann alles getauscht werden, von A wie Arnika über G 
wie Gehölze, K wie Knollen, R wie Rhizome, S wie Sämereien bis zu Z 
wie Zimmerpflanzen.
Herzliche Einladung!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Sonntag, 14. April, 10 Uhr: Gottesdienst / Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl mit Pfarrer Fritz Kabbe und dem CVJM-Posaunenchor, 
anschließend Kirchenkaffee und Sektempfang in der Lutherkirche.
Sonntag, 14. April, 10 Uhr: Kindergottesdienst Luthers Entdecker-
Kidtz mit dem Kigo-Team im Luthersaal.
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Herzliche Einladung zu unseren Gruppen und Veranstaltungen!
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Freitag, 19. April: 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen und besinnli-
che Texte im Saal des Martin-Luther-Hauses, Luisenstraße 1.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag‚ 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen!
Freitag‚ 9.30 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns unter (072 51) 20 04 und der E-Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 14. April, Miserikordias Domini
10.30 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmand/-innen und 
dem Konfi-Team mit der Konfi-Band, Diakonin Rebekka Koloska und 
Pfarrer Achim Schowalter; anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Gruppen und Kreise
Freitag, 12. April
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 15. April
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, 17. April
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 18. April
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“
Gemeindefreizeit

 
Teilnehmer der Gemeindefreizeit 2023 Foto: Cordula Völker

Dieses Jahr fahren wir vom 5. bis 7. Juli auf Gemeindefreizeit ins 
Martin-Butzer-Haus nach Bad Dürkheim. Familien, Jugendliche ab 
der Konfirmation, Singles, Paare jeden Alters – alle sind herzlich ein-
geladen, mit uns ein Wochenende lang Glauben zu entdecken und 
Gemeinschaft zu leben. Ab sofort bis Ende April ist die Anmeldung 
über unsere PG Webseite möglich.
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter

Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 12. April: 15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 14. April:
10 Uhr Gottesdienst in der Katholischen Kirche Büchenau, mit Prädi-
kant Osenberg.
Sonntag, 21. April:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort, mit Prädi-
kantin Volz.
Hinweis Offene Kirche:
Die Evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Evangelische KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 
6729 2200 0073 3863 06 Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle 
Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von 3 Jahre bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingrup-
pen.

Kids-Tag 2024
Zur Europa-Reise laden wir alle Kinder der ersten bis sechsten Klas-
se herzlich ein.
Am Samstag, 27. April
ab 10 Uhr
im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
(Seestraße 3) in Staffort
16 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss mit Samuil Rabrovaliev.
Für Fragen und zur Anmeldung: ttps://ec-staffort.swdec.de/veran-
staltungen/kids-tag/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagsschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 11. April, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 11. April, Sporttreff, Schulsporthalle Münzesheim
Montag, 15. April, 19.30 Uhr: Posaunenchor-Probe, EmK Unteröwis-
heim
Dienstag, 16. April, 15 Uhr Bibelgespräch am Nachmittag, EmK 
Bruchsal
Mittwoch, 17. April, 9 Uhr: Gebetstreff, EmK Bruchsal
Donnerstag, 18. April, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 18. April, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
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Infos und Kontakt
Pastor Gerald Kappaun
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Seit 70 Jahren im Kirchenchor
Einer der ältesten Kirchenchöre im Dekanat hat wohl auch eine der äl-
testen aktiven Sängerin in ihren Reihen. Die 83-jährige Rosa Weih singt 
seit über 70 Jahren mit ihrer Altstimme im Kirchenchor. 1954 trat Rosa 
Weih in den Kirchenchor Karlsdorf ein und wechselte nach ihrer Heirat 
im Jahre 1963 zum Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau.
Soweit die Unterlagen rei-
chen, gab es bisher noch nie 
jemanden bei uns, der auf die 
vollen 70 singenden Jahre ge-
kommen ist, so der erste Vor-
sitzende Anton Meier.
Die in ihren jungen Jahren 
sehr aktive Rosa Weih war 
unter anderem von 1981 bis 
1993 Pfarrgemeinderätin und 
von 1985 bis 2005 zweite 
Vorsitzende der Katholischen 
Frauengemeinschaft in Bü-
chenau, in dessen Auftrag 
sie von 1979 bis 1999 ihrer 
Kochleidenschaft als Köchin 
im Pfarrzentrum nachging. 
Darüber hinaus leistete sie in 
den Jahren von 1980 bis 2009 
immer wieder Kücheneinsät-
ze im Pfarrzentrum bei Senio-
rennachmittage der Stadt Bruchsal.
Der Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau besteht in diesem Jahr 
seit 325 Jahren. Der als „Singer“ im Jahre 1699 erstmals urkundlich 
erwähnte Kirchenchor steht so in einer langen Tradition und hat da-
mals wie heute eine dienende Funktion innerhalb der Liturgie, sieht 
seine vornehmste Aufgabe in der Mitgestaltung der Gottesdienste 
zur Ehre Gottes und hat somit Anteil an der Glaubensverkündung 
der Kirche. Im Jahre 1999 feierte der Kirchenchor sein 300-jähriges 
Bestehen mit einem Ehrenabend. Aus diesem Anlass wurde ihm die 
Palestrina-Medaille als höchste kirchenmusikalische Auszeichnung 
überreicht.
Die Ehrung der Jubilarin erfolgte nun anlässlich des Festgottesdiens-
tes am Ostermontag durch Pfarrer Dr. Thorsten Christian Forneck, 
durch den Chorleiter Patrick Wippel und durch den ersten Vorsit-
zenden Anton Meier. Neben einer Urkunde, einem Bild der Portal-
madonna aus der Vorhalle des Freiburger Münsters und einem Dan-
kesschreiben vom Diözesan-Cäcilienverband Freiburg, gab es vom 
Büchenauer Kirchenchor einen Blumenstrauß. Zuvor bereicherte der 
Kirchenchor den Festgottesdienst durch die Aufführung der Missa in 
C von Wolfgang Amadeus Mozart, bekannt als die Orgel-Solomesse 
und dem Halleluja aus dem Messias von Georg Friedrich Händel. Be-
gleitet wurde der Chor durch das Quartett Daniela Köhler (Sopran), 
Evi Förster (Alt), Wei Liu (Tenor) und Jonas Boos (Bass), unterstützt 
von Streichern und Bläsern der Bruchsaler Philharmoniker und Jo-
hannes Sieber an der Orgel. Die Leitung hatte Patrick Wippel. (asm)

 
Pfarrer Dr. Thorsten Christian 
Forneck ehrte Rosa Weih 
 Foto: M. Weih

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 12. April,
Samstag, 13. April, 
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkin-
der im Pfarrsaal; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 14. April, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunio-
nausteilung (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkin-
der in der Verwaltungsstelle; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion 
(Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche (Pfarrer Bopp)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – Meditativer 
Gottesdienst mit TonArt (Pfarrer Fritz)
Montag, 15. April, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Donnerstag, 18. April, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 18. April, um 19 Uhr ist wieder Taizégebet im Raum 
der Stille in St. Maria Heidelsheim. Herzliche Einladung an alle, ge-
meinsam in Stille, Gesang und Gebet vom Alltag runterzukommen 
und gestärkt in die Woche zu gehen.

LMV-Kleingruppe Bannholzer
Am Donnerstag, 18. April um 20 Uhr nächstes Treffen bei Bannhol-
zers, Humboldtstraße 6. Wir sprechen über die Kapitel 10 und 11, 
Grenzwerte beachten / Das wahre Glück gibt es nur gratis (Andreas 
Knapp „Wer alles gibt, hat die Hände frei“).

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Forum älterwerden Untergrombach
Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 17. April, 14 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Herr Polizeihauptmeister Harry Hwasta wird einen Vortrag über 
Trickbetrügereien gegenüber Seniorinnen und Senioren halten.
Hierzu laden wir alle interessierten Personen herzlich ein und freuen 
uns auf ihr Kommen.
Das Team vom Altenwerk

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 14. April um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie Erst- und Zweit-
klässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern.
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Leuchtfeuer – der besondere Gottesdienst
„Leuchtfeuer“ – Ein Abend, der anders ist.
Wir stehen oft vor der Frage, wie wir unseren Glauben in der heutigen 
Zeit lebendig und relevant gestalten können. Die Antwort möchten 
wir Ihnen in einer ganz besonderen Gottesdienstserie präsentieren: 
„Leuchtfeuer“. Dieses Event ist eine herzerwärmende Einladung, Ih-
ren Glauben auf eine ganz neue und andersartige Weise zu erleben. 
Was macht „Leuchtfeuer“ so besonders?
In dieser Serie möchten wir Sie auf eine spirituelle Reise mitnehmen, 
die sowohl erhebend als auch erfrischend anders ist. Ein Abend, der 
nicht nur Ihren Glauben, sondern auch Ihre Seele nährt. Lassen Sie 
sich von den Klängen der jungen Musiker/-innen von HereToBeLight 
aus Helmsheim im Worship mitnehmen. Unter der Leitung von Paul 
Wendel und Anna-Lena Feldmann werden wir gemeinsam in Lob-
preis und Anbetung eintauchen und so eine Atmosphäre schaffen, in 
der jeder Einzelne Gottes Gegenwart auf eine tiefe und persönliche 
Weise erfahren kann.
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Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem geselligen Beisammen-
sein ein. Bei köstlichem Fingerfood und einem Glas Sekt haben wir 
die Möglichkeit, uns in einer entspannten Atmosphäre auszutau-
schen und die Gemeinschaft zu genießen. „Leuchtfeuer“ ist mehr als 
nur ein Event – es ist eine Einladung, Gottes Liebe in einer Gemein-
schaft zu erleben, die offen, herzlich und voller Lebensfreude ist. Wir 
möchten, dass dieser Abend ein Leuchtturm in Ihrem spirituellen 
Leben wird, der Wege zu neuen Begegnungen und tieferem Glauben 
eröffnet. Wir freuen uns darauf, Sie am 20. April, 18.30 Uhr, im Pfarr-
zentrum St. Michael willkommen zu heißen, um gemeinsam diesen 
ganz besonderen „Gottesdienst“ zu erleben. Mit offenen Herzen und 
großer Vorfreude,
Ihr Team Leuchtfeuer

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Feierliche Gestaltung des Gottesdienstes am Ostermontag
Anlässlich des Bruckner-Jahres sang der Kirchenchor St. Peter/St. 
Paul beim Gottesdienst in der Barockkirche St. Peter am Ostermon-
tag unter der bewährten Leitung von Sebastian Münz Bruckners so-
genannte Windhaager Messe.
Der Name dieser Messe bezieht sich auf den Entstehungsort Wind-
haag bei Freistadt, wo Anton Bruckner in jungen Jahren zunächst 
als Schulgehilfe tätig war. Als sogenannte Choralmesse besticht das 
Frühwerk Bruckners durch Reduktion und Schlichtheit.
Begleitet wurde der Chor durch ein Streichensemble, zwei Hörner 
und Rigobert Brauch an der Orgel. Einige Sängerinnen und Sänger 
des Kirchenchores St. Anton hatten erfreulicherweise ihre stimmli-
che Unterstützung zugesagt, so dass die Kirche beim Gottesdienst 
mit kräftigem österlichem Jubel erfüllt war.
Zur Kommunion erklang in einer vierstimmigen Fassung Josef 
Rheinbergers „Abendlied“. Diese eindrückliche Vertonung des Bibel-
textes „Bleib bei uns, denn es will Abend werden, und der Tag hat sich 
geneigt“ gilt als Rheinbergers populärstes Werk.
Der Chor hatte bereits in der Osternachtfeier in der Kirche St. Josef 
u. a. mit Werken von Victor C. Johnson mitgewirkt.
In der Nacht des Wachens und Betens erinnerte der Kirchenchor St. 
Peter/St. Paul durch seinen Gesang an die Auferstehung Jesu als 
„Licht der Welt“.
V. Schmitt-Baumann

 
Osternacht St. Josef Foto: Simone Staron

Gottesdienste
Donnerstag, 11. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Freitag, 12. April, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz u. Bibelteilen
Samstag, 13. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 14. April, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfarrer 

Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Olf)
Montag, 15. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 16. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 17. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 18. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) mit dem Oasen-Team, anschließend bis 20 Uhr musikalischer 
Lobpreis mit eucharistischer Anbetung, gestaltet vom OASE-Team

Forum Älterwerden
Lichtvortrag mit Angela Kraft
Herzliche Einladung zum Vortrag mit Angela Kraft
„Wundervolles Venedig – Impressionen einer Stadt –“
Wo: Vinzentiushaus
Wann: Donnerstag, 18. April, 14.30 Uhr
Über Euer Kommen freuen wir uns.
Team der Hof und Stadtkirche, Annemarie Dörner

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Dekanats-Pop-Chor & Band an Gründonnerstag
Traditionell wird der Gottesdienst am Gründonnerstag mit dem 
Dekanats-Pop-Chor & Band in der Stadtkirche Bruchsal mit meditati-
ven und anregenden neuen geistlichen Liedern, Taizé-Gesängen und 
modernen Gospels gestaltet. Auch dieses Jahr wieder mit einer tol-
len Gruppe auf engem Raum, mit Chor, Band und Technik. Der rege 
Zuspruch und die besondere Atmosphäre beflügelten natürlich auch 
die musikalisch Aktiven!
Als Nächstes steht der Evensong am 14. Juli auf dem Probenplan. 
Wer möchte mitsingen?
Neue Sängerinnen und Sänger der jüngeren Generation sind jeder-
zeit herzlich willkommen!
Infos: info@bezirkskantorat-bruchsal.de / 
www.kirchenmusik-bruchsal.de

Chor der Hofkirche an Ostern
Im Festgottesdienst am Ostersonntag in der Hofkirche konnte man 
das prächtige, fünfstimmige „Dixit Dominus“, die Vertonung des 110. 
Psalms des berühmten venezianischen Barockkomponisten Antonio 
Vivaldi (1678-1741), und dessen furioses „Alleluia“ hören.
Julia Obert (Sopran), der Chor der Hofkirche Bruchsal und die Bruch-
saler Hofkapelle musizierten unter der Leitung von Bezirkskantor Do-
minik Axtmann. Die Orgel spielte Sebastian Müller. Natürlich wurden 
auch wieder gemeinsam Osterlieder in Arrangements für Gemeinde, 
Chor, Orchester und Orgel – und sogar ein Geburtstagsständchen – 
gesungen.

 
Chor der Hofkirche Bruchsal an Ostern 2024 Foto: Dominik Axtmann

Als Nächstes steht der Jubilar Anton Bruckner (1824-1896) auf dem 
Probenplan. Wer möchte mitsingen?
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Infos: 
info@bezirkskantorat-bruchsal.de / www.kirchenmusik-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 12. April
Ladies-Time: Ein Abend für Frauen, ab 19 Uhr, Ankommen mit ver-
schiedenen Currys und mehr
19.45 Uhr Buchlesung „Unperfekt geliebt“ + Mini-Konzert mit Jasmin 
Strentzsch
Anmeldung nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.
Kontakt und Info: Heike Lüdemann, Telefon (072 51) 72 48 52
Samstag, 13. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 14. April
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Gemeinschaftspastor 
Matthias Lüdemann im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in 
Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 15. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 16. April
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 17. April
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 19. April
15 Uhr: Generation plus: „Zwischen tieferem Sinn und höherem 
Bleedsinn“, mit Brigitte Köck aus Bruchsal
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 13. April, 10 Uhr
Religionsunterricht
13 Uhr: Probe des Kinderorchesters
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Vom Zweifel zum Bekenntnis“
Bibeltext aus Joh 20,28: Thomas antwortete und sprach zu ihm: 
Mein Herr und mein Gott!
Die Kinder sind eingeladen zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder.
Im Anschluss findet ein Kirchen-Kaffee statt.
Montag, 15. April, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
20 Uhr: Orchesterprobe
Dienstag, 16. April, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 17. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott hilft!“
Bibeltext aus 5Mo 10,17.18: Denn der Herr, euer Gott, ist der Gott 
aller Götter und der Herr über alle Herren, der große Gott, der Mäch-
tige und der Schreckliche, der die Person nicht ansieht und kein Ge-
schenk nimmt und schafft Recht den Waisen und Witwen und hat die 
Fremdlinge lieb, dass er ihnen Speise und Kleider gibt.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 14. bis 18. April
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Das Vorrecht schätzen, zu Gottes Königreich 
zu gehören“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Ich werde dich nie im Stich lassen“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 14. April, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie göttliche Weisheit uns zugutekommt“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Ich werde dich nie im Stich lassen“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 17. April, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 18. April, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Zurechtweisung – ein Ausdruck der Liebe Jehovas“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
29 bis 31
Bibellesung aus Psalm 31, 1-24
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Darum glauben wir an … Gottes Liebe“ – Besprechung eines Lehrvideos
Lokale Planungs- und Bauabteilung: Update (2024)
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Für die Versammlung 
begann ‚eine Zeit des Friedens‘“ (Teil 3)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Sonntag, 14. April
10.30 Uhr: Gottesdienst „2. Könige 4“ (Thomas Schmidt)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 13. April, 10 Uhr
Religionsunterricht in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
13 Uhr: Probe des Kinderorchesters in der neuapostolischen Kirche 
Bruchsal
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Vom Zweifel zum Bekenntnis“
Bibeltext aus Joh 20,28: Thomas antwortete und sprach zu ihm: 
Mein Herr und mein Gott!
Die Kinder sind eingeladen zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder.
Montag, 15. April, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 16. April, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 17. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott hilft!“
Bibeltext aus 5 Mo 10,17.18: Denn der Herr, euer Gott, ist der Gott 
aller Götter und der Herr über alle Herren, der große Gott, der Mäch-
tige und der Schreckliche, der die Person nicht ansieht und kein Ge-
schenk nimmt und schafft Recht den Waisen und Witwen und hat die 
Fremdlinge lieb, dass er ihnen Speise und Kleider gibt.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 68 096 737 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen Freitags von 15:30-17 Uhr
Termine sind: 5. + 19. April 24 und 3. + 17. + 31. Mai 24
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16-18 Uhr
Termine sind: 12 + 26. April 24 und 10 + 24. Mai 24
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15:30-18:00 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
Des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17-18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Trauerangebote im April
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 17. April von 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stu-
tensee e. V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 19. April von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 15. April von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

Letzte-Hilfe-Kurs bei der Ambulanten Hospizgruppe
Am Ende wissen, wie es geht
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zur Sterbebe-
gleitung ist schleichend verloren gegangen.
Um dieses Wissen zurückzugewinnen, bieten wir einen Kurzkurs zur 
„Letzten Hilfe“ an.
In diesem Letzte-Hilfe-Kurs lernen Interessierte, was sie für die ihnen 
Nahestehenden am Ende des Lebens tun können.
Kleines Einmaleins der Sterbebegleitung
Wir vermitteln Basiswissen, Orientierungen und einfache Handgriffe. 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, sondern auch in der Fami-
lie und der Nachbarschaft möglich.
Wir möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am 
Ende des Lebens am meisten brauchen.
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung bietet regel-
mäßig Letzte-Hilfe-Kurse an:
Nächster Termin: Mittwoch, 24. April, 17 Uhr bis 21 Uhr in den Räu-
men der Ambulanten Hospizgruppe, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Kosten: 10 Euro, inklusive Broschüre
Anmeldung unter Telefon: (072 51) 320 40 10 oder per E-Mail an: 
bruchsal@hospizgruppe.de
weitere Infos unter:www.hospizgruppe.de
Textquelle: www.letztehilfe.info

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.

Pressemitteilung Solidarisches Mittagessen der AWO in Bruchsal
Am Donnerstag, 18. April, lädt der AWO-Kreisverband Karlsruhe-Land 
e. V. zum solidarischen, öffentlichen Mittagessen ESSEN FÜR ALLE 
ein. Zu der Aktion, bei der sich die Besucherinnen und Besucher 
Linseneintopf mit oder ohne Wienerle aus der hauseigenen Küche 
schmecken lassen können, ist jede und jeder eingeladen. Der solida-
rische Mittagstisch funktioniert nach dem Solidaritätsprinzip: Gäs-
te zahlen so viel sie können und möchten: „Wer viel hat, gibt viel; 
wer wenig hat, gibt wenig; und auch wer nichts hat, bekommt ein 
warmes Essen“, erklärt Uwe Presler, Vorsitzender des AWO-Kreisver-
bands. Die Essensausgabe findet zwischen 11.30 Uhr und 14 Uhr in 
Bruchsal in der Geschäftsstelle der Arbeiterwohlfahrt an der Prinz-
Wilhelm-Straße 3 statt. (Bei schönem Wetter draußen.)
Die AWO lädt ganz herzlich alle Menschen ein, beim ESSEN FÜR 
ALLE vorbeizuschauen. Gerne auch Kollegen, die ansonsten das 
Café oder Restaurant zur Mittagszeit bevorzugen oder Personen, die 
im Normalfall allein essen. Hier kommt man mit anderen Menschen 
ins Gespräch und tut ganz nebenbei noch etwas Gutes.
„Die AWO hat in ihren Grundwerten die Solidarität tief verankert“, 
unterstreicht Christian Holzer aus der Geschäftsführung den Kern 
dieser Aktion. „Wir müssen solidarisch mit unseren Mitmenschen 
bleiben, durch praktisches Handeln füreinander einstehen und die 
Gleichgültigkeit am Schicksal anderer überwinden.“ Die Arbeiter-
wohlfahrt als einer der Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege 
setzt sich für eine sozial gerechte Gesellschaft ein.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

DM U17 beim ASV Ladenburg
Am kommenden Wochenende vom 12. bis 14. April finden die Deut-
schen Meisterschaften U17 im freien Stil in der Lobdengauhalle in 
Ladenburg statt.
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Der NBRV hat auch zwei Athle-
ten der Germanen aus Bruchsal 
nominiert. Wir drücken Kristian 
Pipper im 71 Kilogramm Limit 
und Karol Huber bis 92 Kilo-
gramm feste die Daumen und 
wünschen erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Kämpfe.
Wer beide vor Ort unterstützen 
möchte, gerne.
Freitag startet die erste Runde 
um 17.30 Uhr und am Samstag 
werden die Kämpfe um 10 Uhr 
fortgesetzt. Finals sonntags ab 
9.30 Uhr.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes.53:4-5
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Schöner Praxistest
Auf die 28 anwesenden Clubmit-
glieder im Saal des SV Viktoria 
Ubstadt wartete am Freitag, 
05.04., eine besondere Über-
raschung. Durch den Vorstand 
waren vor Beginn bereits zwei 
Stationen aus dem ADAC-Test-
Programm aufgebaut worden: 
Unter Anleitung von Erich Ei-
sert konnten die Mitglieder auf 
Station 1 einen Reaktionstest 
durchführen. Dabei wurde beim 
simulierten Fahren bei 100 km/h 
nach einigen Sekunden ein rotes 
Licht eingeschaltet, auf das der 
Fahrer durch Bremsen reagieren 
musste. Als Ergebnis wurde bei 
trockener Straße unter anderem 
der Brems- und Anhalteweg so-
wie die Reaktionszeit für den 
Fahrer ausgedruckt. Von den 
vielen Beteiligten konnten die 
meisten mit „gut“ und „befriedigend“ abschneiden.
Bei Station zwei wurden unter Aufsicht von Dieter Weigand einige 
Clubmitglieder mit Rauschbrillen ausgestattet. War der Gang auf ei-
nem schwarzen Strich durch den Clubraum mit der Aufnahme eines 
Gegenstandes bei simulierten 0,8 Promille teilweise noch möglich, 
führte die Brille mit 1,3 Promille mit Nachtmodus bei einigen Kan-

 
Links: Karol Huber (Forst) und 
rechts Kristian Pipper (Bad Schön-
born) Foto: ASV

 
 Foto: Jürgen Steinbrink

didaten zum Abweichen von der Laufstrecke, Schwindelgefühl oder 
auch zur Nichtaufnahme eines Gegenstandes. Erneut führten diese 
Tests bei den Anwesenden zu angeregten Gesprächen zum The-
ma „Alkohol am Steuer“, aber auch die künftige Ungewissheit zum 
Fahrzeugverhalten, wenn die Fahrer Cannabis konsumiert haben. 
Die gute Laune aller an diesem Abend wurde zu Beginn der Veran-
staltung durch das Totengedenken an den kürzlich im Alter von 90 
Jahren verstorbenen Adolf Metzer gedämpft. 
Der Vorsitzende Jürgen Steinbrink würdigte Adolf Metzger als lang-
jähriges ADAC- und Clubmitglied, unter anderem auch für seine Tä-
tigkeit als Kassenprüfer des Vereins. 
Für treue Clubmitgliedschaft wurden danach Andrea Weiler und 
Franz Brückmann mit Urkunde und Bronzenadel ausgezeichnet. Zum 
Abschluss wurden für die kommenden zwei Veranstaltungen noch 
Listen herumgereicht, in die sich die Anwesenden eintragen konn-
ten. So findet am 3. Mai die Busfahrt nach Bad Liebenzell statt, zu 
der gern auch noch Gäste der Vereinsmitglieder teilnehmen können. 
Ebenfalls wurde auf das bevorstehende Grillfest am 7. Juni verwie-
sen, das wie die Vorjahre auch auf dem Anwesen der Familie Knöbel 
oberhalb Heidelsheim stattfindet.
(Bericht und Bild J.St)

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Bruchsaler Hoffnungslauf 2024
Der Hoffnungslauf ist inzwi-
schen vielen aus Bruchsal und 
Umgebung ein Begriff. Der dies-
jährige 27. Hoffnungslauf fin-
det am 4. Mai unter dem Motto 
„#laufendhelfen – Gemeinsam 
Familien unterstützen“ statt. Mit 
dem Erlös sollen in diesem Jahr 
von Armut betroffene Familien 
unterstützt werden, beispiels-
weise durch bedarfsgerechte 
Beratung oder die Finanzierung 
individueller Einzelfallhilfen.
Neben dem Lauf können sich Besucher/-innen jeder Altersklasse 
auf ein buntes Programm freuen: Der Festbetrieb startet am 4. Mai 
um 13.30 Uhr im Innenhof der Stirumschule, für das leibliche Wohl 
sorgen die Mitarbeitenden des Caritasverbandes mit Kaffee und Ku-
chen sowie verschiedene Foodtrucks mit Currywurst, Eintöpfen und 
Falafeln. 
Um 14 Uhr startet der offizielle Teil mit dem Lauf für die Kleinsten, 
dem AOK-Bambini-Lauf. Kinder bis 1,40 Meter laufen eine Runde um 
die Stirumschule. Hierfür ist keine Anmeldung nötig. Der Startschuss 
für den Hauptlauf ist um 15 Uhr: Menschen aller Alters- und Leis-
tungsklassen laufen, walken und spazieren dann durch die Bruch-
saler Innenstadt und den Schlossgarten. In diesem Jahr erwartet 
die Besucher/-innen zusätzlich ein Programm am Marktplatz, hier 
sorgen verschiedene Bands und ein Kaffee-Wagen für Atmosphäre.
Auf unserer Webseite finden Interessierte den Anmeldelink sowie 
alle nötigen Informationen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mann-
schaft, zum Festbetrieb und zu den diversen Unterstützungsmög-
lichkeiten als Kilometerpate oder Helfer: www.hoffnungslauf.de.
Mit dem Erlös aus Startgeldern und Spenden sowie den Einnahmen 
durch Sponsoring oder Kilometerpaten werden soziale Projekte des 
Caritasverbandes Bruchsal finanziert. Der Caritasverband Bruchsal 
freut sich auf Ihre Unterstützung – ganz egal in welcher Form.

 
Jeder kann mitlaufen! 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Termine der Lyra
Wir beginnen nach den Osterferien wieder mit unseren Singstunden.
Achtung Änderung!
Wir treffen uns am Freitag, den 12. April um 15 Uhr im Bürgerzent-
rum, Seminarraum 2.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich zum Mitsingen einge-
laden.
Weitere Infos unter lyra-bruchsal.de

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Jahreshauptversammlung und Mitgliederehrung 2024
Im März fand die jährliche Mitgliederversammlung des DRK-Ortsver-
eins Bruchsal e. V. in den Räumen der Dienststelle in der Zollhallen-
straße statt.
Nach der Begrüßung der Vorsitzenden Dr. med. univ. Saskia Steg-
müller stellten Ulrike Zimmermann für die Bereitschaftsleitung und 
Johanna Keim für die Jugendleitung ihre Berichte über das abgelau-
fene Jahr mit spannenden Präsentationen vor.
Im Anschluss erfolgte der Bericht des Schatzmeisters Alexander 
Weiss.
Mehrere Mitglieder konnten für ihre langjährige treue Mitgliedschaft 
geehrt werden:
Vom Jugendrotkreuz wurden zwei Jugendliche und ihre Jugendleite-
rin für fünf Jahre mit einer Urkunde und einem kleinen Präsent aus-
gezeichnet.
Ehrungen des DRK erhielten Klaus Hettmannsperger für 50 Jahre 
treue Vereinszugehörigkeit, Friedhelm Paul für 60 Jahre und Hans-
Josef Hausmann für 70 Jahre. Sie erhielten aus der Hand der Vorsit-
zenden eine Urkunde des Bundesverbandes des DRK, eine Ehrenna-
del sowie ein Präsent für diese großartige Leistung.
Ein gemeinsames Essen unter der Organisation von Ralf Rossel run-
dete die harmonisch verlaufene Versammlung ab.

 
Ehrungen 2024 Foto: Alex Weiss

Diakonisches Werk Bruchsal

Infoabend zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Grundlegende Informationen 
und hilfreiche Tipps zum The-
ma Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung gibt der 
Diakonieverein für rechtliche 
Betreuungen Landkreis Karlsru-
he e. V. in einem Infoabend am 
23. April von 17 bis 18.30 Uhr im 
Diakonischen Werk in Bruchsal, 
Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal. 
Die Teilnahme und eine Vorsor-
gemappe sind kostenlos. 
Anmeldung beim Diakonischen Werk in Ettlingen, Tel. (07 243) 54 
950, E-Mail: diakonieverein.laka@diakonie-laka.de

 
 Foto: © nmann77 / stock.adobe.
com

MustertextDJK Bruchsal e.V.

TennisTennis

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
hiermit laden wir Sie am Freitag, den 12.04.2024, um 19:30 Uhr in 
das DJK-Vereinsheim
zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung ein.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Tätigkeitsbericht Abteilungsleitung, Sportwart und Jugendwart
• Kassenbericht der Kassierin
• Bericht des Kassenprüfers
• Aussprache zu den Berichten
• Entlastung der Abteilungsleitung
• Antrag zur Neustrukturierung der Abteilungsführung
• Neuwahlen: Abteilungsleiter/-in, 1. und 2. stellvertretende/r 

Abteilungsleiter/-in, Kassier/-in, Sportwart/-in, Jugendwart/-
in, stellvertretende/r Jugendwart/-in, Schriftführer/-in, 
Orgaverantwortliche/r Sponsoring, Orgaverantwortliche/r Breiten-
sport.

• Ausblick auf die Saison
• Behandlung von Anträgen
• Verschiedenes 

Die Abteilungsleitung freut sich, viele von Euch an diesem Abend 
zu begrüßen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Weltladenrallye mit Sprachkursteilnehmenden
Am Donnerstag, 28. März, besuchten internationale Frauen des 
Deutschkurses der BBQ Bildung und Berufliche Qualifizierung 
gGmbH zusammen mit ihrer Lehrerin Simone Kegel den Weltladen, 
um die Fairhandelsbewegung kennenzulernen. Anhand der Produkte 
wurden die verschiedenen Siegel erklärt und bei einer kleinen Weltla-
denrallye konnten die Kursteilnehmerinnen den Weltladen erkunden. 
Das ehrenamtliche Ladenteam freut sich über Ihren Besuch!
Weltladen-Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 13. April
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.
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Förderverein Demokratiegeschichte BruchsalFörderverein Demokratiegeschichte Bruchsal

Geschichtslesung: „Freiheit ist das schönste Fest“
Donnerstag, 11. April, 19 Uhr, 
Café-Bistro „Badnerstube“, Kaiserstraße 80
Im Rahmen seiner Lesungen zur Geschichte der Badischen Revo-
lution veranstaltet der Förderverein „Demokratiegeschichte Bruch-
sal“ seinen sechsten Abend mit dem Titel „Freiheit ist das schönste 
Fest“. Vorgetragen werden Gedichte und Texte des Heilbronner Li-
teraten dieser Zeit, Ludwig Pfau, der unter vielen anderen auch das 
„Badische Wiegenlied“ geschrieben hat, eine politisch-satirische Ab-
rechnung mit den preußischen Invasionstruppen, die die Freiheitsbe-
strebungen der Jahre 1848/49 in Baden mit Gewalt unterdrückten. 
Weitere Lesungen sind am 25. April, 2. und 9. Mai. Gezeigt wird im 
Außenbereich des Bistros außerdem eine Plakat-Ausstellung mit 
Informationen zu Bruchsaler Ereignissen und Protagonisten dieser 
Bewegung, die als einer der Vorläufer unserer heutigen Demokratie 
bezeichnet werden kann. Unterstützt wird diese Aktion von der Bil-
dungsstiftung Bruchsal.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Einladung zur Buchvorstellung
Am Mittwoch, 24. April, bietet der Freundeskreis am JKG um 19 Uhr 
im Raum 13 im Neubau der Schule eine interessante Buchvorstellung 
an. Der Autor und ehemalige Schüler am JKG Dieter Paas, Jahrgang 
1940, präsentiert sein Buch „Über Trümmer und Wälder – Ein Brusler 
erinnert sich“ und wird daraus vorlesen. Er erzählt die Geschichte sei-
ner Kindheit zwischen 1945 und 1954 in seiner Geburtsstadt Bruch-
sal und bei seinen Großeltern in der Pfalz und der Eifel. In Bruchsal 
erlebt er die Bombardierung und die Zerstörung am 1. März und den 
Einzug der Amerikaner. Dieter und seine Freunde entdecken bald, 
dass die Trümmer der zerbombten Häuser und die umliegenden Wäl-
der viele Möglichkeiten zu Abenteuern bieten. Das Buch, erschienen 
im Verlag Regionalkultur und illustriert mit zahlreichen Fotos, ist da-
her eine lesenswerte biografische Entwicklungsgeschichte aus den 
Kriegs- und Nachkriegsjahren sowie ein informatives Zeitdokument 
für die nachfolgenden Jahrgänge. Alle Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen.

Golfclub Bruchsal

Auf geht’s ins Langental zum Golfclub Bruchsal!
Ostern ist vorbei, das Wetter war so la la. Aber nun haben wir das erste 
Wochenende hinter uns, das bereits den Namen „Sommer“ verdient.
Gerade rechtzeitig vor einem hoffentlich wunderschönen, sommer-
lichen Jahr 2024, mit einem großartigen Sommerfeeling, bieten wir 
allen Neugierigen, Wissbegierigen und Interessierten an, uns und un-
seren Sport kennen zu lernen.
Denn, wer weiß wohl schon so genau, was „Golfspielen“ wirklich be-
deutet.
Wir möchten allen interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern nä-
herbringen, was dieses Spiel so besonders macht.
Hier in Bruchsal entstand vor mehr als 30 Jahren eine der schönsten 
Anlagen im weiten Umkreis. Sie bietet allen Golfsportlern und denen, 
die es werden möchten, die Möglichkeit, heimatnah im Kraichgau ih-
rer Leidenschaft nachzugehen und Golf zu spielen.
Ein Sport übrigens, der über alle Altersgrenzen hinweg ausgeübt wer-
den kann, ein Sport für die ganze Familie.
Wollen Sie feststellen, ob golfen auch etwas für Sie wäre? Worauf 
warten Sie dann noch?
Kommen Sie einfach am 14. April von 14 Uhr bis 17 Uhr zum Tag der 
offenen Tür ins Langental zum Golfclub Bruchsal.
Bei einem kostenlosen Probetraining zeigt Ihnen unser Head-Pro 
Jeremy Taylor, der „Cheftrainer“ des Clubs, die Grundlagen und die 
verschiedenen Facetten des Golfsports.
Anschließend können Sie gemeinsam das Gelernte auf der öffentli-
chen 9-Loch-Anlage ausprobieren und umsetzen.
Damit wir uns bestens auf Sie vorbereiten können, bitten wir um eine 
kurze Voranmeldung.
Trauen Sie sich, kommen Sie vorbei und lernen Sie uns persönlich 
kennen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Infos bekommen Sie unter info@golfclub-bruchsal.de und unter Te-
lefon (072 51) 30 22 70.
Auf geht’s!

Kanuverein Bruchsal e.V.

Ausfahrt auf der Rench
Am Ostermontag trafen sich elf Kanuten am Vereinsheim, um die 
Boote zu laden. In der Hoffnung auf besseres Wetter im Tagesver-
lauf fuhren wir Richtung Membrechtshofen. Unterwegs sammelten 
wir noch Henry an der Raststätte Baden-Baden ein. Angekommen 
zogen wir die Paddelkleidung an, die Alltagsklamotten wurden un-
ten im Pkw gelassen. Jetzt fuhren wir mit dem Vereinsbus nach 
Renchen zur Einsatzstelle. Immer noch Regenwetter, dafür war der 
Bach schön voll. Das hatte aber zur Folge, dass auch die Büsche und 
Sträucher recht tief im Wasser standen. So wurde die Fahrt mehr-
mals unterbrochen, weil ein oder mehrere Teilnehmer kenterten, 
ohne Trockenanzug ein kalt-feuchtes Unvergnügen. Vor der Bahn-
unterführung war ein Verhau, der umtragen werden musste. Nach 
der Autobahnunterführung, bis auf Bernd haben alle schon gebadet, 
wurde der Entschluss gefasst, beim Wehr in Wagshurst die Fahrt zu 
beenden. Dort angekommen, dauerte es nicht lange, bis der Vereins-
bus vor Ort war und die Boote aufgeladen waren. Nur noch hinunter-
fahren nach Membrechtshofen und die trockenen Kleider anziehen. 
Dann ging es über Renchen, Henry bei seinem Pkw abliefern, auf die 
Autobahn wieder nach Hause. Schlechtes Wetter, anstrengende Tour, 
bis auf den Busfahrer war Schlafen auf der Heimfahrt angesagt.

 
 Foto: Michael Moritz

Am Sonntag, 14. April, befahren wir die Moder, ein linksrheinischer 
Fluss, der bei Roppenheim in den Rhein mündet. Wir treffen uns um 
9 Uhr am Bootshaus. Es können sowohl Familien als auch Gäste 
mitfahren. Bei Vereinsausfahrten besteht Schwimmwestenpflicht. 
Bitte meldet Euch vorher bei Ulla Bruch an beziehungsweise in der 
Geschäftsstelle (072 51) 13 411.
Falls Sie sich für unseren ausgleichenden Sport (geistige Entspan-
nung in der Natur, bei körperlicher Betätigung) interessieren, können 
Sie sich gerne unter www.kanu-bruchsal.de erkundigen. Wir haben 
auch Vereinsboote für Gäste und bieten individuelle Trainingsfahrten 
(Wanderfahrten) an, Infos bei (015 75) 42 23 878.

KAWANKAWAN

KAWAN Kultur gemeinsam erleben
Sie wollen gerne ins Theater, Konzert, Ausstellung oder sonstige Ver-
anstaltung, haben aber dafür kein Geld übrig? Oder:
Du willst etwas unternehmen, aber nicht immer alleine?
Dann komm´ mit uns!
Wir sind eine Gruppe aus sehr unterschiedlichen Menschen und 
unternehmen gemeinsam Besuche von Konzerten, Theaterstücken, 
Museen und wir spazieren gemeinsam zu Kultur- und Naturstätten.
Der Eintritt kostet dich nichts.
Veranstaltungen:
• Samstag, 20. April um 19 Uhr Badische Landesbühne im Bürger-

zentrum „Das Ende des Regens“ mit Einführung
• Samstag, 25. Mai um 13.45 Uhr Veranstaltung der Kunsthalle im 

ZKM Karlsruhe Führung „Frauen in der Malerei“
• Anfang/Mitte Juni: Geführte Erlebnistour auf dem Michaelsberg 

E-Mail: kawanmoser@t-online.de
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Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Spendenaufruf für Schulranzenaktion Kiwanis und Diakonie
30 Schulranzen für Schulanfänger
Den Traum von einem neuen Schulranzen soll auch dieses Jahr wie-
der 30 Schulanfänger/-innen aus bedürftigen Bruchsaler Familien 
erfüllt werden. Dafür wurden wieder Teilnahmekarten an den Bruch-
saler Kindertagesstätten verteilt.
Familien mit Schulanfängern, die Bürgergeld, Grundsicherung, Wohn-
geld, Kinderzuschlag, Bafög beziehen oder ein geringes Einkommen 
(max. zehn Prozent über Bürgergeld-Satz) haben, können die Karten 
bis zum 12. April ausgefüllt, beim Diakonischen Werk abgeben und 
so an der „Schulranzenaktion“ teilnehmen. Die Schulranzenaktion 
wird seit 2022 von Diakonie und Kiwanis-Club Bruchsal mit Unter-
stützung des Amts für Familie und Soziales ermöglicht.

BITTE SPENDEN FÜR SCHULRANZENKAUF
Zusätzlich rufen Diakonie und Kiwanis die Öffent-
lichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in 
den Kauf der Schulranzen fließen. Bis zum 21. Ap-
ril kann unter dem Stichwort „Schulranzenaktion 
2024“ auf folgende Konten gespendet werden:
-Diakonie, Sparkasse DE57 6635 0036 0000 0123 78
-Kiwanis-Club, Sparkasse DE92 6635 0036 0007 0301 83
-Online-Plattform www.betterplace.org. direkt oder QR-Code

Kneipp Verein Bruchsal

Radtour
Sonntagswanderung 14. April
Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhof Bruchsal, Abfahrt 9.12 Uhr nach Oden-
heim
Die Wanderung geht von Odenheim über den Golfplatz Tiefenbach, 
durch die Weinberge von Tiefenbach und Elsenz. Mit kurzen, steile-
ren Anstiegen ist zu rechnen, circa neun Kilometer. Danach ist eine 
Rast am Elsenzer See geplant. Danach geht es durch den Wald an 
den Kreuzbergsee, circa zwei Kilometer und weiter durch die Heitlin-
ger Weinberge nach Odenheim, circa sechs Kilometer. Danach Ein-
kehr im „Ochsen“ in Odenheim. Gesamtstrecke circa 17 Kilometer.
Rückfahrt ab Odenheim 16.43 Uhr oder 17.43 Uhr. Gäste sind herz-
lich willkommen, Gebühr drei Euro.
Anmeldung erforderlich bei: roland.kneis@t-online.de oder (01 70) 
96 92 720.
PS. Wie immer Mund-zu-Mund-Propaganda, Gäste sind herzlich will-
kommen, Gästegebühr drei Euro zuzüglich Fahrtkosten

Waldbaden
Unsere für Waldbaden ausgebildete Leiterin Andrea Kuntz freut sich, 
Sie am Sonntag, 14. April, wieder begrüßen zu dürfen und mit Ihnen 
zwei Stunden Erholung, Entspannung, Achtsamkeit zu erleben und 
den frischen Duft der Pflanzen
und der Bäume einzuatmen. Bei einem ganz bewussten Gehen wer-
den alle Sinne angesprochen. Das Zwitschern der Vögel, der Geruch 
von frischem Gras, das Fühlen der jungen Triebe oder Blüten, das Er-
kennen der unterschiedlichen Farbe Grün, vielleicht auch das Schme-
cken von jungen Kräutern.

Treffpunkt: Waldparkplatz Heidelsheim
10 bis 12 Uhr, Mitglieder 10 Euro, Gäste 12 Euro
Anmeldung erforderlich bei: andrea.waldbaden@web.de

Infoabend für die Harzfahrt
Mit dem Kneipp-Verein Bruchsal in den Harz.
Vom 8. September bis 13. September ist eine Reise nach Bad Lau-
terberg geplant. Das Kneipp-Hotel Heikenberg ist bekannt als sehr 
gute Unterkunft, für besonders gute Verpflegung und ein großes An-
gebot an sportlichen Aktivitäten. Um allen interessierten Personen 
Auskunft zu erteilen, laden wir Sie zu einem Informationsabend ein.
Termin: 17. April, 18.30 Uhr, Café Momentle, Bruchsal Südstadt, Fritz-
Erler-Straße 62.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei: Karin Krumteich unter:
eck.krumteich@t-online.de oder (072 51) 18 852.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht die Einladung zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 26. April, 19 Uhr, in der TSG-Gaststätte.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 01 Begrüßung
Top 02 Totengedenken
Top 03 Genehmigung der Tagesordnung
Top 04 Bericht des Vorsitzenden
Top 05 Bericht der Schatzmeisterin
Top 06 Bericht der Kassenprüfer
Top 07 Aussprache zu den Berichten vier und fünf
Top 08 Entlastung der Vorstandschaft durch ein Vereinsmitglied
Top 09 Berufung einer Wahlkommission
Top 10 Neuwahlen
Top 11 Behandlung von Anträgen an die Jahreshauptversammlung
Top 12 Verschiedenes
Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge bitte bis 22. April an oben angeführte Adresse des Oberzug-
maschalls schriftlich.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Mit freundlichen Grüßen und Brus’l Ahoi
Peter Dautermann
Oberzugmarschall

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Gebrauchte Behindertenhilfsmittel dringend benötigt!
Seit 25 Jahren reparieren wir 
Rollstühle und andere Behinder-
tenhilfsmittel und geben ihnen 
in den 29 ärmsten Ländern der 
Erde ein zweites Leben. Denn 
dort haben behinderte Men-
schen keine Krankenversiche-
rung, die ihnen diese Sachen 
zur Verfügung stellt und Geld 
zum Kaufen haben sie erst 
recht nicht.
Unser Ehrenmitglied Hans-Peter 
Dentler hat diese segensreiche 
Initiative damals in Karlsruhe 
ins Leben gerufen und unsere 
ehrenamtlichen Helfer haben eingesammelt, repariert und die ferti-
gen Sachen in 133 See-Containern oder Lkw geladen und verschickt. 
20 Jahre lang hat Herr Dentler auf eigene Kosten meistens selbst die 
Verteilung direkt an die „Ärmsten der Armen“ organisiert. Inzwischen 
haben wir ein Netzwerk aufgebaut mit Unterstützern, welche die Ver-
teilung an die Behinderten vor Ort verantwortungsvoll organisieren.
Die Nachfrage ist riesig und wir können bei weitem nicht alle Wün-
sche erfüllen, denn es fehlt vor allem an Nachschub an gebrauchten 
Behindertenhilfsmitteln! Bitte helfen Sie mit, indem Sie in Sanitäts-
häusern, Krankenhäusern und Pflegeheimen von unserer Hilfsorga-
nisation berichten und dort unsere Kontaktdaten hinterlassen. Wir 
holen das nicht mehr benötigte Material ab oder lassen es uns brin-
gen.
Wenn sie finanziell mithelfen wollen: Spendenkonto Sparkasse DE29 
6635 0036 0007 1294 81. Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie 
keine Spendenbescheinigung mehr, denn der Überweisungsträger 
genügt dem Finanzamt. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Be-

 
Unsere Mitarbeiterin montiert neue 
Reifen am Rollstuhl Foto: R. Fuest
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scheinigung im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vor-
handen) E-Mail-Adresse ein.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 4. Mai, 9 bis 12 Uhr, 
Oberhausen, Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (07 255) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kulturinitiative e.V.

Kamingespräch in Bruchsal – Begegnung mit Daniel Caspary 
(MdEP)
Fortsetzung der Hinführung – Umgang mit extremen Positionen:
Dieser letzte Punkt soll bei diesem Gespräch auch Platz haben: Wir 
erleben einen „Absturz der Zuversicht“. Der Ukrainekrieg und die wirt-
schaftlichen Folgen „ziehen viele Menschen mental herunter“ und 
verführen den ein oder anderen zu sogenannten schnellen Lösun-
gen. Wir erleben in Deutschland eine enorme Zustimmung zur AfD 
und in Europa eine wachsende Bedeutung der „ID – Fraktion Iden-
tität und Demokratie“. Die Populismusforschung spricht von einer 
„Gegenrevolution gegen die Globalisierung“, Prof. Kielmansegg von 
Reaktion auf die Entgrenzungserfahrung.
„Ebendiese Gegenrevolution, das Aufbegehren gegen die Erfahrung, 
der Welt schutzlos, so die Wahrnehmung, ausgesetzt zu sein, hat fast 
überall in Europa zu einer Renaissance des Nationalismus geführt, 
die dem europäischen Projekt entgegenwirkt. Für die, die fürchten, 
die Globalisierungszeche bezahlen zu müssen, hat der Nationalstaat 
eine neue Bedeutung gewonnen. Er wird als umgrenzter, Schutz ge-
währender Raum wahrgenommen, als einziger Raum, in dem, wenn 
überhaupt, politische Mitwirkungsrechte, also Demokratie, und so-
zialstaatliche Sicherheiten einigermaßen verlässlich gewährleistet 
werden können.“
Was ist die angemessene Antwort in einer Situation, in der eine star-
ke Binnenheterogenität Europas ein einheitliches Vorgehen schwie-
riger werden lässt? Da es politische Bewegungen sind, die zum Teil 
nicht mehr unionskompatibel sind, lässt die Frage drängender wer-
den.
Ist die sogenannte Brandmauer die Lösung oder gibt es Wege, die 
Auseinandersetzung inhaltlicher zu führen?
Herzliche Einladung zum Kamingespräch mit Daniel Caspary.
19. April, 19.30 Uhr, im Vinzentiushaus Bruchsal.
Das ist eine Kooperation mit dem Bildungswerk Seelsorgeeinheit St. 
Vinzenz Bruchsal.
Hubert Keßler
Kulturinitiative e. V.

Naturfreunde Bruchsal

1. Mai bei den Naturfreunden Bruchsal

 
 Foto: B. Kling

Die Bruchsaler NaturFreunde feiern ihr traditionelles 1. Mai-Fest 
wieder rund ums NaturFreundeHaus Bruchsal an der B3 zwischen 
Bruchsal und Untergrombach. Ab 11 Uhr sorgen die elsässischen 
Naturfreunde aus St. Marie-aux-Mines mit ihrem frisch gebackenen 
Flammkuchen sowie das Team der Gaststätte NaturFreundeHaus 
mit verschiedenen kalten und warmen Speisen, Bier vom Fass und 
anderen Getränken an mehreren Ständen für das leibliche Wohl. Die 
Naturfreunde Bruchsal bieten Kaffee und selbst gebackenen Kuchen 

an. Für Kinder gibt es das traditionelle Maibaumklettern sowie eine 
Schnupperstunde bei den Umweltdetektiven. Bei schlechtem Wetter 
stehen Zelte zur Verfügung. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit 
dem öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches Bil-
dungszentrum zu erreichen.

Trommelgruppe bei den NaturFreunden Bruchsal
Die Termine sind jeweils donnerstags und beginnen am 25. April 
und sind dann am 2. Mai/ 23. Mai/ 6. Juni/ 20. Juni/ 4. Juli jeweils 
von 18.30 bis 20.30 Uhr. Einzeltermine und andere Vereinbarungen 
können mit der musikalischen Leiterin abgesprochen und vereinbart 
werden. Es kann an jedem Termin eingestiegen werden. Die Grup-
pengröße beträgt, maximal zwölf Personen. Teilnehmen können 
Anfänger/-innen mit und ohne Vorkenntnisse sowie Fortgeschrit-
tene. Der Teilnahmebeitrag für diese sechs Termine beträgt 150 
Euro, für Mitglieder der NaturFreunde 130 Euro. Er ist vor Ort beim 
ersten Termin für den ganzen Kurs an Leiterin zu entrichten. Ort: 
NaturFreundehaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215. Schriftliche An-
meldung oder Informationen bei, Leitung: Karin Huttary, Kunst und 
Musiktherapie, Klangmassage, E-Mail: karhuy@web.de

NaturFreunde Bruchsal suchen Läufer/-innen 
für den Hoffnungslauf in Bruchsal
Am 27. Bruchsaler Hoffnungslauf wollen die NaturFreunde Bruchsal 
diesmal mit einem eigenen Team teilnehmen. Der Bruchsaler Hoff-
nungslauf ist ein Benefizlauf, der seit vielen Jahren in Bruchsal als 
jährliche Veranstaltung fest verankert ist. Hier laufen, walken und 
spazieren Menschen aller Alters- und Leistungsklassen sowohl 
durch die Bruchsaler Innenstadt als auch durch die schöne Kulisse 
des Bruchsaler Schlosses.
Der Lauf beginnt um 15 Uhr, eine Runde beträgt circa 3,5 Kilome-
ter. Wer Lust hat als Team Naturfreunde am Lauf teilzunehmen, bit-
te eine E-Mail an die info@naturfreunde-bruchsal.de mit Name und 
Größenangabe für unser Teamshirt. Weitere Informationen folgen 
noch.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 14. April 
von Hambrücken nach Forst
Es geht durch Wald und Flur, vor-
bei an einem Obst-Lehrpfad und 
über mehrere Brücken. An zwei 
idyllisch gelegenen Seen mitten 
im Wald werden wir einen Stopp 
einlegen. Wir wandern an einem 
historischen Ort vorbei, wo einst 
ein Römerkastell stand. Nach 
einer Vesperpause führt unser 
Weg zur Wendelinuskapelle und 
zur Kramer-Eiche, die während 
des Dreißigjährigen Krieges ge-
pflanzt wurde.
Nach der Wanderung ist eine 
Einkehr in der Pizzeria Casa del 
Mar in Forst geplant. Wer nicht 
einkehren möchte, kann alleine 
zur Bushaltestelle (circa 15 bis 
20 Gehminuten) laufen, oder den schönen Tier-/Vogelpark in Forst 
besuchen, der gleich neben dem Ausgangspunkt liegt.
Rucksackverpflegung, Gästegebühr: 3 Euro zuzüglich Fahrkarte
Streckenlänge: circa 20 Kilometer
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8.50 Uhr 
Anmeldung und Infos: Telefon (072 51) 10 169 oder 
E-Mail: owk-bruchsal@web.de
Bitte bei Anmeldung angeben, ob Fahrkarte für den Bus benötigt 
wird.
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ökumenischer Hospiz-Dienst – Wir sind für Sie da!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) in Trägerschaft des Caritas-
verbandes Bruchsal und des Diakonischen Werkes bietet eine ein-
fühlsame Unterstützung in der letzten Lebensphase für Betroffene 
und deren Angehörigen und sieht es als Hauptaufgabe schwerst-
kranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten. Der Öku-

 
 Foto: B. Pankratz
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menische Hospiz-Dienst führt Beratungen zur palliativen Versorgung 
durch, besucht Schwerstkranke und ihre Angehörigen zu Hause oder 
in entsprechenden Einrichtungen. 
„Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst unterstützt auch pflegende 
Angehörige, um ihnen eine Auszeit zu ermöglichen“ so Ökumeni-
scher-Hospiz-Dienst-Koordinatorin Claudia Kraus.
Mit unterschiedlichen Hilfsmöglichkeiten und Unterstützungsange-
boten möchte der Ökumenische Hospiz-Dienst den Betroffenen und 
deren Angehörigen eine wichtige Stütze in dieser schwierigen Phase 
bieten.
Kontakt: Telefon (072 51) 80 08 58
E-Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kraft- und Fitnesstraining im Pugilist
Wir bieten auf mehr als 1.200 
Quadratmeter alles, was man 
für ein Kraft- und Ausdauertrai-
ning benötigt. Ob Freihanteln, 
Hammer Strength Maschinen, 
Ausdauer- oder Zirkelgeräte, an 
mehr als 120 Geräten kannst Du 
Deinen Körper zur Erschöpfung 
bringen. Sogar für alternative 
Trainingsmethoden ist gesorgt. 
Wir bieten Dir zusätzlich Reifen, 
Seile zum Klettern oder auch Kettleballs. Des Weiteren steht Dir auch 
unser ultimativer Außenparcours mit unzähligen Trainingsmöglich-
keiten zur Verfügung. Für ein zielgerichtetes, gesundheitsorientier-
tes Training steht Dir lizenziertes DOSB-Personal zur Seite.
Mehr unter Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 
Bruchsal, (072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Beginn der Bauarbeiten
Mit großer Begeisterung können 
wir den Beginn unseres lang er-
sehnten Bauvorhabens ankün-
digen! Nach intensiver Planung 
und Vorbereitung ist es endlich 
so weit: Die Bauarbeiten für den 
Aufbau der 50 Meter Schieß-
anlage sind gestartet. Durch 
Abbruch von Teilen des Stein-
bruchs wurde unsere komplette 
Schießanlage zerstört.
Dieses Bauvorhaben markiert 

einen bedeutenden Meilenstein in der Entwicklung unseres Vereins 
und wird unsere Möglichkeiten wieder erheblich erweitern. Mit fort-
währendem Engagement und Unterstützung haben wir die Grundla-
ge für dieses Projekt geschaffen und können nun voller Zuversicht 
in die Umsetzungsphase eintreten. Leider haben wir erfahren, dass 
unsere Versicherung die Deckung für das Projekt nicht gewähren 
will. Dies stellt zweifellos eine große Hürde dar, jedoch sind wir fest 
entschlossen, diese Herausforderung zu meistern. Trotz dieser uner-
warteten Wendung möchten wir euch beruhigen: Unser Engagement 
für das Bauvorhaben bleibt ungebrochen. Wir sind bereits dabei, 
alternative Lösungsansätze zu prüfen und alle verfügbaren Optio-
nen zu evaluieren, um sicherzustellen, dass das Projekt wie geplant 
voranschreiten kann. Die Bauarbeiten werden unter der Leitung er-
fahrener Fachkräfte durchgeführt, um sicherzustellen, dass höchste 
Standards in Bezug auf Qualität und Sicherheit eingehalten werden. 
Am Bau haben wir ortsansässige Firmen beauftragt. Die Bauunter-
nehmen Firma Janzer Bruchsal/Obergrombach und die Böser GmbH 
Baggerbetrieb Bruchsal haben letzte Woche mit ihrer Arbeit begon-
nen. Wir sind zuversichtlich, dass dieses Projekt nicht nur unseren 
Mitgliedern zugutekommen wird, sondern auch einen positiven Bei-
trag zur Gemeinschaft leisten wird.
Wir möchten allen danken, die zu diesem wichtigen Moment beige-
tragen haben, sei es durch eine finanzielle Unterstützung, Expertise 
oder eine tatkräftige Mitarbeit. Ohne Unterstützung wäre dieses 
Projekt nicht möglich gewesen. Wir werden euch weiterhin über den 
Fortschritt des Bauvorhabens auf dem Laufenden halten und freu-
en uns darauf, die Früchte unserer gemeinsamen Anstrengungen zu 
ernten.
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Wenn Sie uns unterstützen möchten, stehen wir Ihnen gerne für wei-
tere Informationen und Fragen zur Verfügung.
Besuchen Sie uns
Die Trainingszeiten sind:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 
13 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag von 16 bis 17 Uhr und 
Samstag von 14 bis 15 Uhr.

Skiclub Bruchsal

Saisonfinale beim SCB (Teil 1)
Auch wenn die Temperaturen anderes erwarten lassen, das Saisonfi-
nale vom SCB ist erst am kommenden Wochenende. Zum Abschluss 
gibt es vom 8. bis 14. April noch mal eine Mitgliederfreizeit im skiclu-
beigenen Haus Künzelspitze in Schröcken/Vorarlberg. Interessierte 
Mitglieder können sich bei Organisator Carsten Scheerer über cars-
ten.scheerer@ski-club-bruchsal.de informieren und anmelden. Ge-
meinsam mit vielen Freunden aus Schröcken wird dann am Sonntag 
der Schlüssel zum Skigebiet für die Saison 23/24 zum letzten Mal 
umgedreht.
Erst danach können der Club und die Skischule auf eine wieder 
mal erfolgreiche Saison zurückblicken. Fast alle Kurse waren aus-
gebucht und konnten uneingeschränkt stattfinden. Lediglich der 
Faschings-Kinderkurs am Feldberg musste leider abgesagt werden. 
Endlich sind die Kurse mit reduzierten Teilnehmerzahlen und sons-
tigen Einschränkungen Geschichte. Über 40 Übungsleiter waren für 
über 400 Teilnehmer über die Wintersaison im Einsatz. Der Skiclub 
hat sich rundum von seiner besten Seite gezeigt. Zum Abschluss fei-
ert die Skischule am 13. April beim Weingut Kern in Oberderdingen 
eine Closing-Party. Passend zum Thema wird an der Schirmbar eine 
Après-Ski-Party gefeiert. Hinfahrt erfolgt mit dem Zug (Treffpunkt 
17.15 Uhr am Bahnhof Bruchsal), Rückfahrt um 22 Uhr mit dem Rei-
sebus (Unkostenbeitrag 4 Euro). Voranmeldung bei tanja.trunk@ski-
club-bruchsal.de ist bitte unbedingt erforderlich.
Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe

Jahreshauptversammlung
Der Skiclub Bruchsal e. V. lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen 
Jahreshauptversammlung am 16. Mai, 19.30 Uhr, in den
Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum Bruchsal ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Feststellen der Tagesordnung
 4. Feststellen der Anwesenden und Stimmberechtigten
 5. Jahresbericht des Vorstandes
 6. Bericht Hauptkasse
 7. Bericht Schröcken und Kasse Schröcken
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Kassenprüfer
10. Bericht der Skischule, Sport und Jugend
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge*
13. Verschiedenes
14. Ehrungen
*Anträge sind schriftlich bis spätestens 30. April an folgende E-Mail 
einzureichen:
office@ski-club-bruchsal.de
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglie-
der an der Versammlung teilnehmen werden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Infoveranstaltung am 16. April, 9.30 bis 11 Uhr 
in unserer Geschäftsstelle im Kompassquartier, 
Am Viehmarkt 10, Bruchsal
Sie suchen eine berufliche Ver-
änderung?
Sie interessieren sich für eine 
selbstständige Tätigkeit?
Sie haben Freude, Kinder bei ih-
rer Entwicklung zu begleiten und 
zu fördern? Sie zeichnen sich 
durch Verantwortungsbewusst-
sein und Zuverlässigkeit aus? 

 
 Foto: iStock
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Dann sollten Sie unsere Infoveranstaltung zur Qualifizierung zur Ta-
gespflegeperson besuchen!
Wir informieren Sie über die Inhalte und den Ablauf der Qualifizierung 
und die Tätigkeit als Tagespflegeperson. Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Juni 2024!
Um telefonische Voranmeldung zur Infoveranstaltung wird gebeten: 
Telefon (072 51) 98 19 87-0.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespfle-
ge und Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon- 
Nummer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de und Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Letztes Heimspielwochenende der Saison
Großes Heimspielwochenende 13./14. April
Kommt vorbei und unterstützt die Teams! Es ist das letzte Heim-
spielwochenende der Saison 2023/2024!
Wir freuen uns auf euch!

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Wichtiger Termin
Wichtiger Termin, bitte nicht vergessen. Es stehen unter anderem 
auch Neuwahlen an.
Wie bereits angekündigt, wurde die Jahreshauptversammlung auf 
den 19. April verschoben. Die Einladungen wurden fristgerecht 
verschickt, sodass wir mit einer regen Teilnahme rechnen. Die Ver-
sammlung beginnt am Freitag, 19. April, 18.30 Uhr, im Haus der Be-
gegnung. Wir zählen auf Euch.

Einige freie Plätze bei der Wirbelsäulengymnastik
Momentan haben wir freie Plätze in der Wirbelsäulengruppe mitt-
wochs, von 19 bis 20 Uhr, im Pfarrsaal der St. Josef Kirche. Bei Vor-
liegen einer ärztlichen Verordnung für Reha-Sport übernehmen die 
Kassen die Teilnahmegebühren. Information und Anmeldung bei 
Übungsleiterin Karin Ellmann unter (072 51) 349 27 12.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 25. April
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 11. April
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August 
von 12 bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Eltern-/Erwachsenentreff
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Mittwoch, 
den 24. April um 19 Uhr zum Austausch im Neo in Bruchsal ein. In-
formationen unter Telefon (07 251) 39 15 633, E-Mail: dbw-bruchsal-
typ1@web.de.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“, Samstag, 13. April
Abfuhr „Biotonne“, Montag, 15. April
Abfuhr „Graue Tonne“, Freitag, 19. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 15. April 2024, 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1  Blutspenderehrung 2024
2  Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal  81 / 2024
3  Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie 
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren  

 82 / 2024
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4  Mehrzweckhalle Büchenau, Dachsanierung
 Vorstellung der Planung  96 / 2024
5  Bekanntgaben
6  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7  Bürgerfragestunde
8  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.02.2024
Bruchsal, 4. April 2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus/minus
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, 17. April, 14.30 Uhr, im 
Pfarrzentrum St. Bartholomäus statt.
Dieses Mal erfahren wir mehr über ein sehr interessantes Thema.
Damit unser Körper reibungslos funktionieren kann, benötigt er aus-
reichend Flüssigkeit (Wasser!).
Wie und in welchem Maße wir unseren täglichen Bedarf hierzu de-
cken können, erklärt uns Frau Dr. Renate Becker, Ernährungswissen-
schaftlerin vom Ernährungszentrum Bruchsal, in ihrem Vortrag:
Wasser – viel mehr als ein Durstlöscher!
Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein. Wie immer bieten wir Kaffee 
und Kuchen sowie kalte Getränke – natürlich auch Wasser – an.
Wenn möglich, bringen Sie bitte eine leere Flasche Ihres Lieblingsmi-
neralwassers mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Team
Angelika Riffel, Stefanie Suchy-Bux, Marika Kramer

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung der BKG
Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich zur Generalversammlung der Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft am Mittwoch, dem 24. April einladen. Die 
Versammlung findet um 20 Uhr im Hummelstall statt.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten
 2. Bericht der Protokollführerin
 3. Bericht des Präsidenten
 4. Bericht der Jugendministerin
 5. Bericht des Kommandanten der Bürgerwehr
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Aussprache zu den Berichten der Punkte 3 bis 6
 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
 9. Entlastung des Präsidiums (Vorstandschaft)
10. Neuwahlen des Präsidiums gemäß Satzung
11. Behandlung von Anträgen
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des Präsidenten
Anträge sind schriftlich bis zum Freitag, dem 19. April, beim Präsi-
denten Markus Holzer (Am Kehrweg 11, 76646 Bruchsal) einzurei-
chen.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen konstrukti-
ven Austausch.
Mit freundlichen Grüßen
Markus Holzer 
Präsident

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Einladung zur Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 24. April 2024, 
19 Uhr im Hummelstall statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
Punkt 1:  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
Punkt 2:  Bericht des Kassiers
Punkt 3:  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
Punkt 4:  Aussprache zu den Punkten eins bis drei
Punkt 5:  Entlastung des Vorstandes
Punkt 6:   Neuwahlen nach Satzung in geraden Jahren (erster Vorsit-

zender, Kassier, erster Beisitzer)
Punkt 7:  Anträge
Punkt 8:  Verschiedenes
Punkt 9:  Schlusswort des ersten Vorsitzenden
Anträge sind schriftlich bis zum 19. April 2024 an den ersten Vorsit-
zenden Reinhold Speck, Albert-Einstein-Straße 31, 76646 Bruchsal 
zu richten.
Mit freundlichen Grüßen
Reinhold Speck
erster Vorsitzender

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule Büchenau e. V. lädt alle Mitglie-
der herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Montag, 22. April, 19 Uhr, in der Grundschule 
Büchenau statt.
Tagesordnung:
TOP  1  Begrüßung
TOP  2  Bericht des Vorstands
TOP  3  Bericht der Kassiererin
TOP  4  Bericht der Kassenprüfer
TOP  5  Bericht der Schulleitung
TOP  6  Entlastung der Kassiererin
TOP  7  Entlastung des Vorstands
TOP  8  Neuwahl des Vorstands
TOP  9  Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 10  Neuwahl des Beirats
TOP 11  Sonstiges
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung können bis Donnerstag, 
18. April, schriftlich oder per E-Mail an fvgsbuechenau@gmail.com 
beim Vorstand eingereicht werden. Wir freuen uns, wenn wir viele 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung begrüßen können, um die 
zahlreichen Aktivitäten des Vereins für die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule vorzustellen.
Der Vorstand

Förderverein Büchenauer 
Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, den 26.04., findet um 19 Uhr unsere diesjährige General-
versammlung im Hotel Ritter „Stammhaus“ in Büchenau statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Bericht des ersten Vorsitzenden
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 19.04. bei dem ersten Vorsitzenden 
Janis Knoch einzureichen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Reminder Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, 13. April, findet die nächste Altpapier-
sammlung statt.
Wie immer sind wir ab 9 Uhr unterwegs und sammeln Altpapier und 
Kartonage direkt vor Ihrer Haustür.
Wir danken für jeden Beitrag!
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1. Mannschaft
SV 62 Bruchsal – FSV Büchenau  3:1
Am vergangenen Sonntag stand für den FSV das Lokalderby beim 
SV 62 Bruchsal auf dem Programm. Aufgrund der tabellarischen Si-
tuation waren beide Mannschaften auf einen Sieg angewiesen, um 
sich im Abstiegskampf wieder Luft zu verschaffen.
Die Bedeutung des Spiels war beiden Mannschaften von Beginn an 
anzumerken. Den Zuschauern bot sich eine recht zerfahrene Partie 
mit wenigen Torchancen auf beiden Seiten. Nach einer Standard-
situation in der 19. Spielminute nutzten die Gastgeber jedoch eine 
Unaufmerksamkeit in der Büchenauer Hintermannschaft und trafen 
zum 1:0. Dies stellte gleichzeitig den Pausenstand in einer insgesamt 
ereignisarmen Halbzeit dar. Der FSV erwischte den besseren Start in 
die zweite Halbzeit. So vergingen lediglich fünf Minuten, ehe Marx 
am rechten Strafraumeck gut in Szene gesetzt wurde. Dieser behielt 
vor dem Tor die Nerven und erzielte mit der ersten echten Torchance 
für den FSV den Ausgleich. Da der FSV im direkten Gegenzug jedoch 
die nötige Cleverness vermissen ließ, sollte der Ausgleich nicht lan-
ge Bestand haben. Die Südstädter ließen sich nicht lange bitten und 
nahmen die Büchenauer Gastgeschenke dankend an, sodass man 
bereits fünf Minuten nach dem eigenen Ausgleichstreffer mit 3:1 in 
Rückstand geriet. Von diesem bitteren Doppelschlag konnte man 
sich an diesem Tag nicht mehr erholen, weshalb man am Ende eine 
verdiente Niederlage hinnehmen musste.
Am kommenden Sonntag empfängt der FSV den ebenfalls gegen 
den Abstieg kämpfenden FC Odenheim. Auf heimischem Geläuf gilt 
es, ein anderes Gesicht zu zeigen und noch einmal alles in die Waag-
schale zu werfen, um den knappen Vorsprung auf die Abstiegsplätze 
zu wahren. Anpfiff der enorm wichtigen Begegnung in Büchenau ist 
um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – FC Huttenheim III  4:0
Am vergangenen Sonntag gastierte die dritte Mannschaft des FC 
Huttenheim in Büchenau. Das Hinspiel in Huttenheim konnte man 
(natürlich nur knapp) gewinnen. Um im Kampf um Tabellenplatz 3 
weiter mitzuspielen, war ein weiterer Sieg zwingend erforderlich.
Schon der Sonntagmorgen vor dem Anpfiff startete äußerst turbu-
lent. So schrumpfte aus verschiedensten Gründen der Kader über 
Nacht von siebzehn auf zwölf Spieler. Dankenswerterweise konnte 
das Trainerteam doch noch den ein oder anderen Aushilfsspieler 
spontan verpflichten, sodass der Kader doch wieder auf stolze fünf-
zehn Mann anwuchs.
Getragen von einem gut aufgelegten Pavlovic übernahm unsere 
Mannschaft von Anfang an das Spiel und konnte bereits in der drit-
ten Minute durch eine missglückte Flanke von Lindner in Führung 
gehen. Mittelmann Pavlovic traf in der 22. Minute sehenswert zum 
2:0. In der Folgezeit flachte das Spielgeschehen etwas ab, die per-
sonell angeschlagenen Gäste kamen gegen die gut organisierte Ab-
wehr nicht zum Zug und für uns bestand aufgrund der Führung we-
nig Bedarf, besonders offensiv zu spielen. Mitte der zweiten Halbzeit 
war das dann der ansonsten souverän wirkende Schiedsrichter, der 
das Spiel nochmal spannend machen wollte, indem er einen äußerst 
fragwürdigen Elfmeter für Huttenheim gab. Er schien die Rechnung 
jedoch nicht mit der Büchenauer Katze Just im Tor gemacht zu ha-
ben, der den Schuss in die rechte Ecke parieren und die Zwei-Tore-
Führung festhalten konnte. Etwas aufgeweckt vom kurzen Schock 
investierte unsere Mannschaft wieder etwas mehr nach vorne. In der 
67. Spielminute war es ausgerechnet der zuvor den Elfmeter „ver-
ursachende“ Rössler, der nach einer Ecke zum 3:0 treffen konnte. 
Nachdem Stuckert in der 79. Spielminute im Strafraum regelwidrig 
zu Fall gebracht wurde, besorgte Katz mit einem platzierten Schuss 
in die linke Ecke den 4:0 Endstand.
Endlich einmal konnte unsere Mannschaft einen deutlich schlech-
teren Gegner nicht nur auf dem Rasen, sondern auch auf der Anzei-
getafel beherrschen. Nichtsdestotrotz muss klar sein, dass es nicht 
immer so gut läuft und die Elfmeterparade von Just absolut spiel-
entscheidend gewesen ist. Man wird zum Glück nie erfahren, was 
passiert wäre, hätten die Gäste den Elfmeter verwandelt. Nächste 
Woche geht es für unsere Mannschaft erneut zu Hause gegen Hut-
tenheim, diesmal jedoch gegen die Tabelle anführende zweite Mann-
schaft. Anpfiff ist wieder um 13 Uhr.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Generalversammlung am 20. April
Am Samstag, 20. April, findet um 19 Uhr die diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder, die Frauengruppe und 
die Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.

Die Generalversammlung des Fördervereins findet am gleichen Tag 
um 18 Uhr statt. Auch hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

Ostern
Am Ostersonntag kamen 80 Kinder mit ihren Familien zu uns in den 
Vogelpark und warteten auf den Osterhasen. Dieser kam mit seiner 
Osterhasenfrau pünktlich um 14.30 Uhr mit vielen Geschenken im 
Korb im Vogelpark an. Nachdem der erste Vorsitzende Friedbert 
Knoch alle begrüßt hatte, wurde mit der Verteilung begonnen. Dieses 
Jahr hatte der Osterhase für alle angemeldeten Kinder, Bälle mit dem 
Aufdruck „Kleintierzucht – mein schönstes Hobby“, einen Schokoha-
sen und Badepulver dabei.
Im Vereinsheim gab es wie jedes Jahr von unserer Frauengruppe 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

 
Der Osterhase mit seiner Frau Foto: KZV Büchenau

Auch kamen viele Leute in den Vogelpark, um unseren schönen Os-
terbrunnen zu bewundern. Dieses Jahr wurden am Osterbrunnen 
über 4000 echte Hühnereier verwendet. In 260 Arbeitsstunden wur-
den drei Kilogramm Draht verbunden und sechs Autoanhänger voll 
Tannenreisig und Koniferengrün verarbeitet. Im Durchschnitt waren 
immer acht Frauen mit malen, kleben, binden, stecken und dekorie-
ren beschäftigt. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer.
Über Grünspenden für den Osterbrunnen 2025 würden wir uns 
nächstes Jahr sehr freuen.

Maibaumfest
Am Dienstag, 30. April, findet um 18 Uhr unser diesjähriges Mai-
baumfest statt. Um 18 Uhr wird der Maibaum in der Ortsmitte aufge-
stellt, danach geht das Maibaumfest mit viel Musik vor dem Hasen-
heim weiter. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Traumstart e.V.

Café Hasenvilla und Frühlingsfest an der Kletterwand
Das Café Hasenvilla hat am Frei-
tag, 19. April, wieder von 15 bis 
17 Uhr geöffnet!
Einfach vorbeikommen! Bei uns 
gibt es Kaffee und Kuchen, Spiel- 
und Bastelangebote für Kinder 
und jede Menge „Plätzchen für 
ein gemütliches Schwätzchen“. 
Der nächste Termin ist dann am 
7. Juni.
Am Samstag, 20. April, feiern wir 
von 14 bis 17 Uhr an der neu re-
novierten Kletterwand auf dem 
Gelände der Villa Kunterbunt ein 
kunterbuntes Frühlingsfest!
Nicht nur Klettern an den neu-
en Routen, sondern auch viele 
andere Mitmachangebote sind 
geplant. Kinderschminken, klei-
ne Arbeiten mit Ton, Armbändchen gestalten, Tischkicker und eine 
Tischtennisplatte warten auf euch! Kaffee und Kuchen, Waffeln und 
Getränke wird es auch geben.
Seid ihr dabei? Wir würden uns freuen!
Alle weiteren Termine an der Kletterwand findet ihr auf der Home-
page www.traumstart-ev.de
Euer Traumstart

 
 Foto: HHR
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
SG Stutensee/Weingarten – SG Neuthard/Büchenau 26:24 (12:13)
Hornets blamieren sich beim Schlusslicht
Das Spiel beim Schlusslicht der 
Landesliga war eine Blaupause 
aller Spiele, die in dieser Saison 
verloren gingen: miserable Tref-
ferquote (circa 20 freie Einwurf-
möglichkeiten ungenutzt) und 
praktisch keine Abwehrleistung 
– egal ob beim 5:1, 6:0 oder in 
Manndeckung am Ende. Die SG 
bekam keinerlei Zugriff. Dabei 
müssen sich die Hornets leider 
den Vorwurf gefallen lassen, 
nicht mit der richtigen Einstel-
lung in die Partie gegangen zu sein. Offensichtlich hatte man das 
Spiel gegen den Tabellenletzten gedanklich schon vor Anpfiff ge-
wonnen. Die gerechte Strafe musste man mit der verdienten Nieder-
lage dann entsprechend einstecken.
Am kommenden Samstag besteht die Möglichkeit zur Wiedergutma-
chung, wenn die Hornets im letzten Saisonspiel auf die TGS Pforz-
heim II treffen.
Für die SG spielten:
Lukas Jaedicke und Sebastian Greulich im Tor
Patrick Zweigner, Fabian Sommer 1, Sebastian Krieger, Dominik Kist-
ner 3/1, David Klein 3, Nick Grausam 6, Robin Masselautzky, Sascha 
Duhn 3, Jannik Jonker 3, Max Greil, Matthieu Bederke 5/3

2. Damenmannschaft
Bezirksliga Damen
SSC Karlsruhe – SG Neuthard/Büchenau II  29:11 (14:5)
Am vergangenen Samstag waren die Hummeln zu Gast beim SSC 
Karlsruhe.
In der ersten Halbzeit stellte man eine solide Abwehr, in der gut ver-
schoben und miteinander kommuniziert wurde. Dadurch konnte im 
Verlauf der ersten Halbzeit der ein oder andere Torwurf der Gegner 
verhindert werden. Auch die insgesamt starke Leistung unserer Tor-
hüterin sorgte dafür, dass sich unsere Gegner im Angriff schwertaten.
In unserem Angriff mangelte es leider stets an Tempo und Bewe-
gung, weshalb nur wenige gute Torchancen entstanden. Nicht alle 
Torchancen, die herausgespielt wurden, konnten dabei konsequent 
verwandelt werden. Mit einem Neun-Tore-Rückstand ging es dann in 
die Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit knüpfte man an die solide Abwehr-
leistung der ersten Halbzeit an. Im Angriff fehlte leider weiterhin das 
Tempo und die Bewegung, weshalb die Gegner im Verlauf der zwei-
ten Halbzeit immer weiter davonziehen konnten.
Dennoch wurde das Spiel ordentlich und konzentriert zu Ende ge-
spielt und es konnten vereinzelt schöne Torchancen herausgespielt 
werden, die nun auch erfolgreich verwandelt wurden.
Für die SG spielten: 
Nadine Steinmetz im Tor, Annabelle Hartmann (3), Marisa Neuberth 
(2), Carlotta Joy Feldmann (1), Leonie Gamer (1), Nicole Harmuth (1), 
Sabrina Hosch (1), Jana Schlörb-Gartner (1), Jacqueline Stotz (1), 
Paula Grimm, Ulrika Klein, Katharina Leibold, Lina Marie Reinacher, 
Alisa Roth

Spielankündigungen
Samstag, 13. April
Landesliga Herren
SGNB – TGS Pforzheim 2
19.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – SG Malsch/Hardt
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Herren
SGNB 2 – TV Malsch
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB 2 – SSC Karlsruhe
13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

 
 Foto: Lukas Trunk

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 16. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 16. April, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal
4 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
5 Ehrung Blutspender/-innen
6 Bekanntgaben
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzun-

gen vom 20. Februar und 23. Januar 2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 4. April 2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

VerschiedenesVerschiedenes

Eine Ära geht zu Ende – Wir danken unserem Chef für 47 Jahre 
Pelikan-Apotheke Heidelsheim
Nach 47 Jahren geht Herr Dr. 
Recep Emül, Inhaber der Peli-
kan-Apotheke Heidelsheim, in 
den wohlverdienten Ruhestand 
und gibt die Apotheke an seine 
Mitarbeiterin Dr. Nahal Ketabi-
Kiyanvash ab.
Die Pelikan-Apotheke befand 
sich bis Juni 2017 auf der Bret-
tener Straße 6 und ist dann 
zusammen mit zwei Hausärz-
ten, einer Zahnärztin, einem 
Physiotherapeuten und einer 
Podologin in das neu erbaute 
Gesundheitszentrum in die Hei-
dolfstraße 9/11 umgezogen. Die 
neue Apotheke ist sehr modern 
und schön eingerichtet und ist 
barrierefrei zugänglich. Der große Vorteil ist die Nähe zu den Ärzten 
und die sehr guten Parkmöglichkeiten.
In all den Jahren hat sich nicht nur das Bild der Apotheke geändert. 
Auch das Arbeiten hat sich sehr verändert: Rabattverträge der Kran-
kenkassen, Lieferengpässe und last but not least das E-Rezept. Ohne 
Computer wäre das Arbeiten in der Apotheke heute undenkbar. 

 
Herr Dr. Emül mit Frau Dr. Ketabi-
Kiyanvash 
 Foto: Team PelikanApotheke
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All das hat Dr. Emül gemeinsam mit uns immer gut gemeistert und 
optimiert. Wir haben viel von ihm gelernt und schauen gerne zurück. 
Wir sind froh, dass ein Teammitglied die Apotheke übernimmt, die 
die Strukturen gut kennt.
Frau Dr. Ketabi-Kiyanvash ist eine Apothekerin aus Bruchsal, die seit 
14 Jahren bereits in der Heidelsheimer Apotheke tätig ist und ihr 
Gesicht ist vielen Kunden bekannt. Sie hat viele Jahre in einer sehr 
großen Apotheke in Heidelberg gearbeitet, wo sie als Chefvertretung 
große Verantwortung hatte. Aufgrund der Nähe zum Wohnort und 
der familiären Atmosphäre in der Apotheke hat sie sich entschieden, 
ihren beruflichen Schwerpunkt nun komplett nach Heidelsheim zu 
setzen und für die Kundschaft hier da zu sein.
Es geht also nahtlos weiter, mit dem „alten“ Team in neuer Leitung. 
Die Serviceleistungen der Apotheke, wie pharmazeutische Dienst-
leistungen, Bestellung von Arzneimitteln und Belieferung am selben 
Tag und natürlich auch der kostenlose Botendienst, bleiben beste-
hen.
Wir danken Herrn Dr. Emül für viele wunderbare Jahre und wünschen 
ihm alles Gute für seinen neuen Lebensabschnitt. Wir freuen uns, 
gemeinsam mit Frau Dr. Ketabi-Kiyanvash für alle unsere Kunden 
weiterhin da zu sein.
Das Team der Pelikan-Apotheke Heidelsheim

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Nachruf

Die Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim trauert und ist zutiefst 
erschüttert über den Tod ihres Ehrenmitglieds

Herbert Graf

das am Mittwoch, 27. März 2024 im Alter von 88 Jahren ver-
storben ist.
Herbert war lange Jahre in unserem Verein begeisterter Fußbal-
ler und trug wesentlich zur sportlichen Entwicklung, jedoch auch 
und insbesondere zum Aufbau und Erhalt unserer Vereinsanla-
ge, bei. Mit Rat und Tat stand er dem FCH, nicht nur in seiner 
Funktion als Mitglied des Bauausschusses, stets zur Seite.
Der FC 07 Heidelsheim verneigt sich vor einem wunderbaren 
und liebevollen Menschen und bedankt sich für sein großes 
Engagement, die Treue und seine besonderen Verdienste zum 
Wohle unseres Vereins.
Wir werden Herbert ein ehrendes Andenken bewahren und ihn 
immer in bester Erinnerung behalten.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt in den schweren Zeiten seiner Fami-
lie und seinen Freunden.

1. Mannschaft

Olympianer erneut Derbysieger!
FC Olympia Kirrlach – FC 07 Heidelsheim  2:1 (1:0):
Es passte aus Sicht des FC 07 Heidelsheim nahezu alles, bis auf 
das Ergebnis, denn wie schon im Vorspiel behielt der Verbandslig-
aabsteiger aus Kirrlach im Landesligalokalderby gegen den FC 07 
Heidelsheim am Ende etwas glücklich mit 2:1 die Oberhand. Die 
Niederlage hat sich die Truppe um FCH-Spielertrainer Tolga Sönmez 
ganz klar selbst zuzuschreiben, die über die gesamte Spieldistanz 
zwar deutlich mehr Ballbesitz hatte, jedoch vor dem gegnerischen 
Tor nicht konsequent genug war. Und so reichten den Gastgebern, 
die durch diesen Erfolg vorübergehend mit dem FCH nach Punkten 
gleichziehen konnten, nur wenig Möglichkeiten aus, um als Sieger 
vom Platz gehen zu können.
Das satte Grün war aber eine einzige Katastrophe, der Rasen viel zu 
hoch und der Untergrund extrem holprig, da war von vornherein an 
Schönspielerei nicht zu denken. Und so entwickelte sich von Beginn 
an eine kampfbetonte und teilweise hitzige Auseinandersetzung, 
mit der Schiedsrichterin Franziska Vögele, die viel zu viel laufen ließ, 
manchmal so ihre liebe Müh und Not hatte. Die erste Chance der Par-
tie hatte Kirrlachs Yanik Schwartz (18.), wunderbar von Lars Heinz 
in Szene gesetzt, doch Schwartz zögerte freistehend zu lange beim 
Abschluss, sodass er das Spielgerät vertändelte. Auf der gegenüber-
liegenden Seite hatte Yannick Peter Knopf (26. und 29.) zwei gute 

Möglichkeiten, die allerdings leider nicht den Weg ins Tor fanden. 
Besser machte es Heinz, der in der Vorsaison seine Kickstiefel noch 
für Heidelsheim schnürte und in der 35. Minute eine Unachtsamkeit 
in der Gästedefensive mit einem Schuss aus fünf Metern ins lange 
Eck mit dem 1:0-Halbzeitstand bestrafte.
Mit einem anderen Gesicht kam die Sönmez-Elf dann aber aus der 
Kabine und nach 53 Minuten war Außenverteidiger Christopher Sla-
de zur Stelle und erzielte mit einem 12-Meter-Schuss aus spitzem 
Winkel den verdienten 1:1-Ausgleich. Heidelsheim war nun drauf und 
dran die Begegnung endgültig zu drehen, doch Knopf (61.) hatte er-
neut kein Glück und der kurz zuvor eingewechselte Leandro Hellrie-
gel scheiterte freistehend aus kurzer Entfernung an Kirrlachs Torhü-
ter Jannik Kügler. Und so kam es, wie es eigentlich kommen musste, 
denn 10 Minuten vor Spielende traf der ebenfalls eingewechselte 
Adrian Kolb mit einem Schuss aus 18 Metern die Gäste mitten ins 
Herz. Es war der 2:1-Siegtreffer, denn leider kam der FC 07 Heidels-
heim nicht mehr zurück und verlor sogar noch Michael Gärtner mit 
Gelb-Rot (83.).

2. Mannschaft
Nächster Dreier für die zweite Mannschaft des FCH!
FC Vikt. Odenheim – FC 07 Heidelsheim II 1:2 (0:1):
Bei herrlichem Wetter und sommerlichen Temperaturen bestritt un-
sere zweite Mannschaft erfolgreich ihr Gastspiel in Odenheim und 
konnte mit einem zwar knappen, aber letztendlich hochverdienten 
2:1 (1:0)-Auswärtssieg mit drei weiteren Punkten im Gepäck die 
Heimreise antreten. Es war der dritte Sieg in Folge für die Barth-Trup-
pe und so steht man in der Rückrunde noch ungeschlagen weiterhin 
auf dem guten vierten Platz der Kreisklasse A Bruchsal.
Heidelsheim startete gut in die Partie und hatte sofort viel Ballbesitz. 
Der tief stehende Gastgeber aus Odenheim konzentrierte sich auf 
die Defensive und so dauerte es eine Weile, bis erste Torraumszenen 
entstanden. Nach einigen vor allem über den rechten Heidelsheimer 
Flügel vorgetragenen Angriffen, war es dann Patrick Günther (14.), 
der den Führungstreffer erzielte. Max Zimmermann hatte den Ball 
sauber durchgesteckt, bevor Günther das Spielgerät ansatzlos unter 
die Latte beförderte. In der Folgezeit ebbte die Partie jedoch zuse-
hends ab und Heidelsheim passte sich etwas dem extrem passiven 
und harmlosen Odenheimer Auftritt an, wodurch es mit der 1:0-Füh-
rung in die Pause ging. Die Platzherren hatten sich für die zweite 
Hälfte etwas vorgenommen und sofort gab es etwas mehr Platz für 
die Gäste. Nach genau einer Stunde bediente Dennis Rommel den 
auffälligen Günther mit einem Steckpass im Strafraum und dieser 
konnte von FCO-Keeper Jakob Schorr lediglich mit einem Foulspiel 
gebremst werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte Andreas Zesin-
ger mit einem trockenen Flachschuss zum 2:0. Unnötig spannend 
wurde es, nachdem Nikolas Wagner per Kopf in der 66. Minute den 
1:2-Anschlusstreffer erzielte. Heidelsheims Defensive hatte den frei-
stehenden Wagner am langen Pfosten vollkommen aus den Augen 
verloren und Philipp Brenz im Kasten der Heidelsheimer war macht-
los. Trotz weiterhin Führung im Rücken verpasste es Heidelsheim in 
der Folgezeit dann leider einige Male, den Sack endgültig zuzuma-
chen und vergab einige vielversprechende Chancen teilweise etwas 
zu leichtfertig, doch es sollte bei dem knappen 2:1-Auswärtserfolg 
bleiben.

AH-Abteilung
Weitere Jugendergebnisse D-Junioren:
FCH II – 1. FC Bruchsal II  1:0 (0:0):
In einem insgesamt recht schwachen Spiel gewannen unsere Jungs 
etwas glücklich. Die Gäste waren vor allem in der ersten Hälfte das 
bessere Team, konnten dies aber nicht in Tore ummünzen. Besser 
machte es unsere D2 nach der Pause, für die Lias Hofmann nach 
Zuspiel von Marius Feßenbecker das entscheidende Tor gelang.
FCH II – SV Philippsburg 2:2 (0:0):
Im Spiel der vergebenen Torchancen mussten sich unsere Jungs 
letztendlich mit nur einem Punkt zufriedengeben, obwohl ein Sieg 
absolut möglich gewesen wäre. Beide Mannschaften ließen eine Rei-
he sehr guter Chancen ungenutzt liegen und es dauerte bis zur 42. 
Minute, ehe Matteo Müller die Führung für die Gastgeber erzielte. 
Philippsburg konnte jedoch bereits im Gegenzug ausgleichen und 
drehte drei Minuten später sogar das Spiel. Aber ebenso im darauf-
folgenden Angriff stellte Rafael Loris den 2:2 Ausgleich her, bei dem 
es bis zum Ende auch blieb.
FC Neibsheim – FCH II 2:0 (1:0):
Beim Tabellenführer gab es eine am Ende verdiente Niederlage, die 
aber deswegen schmerzt, da nahezu alle Spieler unserer Jungs an 
diesem Tag leider nicht einmal Normalform erreichten und bei eini-
gen auch die Einstellung nicht so ganz passte. Die Gastgeber waren 
zumindest im ersten Durchgang nicht besser und gingen durch einen 
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Sonntagsschuss wie aus dem Nichts nach 17 Minuten in Führung. 
Nach dem Wechsel war Neibsheim besser und erzielte in der 39. Mi-
nute das 2:0, was dann gleichzeitig auch die Entscheidung bedeu-
tete.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
A-Junioren:
JSG Ober-/Untergrombach – FC 07 Heidelsheim  1:3
Mit dem 4. Sieg im 4. Kreisligaspiel liegen die A-Junioren mit der 
vollen Punktausbeute und einem Torverhältnis von 9:1 als Tabellen-
führer weiterhin auf Kurs Richtung Landesliga. Bei der JSG Ober-/
Untergrombach ließen sich die Heidelsheimer selbst durch den Gast-
geberführungstreffer von Lionel Noah Blank aus der 21. Minute nicht 
aus der Ruhe bringen, denn Doppelpacker Felix Beha (22. und 25.) 
sowie Nils Pavlikov (40.) konnten diese postwendend zum 1:3 kon-
tern und drehen. Das Halbzeitergebnis bedeutete dann auch gleich-
zeitig den Endstand.

D-Junioren:
JSG Wiesental – FCH I  0:10 (0:6)
Der Tabellenletzte hatte im ersten Rückrundenspiel gegen unsere 
gut aufgelegten Jungs keine Chance. Luca Oswald eröffnete bereits 
nach drei Minuten den Torreigen für die D1-Junioren, die weitere, 
teils schön herausgespielte Tore folgen ließen. Für die Treffer zeich-
neten sich Lois Tronet (2), Maxi Leis, Hendrik Hofmann verantwort-
lich, dazu kam ein Eigentor. Nach der Pause schraubten erneut Luca 
Oswald, Maxi Leis mit einem schönen Freistoß und zweimal Lias 
Hofmann das Ergebnis auf zweistellig.

FC Olympia Kirrlach – FCH I  1:1 (1:0):
Mit dem Ergebnis können unsere Jungs sicher besser leben als die 
Gastgeber, da insgesamt 4 Stammspieler ausgefallen sind. Kirrlach 
war in der ersten Hälfte die bessere Mannschaft und ging nach 15 
Minuten auch verdient in Führung. Nach dem Wechsel kam Heidels-
heim etwas besser ins Spiel und in der 44. Minute fiel der verdiente 
Ausgleich. Nach einem langen Abschlag von Julius Fuz ging Lois 
Tronet auf der linken Seite an allen Gegnern vorbei und seine Flanke 
konnte Lias Hofmann zum 1:1 verwerten. Danach erkämpften sich 
unsere Jungs den Punkt redlich.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Donnerstag, 11. April 2024
18.15 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Wiesental
Freitag, 12. April 2024
18 Uhr D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) – SV Zeutern 3
Samstag, 13. April 2024
13 Uhr D1-Junioren FC Germ. Forst – FC 07 Heidelsheim
14.45 Uhr C-Junioren TSV Rinklingen – FC 07 Heidelsheim
16 Uhr A-Junioren FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim
Schauen Sie doch einfach auch mal bei einem Spiel der Junioren-
mannschaften des FC 07 Heidelsheim vorbei.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Für unsere beiden Mannschaften geht es zuhause im Kraichgausta-
dion weiter! Sonntag, 14. April, 15 Uhr, FC 07 Heidelsheim – SV 
Huchenfeld und Mittwoch, 17. April, 18 Uhr, FC 07 Heidelsheim 2 – 
Spvgg. 1920 Oberhausen. Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle 
wieder recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Arbeitseinsatz Rasenpflege am vergangenen Samstag
Damit die Badegäste des Hei-
delsheimer Freibades gleich zu 
Beginn der Badesaison ein ge-
pflegtes Bad vorfinden, war am 
vergangenen Samstag ein Ar-
beitseinsatz.
Mit dabei waren zehn fleißige 
Helfer. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns herzlich!
Der Rasen wurde vertikutiert, 
zum Teil neu eingesät und groß-
flächig gedüngt. Außerdem wur-
den einige Sträucher geschnitten. Nach der Arbeit gab es noch ein 
gemütliches Vesper. Der Rest der Auswinterungsarbeit findet in den 
nächsten Wochen statt.

 
 Foto: Seibel

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Sportveranstaltung Oster-Schießen 2024
Am 6. April fand das Oster-Schießen auf dem Schießstand des KKS 
Heidelsheim 1925 in der Zeit von 14 bis 17 Uhr statt. Es wurden acht 
Schuss mit dem Kleinkaliber-Sportgewehr sitzend aufgelegt auf die 
KKS-Hasen-Glücksscheibe auf 50 Meter Entfernung abgegeben, da-
von wurden fünf Schuss gewertet. Es wurde bei gleicher Ringzahl ein 
Stechen nötig, auf 100 Meter wurde die Hasenscheibe dann schon 
recht klein, getroffen wurde sie trotzdem. Um 17.30 fand die Sie-
gerehrung statt, mit anschließendem geselligem Zusammensitzen. 
Bei dem schönen Wetter war der Aufenthaltsbereich des Pistolen-
Standes umgestellt, damit ein Küchenbereich und drei Bierzeltgar-
nituren aufgebaut werden konnten. Die Stimmung war bestens, bei 
Kartoffelsuppe mit Wienerle und Brot wurden Anekdoten zum Bes-
ten gegeben. Jeder bekam noch eine Ostertüte für seine Teilnahme 
überreicht.
1. Platz Karlheinz Schweigert – nach Stechen (46 Ringe)
2. Platz Christiane Thoma – nach Stechen (46 Ringe)
3. Platz Clemens Messing (42 Ringe)
MB

 
Die Sieger beim Oster-Schießen 2024 Foto: KKS-Heidelsheim

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Waldspaziergang mit Michael Durst
Der OGV Heidelsheim bietet zusammen mit Michael Durst am 20. 
April einen Waldrundgang an und lädt alle Interessierten herzlich 
ein, daran teilzunehmen. Der Waldrundgang startet um 13 Uhr am 
Waldspielplatz in Heidelsheim als Treffpunkt. Nach einer Dauer von 
circa 1,5 Stunden endet der Waldrundgang in der Saatschulhütte und 
klingt mit einem gemütlichen Vesper aus. Eine Anmeldung für den 
Waldrundgang ist nicht nötig.
(LE)

Reiterverein Heidelsheim

Ausflug unserer Vereinsjugend
Am Dienstag, 2. April, hat die Ju-
gend des RV Heidelsheim einen 
Ausflug zum Reitsimulator „Sir 
Waldo“ nach Walldorf unternom-
men. Durch Sensoren am Sat-
tel und an der Beinlage werden 
Einwirkung und Sitz des Reiters 
analysiert. Nacheinander durfte 
sich jeder erst mal ein paar Mi-
nuten auf den Simulator einstel-
len. Dieser bewegt sich nämlich anders als ein normales Pferd – es 
fehlte der Schwung. Daraufhin ritt jeder eine Analyse aus den drei 
Grundgangarten. Aufgrund dieser Analyse konnte die Reitlehrerin 
sehen, wo sich unsere Probleme befinden. Zum Schluss wurden wir 
ein zweites Mal analysiert, um herauszufinden, inwieweit sich unsere 
Probleme verbessert haben. Für uns alle war es eine sehr lehrreiche 
und spannende Veranstaltung.
Ein kleiner Hinweis an Spaziergänger mit Hunden: Wir bitten darum, 
Hunde auf unserem Vereinsgelände immer angeleint zu führen.

 
 Foto: Reiterverein Heidelsheim
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MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum Frühlingsfest
Herzliche Einladung an alle aktiven und passiven Mitglieder und ihre 
Familien zum diesjährigen Frühlingsfest der Stadtkapelle Heidels-
heim.
Frühlingsfest der SKH
Wo? Vereinsgelände (Gewann Unter den Linden)
Wann? 14. April, 15 Uhr
Wir laden Sie und Ihre Familien herzlich ein, am Sonntag, 14. April, 
gemeinsam mit uns auf dem Vereinsgelände (Gewann Lindenbäu-
me) den Frühling zu genießen. Ab 15 Uhr feiern wir mitten im Grü-
nen bei hoffentlich sonnigem Wetter (bei schlechtem Wetter steht 
ein beheiztes Zelt bereit). Ein kleines Unterhaltungsprogramm wartet 
auf Sie, ebenso wie viele kulinarische Köstlichkeiten: Steak und Brat-
wurst, Stockbrot (am Lagerfeuer gebacken), kalte Getränke, Kaffee 
und Kuchen.
Wir freuen uns, Sie willkommen zu heißen!
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim
Folgen Sie uns auch auf Instagram und Facebook!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
wie bereits auch auf unserer Homepage veröffentlicht wurde, möch-
ten wir euch auch hier recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 
in unserem Vereinsheim einladen.
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 26. April, 19 Uhr, 
statt.
Anbei die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

8. Mai 2023
3. Jahresberichte
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 6 der Tagesordnung sind schriftlich bis zum 22. 
April unter folgender E-Mail-Adresse einzureichen: tc76-heidels-
heim@web.de
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen unserer Vereinsmitglieder und 
freuen uns auf rege Beteiligung an der Sitzung.
Im Namen der Vorstandschaft

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Märchenwelt und Einlaufkids
Der definitiv letzte Spieltag für die 
Saison der „alten“ weiblichen F-
Jugend fand in Neuenbürg statt. 
Unter dem Motto Märchenwelt 
liefen zehn gut gelaunte Mädels 
noch mal zusammen ein. Vier 
Handballspiele und fünf Spielsta-
tionen gab es sowie die Möglich-
keit sich zu verkleiden und Fotos 
zu machen. Es gab den Frosch-
könig, Rapunzel, ein Lebkuchen-
haus und Schneewittchen.
Da es bei den Stationen, die wun-
derschön aufgebaut waren, auch 
darum ging besser als die vorhe-
rige Mannschaft zu sein, war die 
Motivation riesig und die Mädels 
feuerten sich gegenseitig an.
Bei den Handballspielen konn-
ten sie auch sehr gut mithalten 
und warfen viele Tore.
Im Anschluss daran ging es direkt weiter zur Damenmannschaft, wo 
die Mädels mit den Damen einlaufen dürfen. Danke an die Damen, 
die dies ermöglicht haben. Es war ein weiteres Highlight an dem Tag 
und sie wollen das unbedingt wieder machen.
Sandra Hiller

 
Die F-Jugend-Mädchen verklei-
deten sich zunächst und waren 
dann Einlaufkinder bei den Damen 
 Foto: Sandra Hiller

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 16. April
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 17. April

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Saisonstart „ELMO“
Liebe Eltern, liebe Kinder
ELMO, das Spielmobil, startet 
wieder in die neue Saison.
Jeden Dienstag zwischen wird 
es so zwischen 14.30 und 15 
Uhr zum Kantspielplatz kommen 
und ein paar Stunden lang für 
Vergnügen sorgen.
Bitte beachten Sie, bei Regen 
oder starkem Wind entfällt die 
Aktion.
Bei Rückfragen einfach eine E-Mail an: jugendhausheidelsheim@
bruchsal.de
Mein Dank gilt dem engagierten Team um das Jugendhaus Heidels-
heim.
Ich wünsche allen Kindern viel Spaß.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

In fremden Vorgärten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
In Zeiten, wo Themen wie Biodiversität und Schottergärten mitunter 
heiß diskutiert werden, freut man 
sich doch über jeden blühenden 
Vorgarten.
Das einladende Aushängeschild 
für das eigene Zuhause wird mit 
Liebe und Fleiß gestaltet und 
erfüllt nicht nur die Besitzer mit 
Freude, sondern auch jeden Vor-
beigehenden.
Ich kann mir jedoch auch den 
Frust eines Helmsheimer Ehe-
paares vorstellen, als sie früh-
morgens feststellen mussten, 
dass über Nacht in ihrem Vor-
garten wahllos Tulpen abgebro-

 
Elmo-Spielmobil Foto: T.G.

 
In fremden Vorgärten Foto: T.G.
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chen und entwendet wurden. Und dies nicht nur einfach mit einem 
Griff über die Mauer – nein, diejenigen drangen auch in das einge-
zäunte Grundstück ein.
Selbstverständlich kommen da auch Fragen auf, wie: „War es nur ein 
Blumendieb?“, oder „Hat jemand etwas gegen uns?“.
Beim Gespräch mit dem reizenden älteren Paar konnte ich den 
Schmerz über diese Aktion deutlich spüren, daher habe ich mich zu 
diesem Bericht entschlossen.
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am
Mittwoch, 17. April 2024 um 19.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1 Information zur Wärmeversorgung in Helmsheim 90 / 2024
2 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein – Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Bereitstellung städtischer Flächen für ein Ausschreibungs- / 

Interessensbekundungsverfahren 82 / 2024
4 Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Bürgeranliegen
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 13.03.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 08.04.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jahreshauptversammlung Bruchsal gesamt
Freitag, 12. April, 18 Uhr

Fototermin für Jubiläumsfoto
Sonntag, 14. April, 8.30 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Vorstandschaft vom GV Helmsheim in der Jahreshauptversammlung 
bestätigt
Vorstand Hans Märtiens begrüßte alle anwesenden SängerInnen 
und Sänger, Mitglieder und Freunde vom Gesangverein. Die aufge-
führten Tagesordnungspunkte wurden ohne Änderung angenom-
men, Anträge gab es keine.
Er sprach in seinen Begrüßungsworten kurz die außergewöhnlichen 
Projekte im abgelaufenen Sängerjahr, aber auch die positive Chorge-
meinschaft an. Ein besonderes „Dankeschön“ galt unserer Dirigentin 
Sonja Oellermann, die mit sehr viel Engagement den Chor leitet und 
mit ihren Ideen das Chorinteresse gerade bei neuen aktiven Mitglie-
dern weckt. Es macht Spaß, im Chor immer wieder etwas „Neues“ 
entstehen zu lassen. Zum Totengedenken erinnerte unser 2. Vorsit-
zende Achim Weik an die verstorbenen Mitglieder aus dem vergan-
genen Sängerjahr. Den Kassenbericht verlass Achim Weik, der die 
Vereinskasse im letzten Halbjahr führte und stellte abschließend 
einen positiven Jahresabschluss fest. Die Kassenprüfer Guido Barth 
und Helmut Keller entlasteten nach einer vorangegangenen Prüfung 
den Kassier. Über ein interessantes Sängerjahr berichtete anschlie-
ßend spannend vorgetragen, unsere Schriftführerin Patricia Barth. 
Im Saal wurde es absolut ruhig, jeder ließ das Sängerjahr noch ein-
mal Revue passieren. Im März unser Probenwochenende am Rande 
des Schwarzwaldes, im April unser Besuch im Tonstudio mit der Auf-

nahme eines eigenen Songs, Ende April unser Waldbühnen-Festival 
zwischen Helmsheim und Obergrombach, am 24. Juni der Auftritt 
beim Landesmusikfestival in Bruchsal und zum Jahresausklang 
zwei Auftritte zur Weihnachtszeit auf dem Dorfplatz in Helmsheim 
und beim Bruchsaler Weihnachtsmarkt. Mehr geht nicht, so die Ab-
schlussworte von Patricia Barth. Hans Märtiens sprach anschlie-
ßend über den neu gegründeten Kinderchor, den „Singing Kids“ und 
bedankte sich bei den Organisatoren und Dirigenten Renate Wacker 
und Nicole Bachor-Pfeff. Vor den Neuwahlen wurde Barbara Ott auf 
eigenen Wunsch mit einer kurzen Ansprache und einem Präsent aus 
der Vorstandschaft verabschiedet. Ortsvorsteherin Tatjana Grath 
übernahm danach die anstehende Entlastung der Vorstandschaft, 
freute sich über die vielen Aktionen vom Gesangverein und ließ die 
positive Nachricht der Kelterlösung noch einmal Revue passieren.
Jetzt freuen wir uns auf das neue Zirkusprojekt und auf das Maifest, 
erstmals auf dem Bolzplatz hinter der Turnhalle. Marga hatte, wie 
immer, zwischenzeitlich für den gemütlichen Abschluss in der Küche 
einen Imbiss vorbereitet. gv

 
Vorstandschaft mit Maiplakat Foto: Fritz Beisel

Singing Kids GV-Helmsheim

Fleißig am Üben
Wer beim Zirkusprojekt und beim Chor noch mitmachen möchte, 
darf sich unter (01 71) 23 03 203 bei Nicole Knoch gerne noch an-
melden. gv

 
Wir üben schon für unseren Zirkusauftritt Foto: gv

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 26. April, 20 Uhr laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder zu unserer Jahreshauptversammlung in die Alte Kelter recht 
herzlich ein.
Tagesordnung
• Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
• Totengedenken
• Verschiedene Berichte
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• Entlastung Kassier
• Entlastung Vorstandschaft
• Neuwahlen
• Ehrungen
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schrift-
lich bis zum 20. April 2024 beim ersten Vorsitzenden Klaus Huber, 
Dossentalstraße 10, einzureichen. Die Versammlung wird durch das 
Erste Orchester musikalisch umrahmt.
Klaus Huber, Vorstand
Den Bericht zum Konzert müssen wir aus Platzgründen auf die kom-
mende Woche verschieben. Fotos sind bereits auf unserer Home-
page und auf Instagram zu finden.

Jugend
Wir hatten Spaß!
Am 6. April waren sehr viele Menschen in die Turnhalle gekommen, 
um unser Jahreskonzert zu erleben. Mit einer guten Mischung der 
Musikstücke haben wir unser Motto „Akkordeon Querbeet“ sehr 
ernst genommen.
Von zarten Klaviertönen gleich zu Beginn in „Forrest Gump“ und 
„Aschenbrödel“ bis hin zu peppigen Melodien wie „Major Tom“ und 
Hits von Bon Jovi – für jeden Geschmack war etwas dabei. Auch 
die sechs Neulinge konnten bei YMCA schon zeigen, was sie drauf 
haben. Sie bewiesen ihr Können und schnupperten erste Bühnenluft 
– und die war ganz schön warm da oben!
Das Publikum erwies sich als genauso leidenschaftlich wie wir, in-
dem es enthusiastisch mitklatschte, mittanzte und mitsang. Eine 
super Performance, liebe Fans!
Für uns war es ein gelungenes Programm bis spät in die Nacht bei 
der Aftershow-Party. Wir hatten Spaß und Sie hoffentlich auch!
Lena

 
Jugendorchester Foto: MK

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterhasenfest
Am 1. April war der Osterhase im Körbig und hat sich über die zahl-
reichen Kinder gefreut. Es wurden viele Geschenke verteilt und eine 
Menge Kuchen gegessen. An dieser Stelle vielen Dank für die flei-
ßigen Helfer, ohne die das Ganze nicht möglich gewesen wäre. Ein 
großes Dankeschön auch an unsere Gäste und die vielen Spenden 
für unsere Vereinskasse. Der Osterhase freut sich schon auf das 
kommende Jahr.

 
 Foto: Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

LandFrauen besuchen den Gasometer in Pforzheim am 15. Mai
Pergamon – das aktuelle 360° Panorama im Gasometer bietet Einbli-
cke in die antike Stadt, einer der reichsten Metropolen der Antike im 
Jahre 129 nach Christus. Detaillierte Szenen geben Einblick in das 
Alltagsleben der Metropole vor fast 2000 Jahren. Abschließen wer-
den wir diesen Nachmittag mit einer gemütlichen Einkehr in einer Be-
senwirtschaft. Gerne können auch interessierte Gäste teilnehmen.
Abfahrt um 14 Uhr in der Karl-Friedrich-Straße (vor dem Anwesen 
Haus-Nummer 30)
Rückkunft in Helmsheim circa 20 Uhr
Fahrtkosten inklusive Eintritt Gasometer 30 EUR
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Elisabeth Siebenborn, Tele-
fon (072 51) 555 38

Musikverein Helmsheim

Musikverein nimmt Abschied von langjährigem Mitglied
Am 19. März verstarb unser Ehrenmitglied und langjähriger Tuba-
spieler 

Richard Eißler 

im Alter von 86 Jahren. Be-
reits mit 14 Jahren begann er 
das Musizieren, zunächst bei 
der Stadtkapelle Heidelsheim. 
Einen Monat nach Gründung 
des Musikvereins Helmsheim 
trat er diesem im November 
1958 als aktives Mitglied bei 
und war seither nicht mehr 
wegzudenken. Ein persönli-
ches Highlight für Richard war 
mit Sicherheit die Konzertreise 
nach Kanada 1982. Die legen-
dären Probenwochenenden 
mit Richard werden uns immer 
in Erinnerung bleiben. Unver-
gessen sind auch seine Auf-
tritte bei unseren Hitparaden. 
Seine aktive Zeit in unserem 
Verein endete aus gesund-
heitlichen Gründen nach dem 
Jahreskonzert im März 2012. 
Trotzdem besuchte er, soweit möglich, unsere Konzerte und Ver-
anstaltungen.
Im Laufe der langen Vereinszugehörigkeit wurde Richard Eißler mit 
vielen Ehrungen ausgezeichnet, von denen wir hier nur die wich-
tigsten nennen. Unter anderem erhielt er für seine 50-jährige aktive 
Zeit im März 2002 die große Goldene Ehrennadel des Bunds Deut-
scher Blasmusikverbände. In diesem Zusammenhang ernannten 
wir ihn zum Ehrenmitglied unseres Vereins. Zehn Jahre später wur-
de er für die 60-jährige aktive Tätigkeit von der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände mit der Ehrennadel in Gold mit Diaman-
ten ausgezeichnet. Seine letzte Ehrung erhielt er für die 60-jährige 
Zugehörigkeit zum Musikverein Helmsheim im Oktober 2018.
Mit Richards Tod verlieren wir ein wertvolles Vereinsmitglied und 
einen guten Musikkameraden.
Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt allen Angehörigen.

Für den Musikverein Helmsheim e. V.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: Privat

Der Osterhase war da!
In der letzten Probe des gemeinsamen Jugendorchesters des Musik-
vereins „Harmonie“ Gondelsheim und dem Musikverein Helmsheim 
vor den Osterferien hat der Osterhase für jeden einen Schokohasen 
vorbeigebracht.
Aktuell befinden sich unsere jüngsten Musiker/-innen mitten in den 
Vorbereitungen für das Konzert des Gondelsheimer Musikvereins. 
Am Abend des 20. Aprils werden sie nach dem Auftritt der Bläser-
klasse ihre eingeübten Stücke unter Leitung von Hedwig Bouc-Zim-
mermann präsentieren. Konzertbeginn ist um 19 Uhr in der Saal-
bachhalle Gondelsheim. Einlass ist ab 18 Uhr und der Eintritt kostet 
6 Euro. Unterstützen Sie das Jugendorchester und den Musikverein 
„Harmonie“ Gondelsheim mit einem Besuch des Konzerts.
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Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für Garten
Löwenzahn entfernen
Wenn im April der Löwenzahn zu blühen beginnt, ist auch ein idea-
ler Zeitpunkt, die Pflanzen in Handarbeit zu entfernen. Zu dieser Zeit 
ist der Boden meist weich und die Blätter des Löwenzahns stehen 
aufrecht und lassen sich gut greifen. So können Sie die Pflanze mit 
Wurzel, zumindest aber mit dem Herz entfernen.
Gemüsesaaten
Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate und Mangold kön-
nen jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch nicht geschehen.
Pflanzzeit für Gemüse
Sobald sich der Boden unter der Frühlingssonne ausreichend er-
wärmt hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. Brokkoli, Eissalat und 
Knollenfenchel können ins Gemüsebeet gesetzt werden. Achten Sie 
beim Kauf der Jungpflanzen auf kräftige, gesunde Setzlinge, die 
möglichst mit einem Erdpressballen versehen sind.
Bärlauch im Garten ansiedeln
Wenn Sie eine schattige Stelle im Garten haben, die nicht zu trocken 
ist, sollten Sie dort Bärlauch (Allium ursinum) anpflanzen. Die mit 
dem Knoblauch, der Zwiebel und dem Porree verwandte Pflanze 
lässt sich jetzt ernten und zu einer schmackhaften Kräuterbutter 
verarbeiten. Für diesen Zweck eignet sich übrigens auch die Knob-
lauchsrauke (Alliaria petiolata), ein genügsames Unkraut, das sich 
gern in trockenen, halbschattigen Gartenecken ansiedelt.
Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft haben, Beerensträucher 
und Rosen zu pflanzen, dann können Sie das jetzt in der warmen Ap-
rilsonne mit Containerpflanzen nachholen. Auch für Kiwi, Wein und 
Himbeere ist jetzt Pflanzzeit. Gut wässern nicht vergessen!
Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut vermehren. Dazu biegt man 
einzelne Triebe am Strauch herunter, bedeckt sie mit Erde und nimmt 
sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um sie an einem neuen Standort 
auszupflanzen.
Strauchbeeren mulchen
Wo noch nicht geschehen, kann jetzt noch organisches Material als 
langsam fließende Nährstoffquelle ausgebracht werden. Geeignet 
sind neben Stroh auch Trester und Rindenmulch (erst ab dem zwei-
ten Standjahr). Bei Stroh kann es wegen des weiten C:N-Verhältnis 
zum Stickstoffmangel kommen; hier ist eine Beigabe von Hornspä-
nen sinnvoll.
Dahlien setzen
An einem schönen, warmen Apriltag können Sie die überwinterten 
Dahlienknollen in einen nährstoffreichen Boden legen. Doch Vor-
sicht: Die jungen Triebe sind begehrtes Futter für Schnecken! Ein 
Vorziehen der Pflanzen in Eimern gibt ihnen genügend Vorsprung.
Quelle: Gartenkalender für die 15. Kalenderwoche (Verlag Eugen  
Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
TSB Schwäbisch Gmünd – SG H/H  38:25 (19:12)
Defensives Fiasko
Viel Interessantes zu erzählen vom Auswärtsspiel gegen den TSB 
Schwäbisch Gmünd gibt es im Grunde genommen nicht. Die Paral-
lelen zu den ersten drei Partien der Abstiegsrunde waren so groß 
– wer wissen möchte, wie es gelaufen ist, könnte auch die Berichte 
von den Spielen gegen Willstätt, Weinsberg und Schutterwald lesen.
Die SGHH hatte sich wieder mal viel vorgenommen, traf auf einen 
Gegner, der anfänglich eigentlich wieder schlagbar schien. Dann das 
alte Leid: freiste Fehlwürfe, einige technische Fehler und die Abwehr 
löchrig, wie ein Schweizer Käse. So kassierte die Sieben von Sven 
Eberlein in dieser Woche in beiden Hälften jeweils 19 Gegentreffer 
und ließ das vermissen, was die Gastgeber auf die Platte brachten: 
Kampf, Einsatz und der Wille, das Spiel zu gewinnen. Über 7:4, 11:7 
und 16:9 war die Messe beim 17:12 Halbzeitstand quasi gelesen. 
Auch der gute Beginn der zweiten Halbzeit verpuffte schnell. So ließ 
man die TSB ab dem 19:14 mehr oder weniger ohne Gegenwehr ge-
währen und stieg mit einer 38:25-Auswärtsklatsche im Gepäck wie-
der in den Bus nach Hause.

Was man dazu noch sagen soll, weiß keiner so recht. Wir machen 
natürlich weiter, auch wenn solche Leistungen wenig Spaß machen. 
Vielleicht wird es ja in der kommenden Woche besser, wenn wir den 
TV Willstätt in Bruchsal empfangen. Anpfiff ist wie gewohnt am 
Samstag, um 19:30!
Es spielten: Pascal Boudgoust, Sascha Helfenbein, Benjamin Höfs, 
Matej Popovic, Max Bodemer (2), Markus Rusnak (2), Stephan Keibl 
(5), Johannes Köster (1), Magnus Metzger (1), Max Gromer, Matthias 
Junker, Jonas Krepper (6), Marco Kikillus (5/4), Darien Holler (3).

2. Mannschaft
SG H/H II : SG KIT/MTV Karlsruhe  31:27 (17:12)
Herren 32+
SG HaWei : SG H/H 10 : 7
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H 4 : 9

Damenmannschaft
SG H/H : HG Königshofen/Sachsenflur  28:24 (18:10)

Jugendabteilung
VR-Talentiade
Am letzten Samstag nahmen Lucca, Florian, Samuel, Maren und 
Lena an der letzten Stufen der VR-Talentiade teil. Nachdem sie die 
ersten beiden Stufen scheinbar mühelos gemeistert haben, durften 
sich die Kids unserer E-Jugend jetzt mit den 60 besten Kindern auf 
Verbandsebene messen. An vier Stationen (Seilspringen, Sitzfangen, 
Zielwerfen und Reifenprellen) wurden ihre koordinativen Fähigkeiten 
getestet.
Alle Kinder haben eine super Leistung gezeigt und können megastolz 
auf sich sein. Neben Ruhm und Ehre gewannen die Kinder auch noch 
eine Tasche und ein T-Shirt. Lena schaffte es unter die besten 16 Kin-
der und hat damit einen Sporttag auf der Sportschule Schöneck ge-
wonnen. Ganz knapp landete Samuel auf einem super zweiten Platz 
und darf sich über ein ganzes Sportwochenende freuen.
Herzlichen Glückwunsch von Daniel, Jessi und der kompletten SG!

 
 Foto: SG H/H/G

Spielankündigungen
Samstag, 13. April
Männer BW Oberliga
SG H/H : TV Willstätt
19.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Landesliga
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H II
18 Uhr Lußhardthalle Hambrücken
Sonntag, 14. April
Frauen Badenliga
KuSG Leimen : SG H/H
16 Uhr IGH Sporthalle Hasenleiser 1 Heidelberg

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung am 3. Mai
Liebes Mitglied des TV 1907 Helmsheim e. V.,
wir laden Dich zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 3. Mai 
2024 um 20 Uhr in der Turnhalle Helmsheim ein.
Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Versammlung im Mittei-
lungsblatt und auf der Homepage www.tvhelmsheim.de veröffentlicht.
Damit Anträge in der Mitgliederversammlung einfließen können, sind 
diese bitte bis 15. April 2024 schriftlich an die Vorstandschaft zu 
richten.



|   39AMTSBLATT BRUCHSAL · 11. April 2024 · Nr. 15

Ein Tagesordnungspunkt wird auch der Beschluss einer neuen Sat-
zung sein. Diese ist auf der Homepage des TV Helmsheim einsehbar.
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
Deine Vorstände Caroline, Matthias und Jens

Altpapiersammlung am 27. April
Am 27. April sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unserer Ju-
gendabteilungen. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Gerne können Sie 
auch selbst anliefern, die Container stehen am Samstag wie immer 
auf dem Parkplatz am Stadion bereit.
Bitte Papier und Karton trennen und nur mit Kreppband zusammen-
„schnüren“. Die Sammlung wird von den Abteilungen Leichtathletik, 
Tischtennis und Turnen durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Badminton
Verheerende Schürfwunde
Siebter Spieltag der Rückrunde
Bietigheim 1 – TV Helmsheim 1 2:6
Hellriegel M. fällt mit Knieproblemen aus. Hovsepian fällt mit Hüft-
problemen ebenfalls aus. Hellriegel R. hält sich im Urlaub fit – mit 
Milo (Nahrungsergänzungsmittel-Kakaogetränk) aus Kokosnüssen. 
Draxlbauer und Dias und Schmitt rücken aus der Zweiten nach.
Besenfelder H. / Dias N. finden 
nicht die richtige Antwort auf 
das druckvolle Spiel der Gastge-
ber. Dias verletzt sich zudem bei 
einem Becker-Hecht. Besser ma-
chen es Schott A. / Draxlbauer S. 
im zweiten HD. Sie spielen mit 
Einsatz und Geduld und zwingen 
gezielt den jüngeren der beiden 
Gegner immer wieder in schwie-
rige Situation und zu Fehlern. 
Ausgleich 1:1.
Wir haben dieses Jahr das Glück, 
drei Landesliga-Damen im Kader 
zu haben, die in verschiedensten 
Konstellationen gut funktionie-
ren. Die heute neue Formation 
im Damendoppel mit Sebök S. / Schmitt M. bietet den Beweis. Klar 
in zwei Sätzen bringen sie den TVH in Führung.
Bietigheim taktiert mit den Einzeln und stellt seinen ersten Herrn ins 
Mixed. Der Klassiker Besenfelder versus Frikadello Nausner bleibt 
aus. Enttäuscht von diesem „Rückzieher“, aber dadurch relativ ein-
fach, gewinnt der TVH Akteur das erste HE. Unser Mixed Draxlbauer 
/Sebök hatte damit die deutlich schwierigere Aufgabe. Gutes Niveau 
aller Akteure, mit dem besseren Ausgang für die Gastgeber.
Schott A., eigentlich Doppel- und Mixed-Spezialist, gewinnt überra-
schend das zweite HE in Vertretung von Hellriegel R. Ein ganz starker 
Auftritt.
Dias N. gelingt im spannendsten Spiel des Tages die Revanche ge-
gen den jungen Nawrath. Mit 17:21, 26:24, 21:13 bezwingt er den völ-
lig entnervten Bietigheimer und bringt den Auswärtssieg (trotz der 
verheerenden Schürfwunde). Das taktische Manöver der Gastgeber 
ging gehörig in die Hose.
Schmitt baut den bereits sicheren Sieg noch auf 6:2 aus.
HB

 
Nimantha mit Verletzung, Sebök 
davon unbeeindruckt mit einer 
Tasse Tee Foto: Harry Besenfelder

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 13. April
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 15. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 17. April 2024 um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1.  Blutspenderehrung 2024
2. Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer Ober-

rhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3.  Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
 82 / 2024
4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Bürgerfragestunde
7.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 8. April 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Vortragsabend:
Liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde der Nachbarschaftshil-
fe Obergrombach, wir laden Sie am Donnerstag, den 18. April um 
19 Uhr zu einem interessanten Vortragsabend ins Pfarrzentrum 
Obergrombach recht herzlich ein. Christian Zöller wird uns als zer-
tifizierter Generationenberater der IHK in das Thema rund um die 
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ einführen. Was ist eine 
Patientenverfügung? Was ist eine Vorsorgevollmacht? Was sollten 
diese beinhalten? Wie beziehungsweise wo sind sie für den Notfall 
aufzubewahren? Was muss beachtet werden? Auf diese und viele 
weitere Fragen wird Herr Zöller eingehen und uns informieren.
Wir freuen uns auf Sie, auf viele Teilnehmer und gute Gespräche im 
Anschluss!
Gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach:
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 24. April ab 12 Uhr findet 
wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt.
Als kulinarische Köstlichkeit bietet unser Küchenteam an:
Vorspeise: Frühlingssuppe
Hauptspeise: Dreierlei Schnitzelchen an Kroketten, mit Kaisergemü-
se und Soße Hollandaise
Nachspeise: Himbeertraum
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Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 23. April unter der Ruf-
nummer: (07 257) 41 52.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückru-
fen können.
Helferkurse:
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für ihre Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten.
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: (07 257) 
41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, anmelden.
Wir freuen uns auf Sie!
Terminvorankündigungen:
Nächster Spielenachmittag ist am 25. April.
Nächster Sitztanz ist am 8. Mai.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(01 77) 49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 25.04.2024 findet um 20.00 Uhr im Clubhaus die 
Jahreshauptversammlung des FC Alemannia 1929 Obergrombach 
e. V. statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht Bereich Organisation und Verwaltung
 4. Berichte Bereich Sport
 5. Bericht Bereich Finanzen
 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
 7. Aussprache über die einzelnen Berichte
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der herzlich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis 18.04.2024 schriftlich beim 
Vorsitzenden Organisation und Verwaltung, Michael Rapp, 76646 
Bruchsal, Burgstr. 22 A, eingereicht werden.

Auftakt zur Balkonsanierung und Neukonzeption des Obergeschosses

 
Der FCO hat wieder eine Großbaustelle Foto: Andreas Ritter

Am vergangenen Freitag und Samstag waren wieder viele fleißige 
Helfer am Werk, um die Balkonsanierung in Angriff zu nehmen. Erfor-
derlich wurde diese Maßnahme, nachdem Regenwasser vom Balkon 
in darunterliegende Räumlichkeiten eingedrungen ist. In diesem Zug 
wird das Obergeschoss neu konzipiert. Neben dem Einbau von neu-
en Fenstern durch die Firma HeKa wird ein Teil des Balkons für einen 
erforderlichen Büroraum abgetrennt. 

Erst zum Schluss erfolgt dann die Balkonsanierung. Bis die Arbei-
ten komplett abgeschlossen sind und das Obergeschoss im neuen 
Glanz erscheint, werden allerdings noch viele Arbeitsstunden abzu-
leisten sein. Dank gilt daher bereits jetzt an die vielen fleißigen Helfer 
und an unseren Bauleiter Harald Wolf.

1. Mannschaft

Deutlicher Sieg gegen harmlose Gäste
FC Obergrombach : FC Fatihspor Oberderdingen  5:0 (2:0)
Das Spiel gegen FC Fatihspor Oberderdingen haben wir mit 5:0 ge-
wonnen, damit waren die Gäste aber trotzdem noch sehr gut bedient, 
denn das Ergebnis hätte durchaus höher ausfallen können! Insge-
samt hatten wir über die kompletten 90 Minuten die Spielkontrolle, 
was auch das ausgegebene Ziel war ... wir haben das Spiel im letzten 
Drittel aber oft zu kompliziert gestaltet, was uns letztendlich um wei-
tere Torerfolge gebracht hat!
Alles in allem war es ein hochverdienter Sieg und wichtige drei Punk-
te, um am oberen Drittel dran bleiben zu können. Am kommenden 
Sonntag gegen Bauerbach müssen wir aber definitiv ein bis zwei 
Schippen zulegen, um auch dieses Spiel positiv zu bestreiten! Über 
einen, wie immer, positiven Support unserer Fans würden wir uns na-
türlich wieder riesig freuen ... auf geht's, die Blauen --> nur der FCO

2. Mannschaft

Knappe Niederlage gegen Tabellenführer
FC Obergrombach II : FC Huttenheim II 0:1 (0:1)
Nahe an einer Überraschung stand unsere zweite Mannschaft im 
Spiel gegen den Tabellenführer FC Huttenheim 1920 e. V. II.
Wir hatten uns vorgenommen, unsere Stärken auszuspielen und aus 
einer sicheren Defensive Nadelstiche zu setzen. Leider fiel früh in der 
siebten Minute der einzige Treffer der Partie, der zudem noch abso-
lut vermeidbar war. Danach hatten wir die eine oder andere Chance 
zum Ausgleich, genauso auch die Gäste, die Führung auszubauen. 
Aber durch diszipliniertes Verteidigen konnten wir das verhindern. In 
der zweiten Halbzeit wurde das Spiel deutlich ruppiger und zerfah-
rener. Viele Nicklichkeiten, unnötige Beleidigungen zerstörten jegli-
chen Spielfluss. In den letzten 15 Minuten warfen wir alles nach vor-
ne, um den Punkt gegen den deutlichen Favoriten zu erzwingen. Die 
Gäste kamen dabei ins Schwimmen und mussten sich mit deutlich 
erkennbarem Zeitspiel über die Zeit retten. Natürlich liefen wir dabei 
noch in Konter, die wir aber auch abwehren konnten. Schade, dass 
es nicht mehr geklappt hat, trotzdem können wir auf dieses Ergebnis 
absolut stolz sein.

Jugendabteilung

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SpVgg Oberhausen  2:2
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Wiesental  1:3
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SpVgg FC-07 Heidelsheim  1:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 13. April
D-Jugend
13.15 Uhr FV Graben III : JSG Ober-/Untergrombach II
14.30 Uhr TSV Oberöwisheim : JSG Ober-/Untergrombach
C-Jugend
14.45 Uhr JSG Kraichtal :
A-Jugend
16 Uhr  JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim : JSG Ober-/Unter-

grombach
Sonntag, 14. April
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Kraichtal : JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen

Beide Mannschaften mit Heimspiel
Am nächsten Spieltag sind wieder beide Mannschaften zu Hause 
gefordert.
Um 13 Uhr zunächst die Zweite
FC Obergrombach II – SV 62 Bruchsal II
Danach um 15 Uhr die Erste
FC Obergrombach – FV Vikt. Bauerbach
Die Gäste sind meist unbequeme Gegner, trotzdem ist das Ziel natür-
lich ein Heimsieg und drei Punkte.
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AH-Abteilung
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 25.04.2024 des „Förderverein FC Alemannia Obergrombach e. V.“
Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Bericht des ersten Vorsitzenden
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Abstimmung zur Verwendung/Überweisung des Geldvermö-

gens mit Kontostand 31.12.2023
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen der Vorstandschaft und weiterer Funktionäre
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Verschiedenes

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Generalversammlung
Wie bereits eingeladen, wird die Generalversammlung des Musikver-
eins Eintracht Obergrombach am 12. April um 20 Uhr im Musiker-
heim stattfinden. Alle Mitglieder sind herzlich willkommen.
Daneben laufen auch schon die Vorbereitungen für die diesjährige 
Heimattour. Überlegen Sie schon einmal, ob der MVO auch bei Ihnen 
am 28. April ein Ständchen spielen soll. Der MVO freut sich schon 
sehr, wieder an verschiedenen Orten in Obergrombach spielen zu 
können.

MVO wieder on Heimattour
Der Musikverein geht wieder 
auf Heimattour und kommt bei 
Ihnen zu Hause für ein eigenes 
kleines Privatkonzert vorbei.
Am Sonntag, 28. April, zieht der 
MVO durch Obergrombach von 
Haus zu Haus, von Ständchen zu 
Ständchen.
Stückeauswahl
Welche Stücke werden gespielt? 
Das entscheiden Sie!
Für Ihr persönliches Ständchen 
haben Sie die freie Auswahl aus 
unserem Repertoire. Wählen 
Sie sich Ihre Lieblingstitel aus 
einer Liste auf unserer Home-
page aus. Ob Pop oder Rock, 
Marsch oder Polka, zum Mitsin-
gen oder Mitschunkeln, Ballade 
oder Stimmungshit, Filmmusik, 
Schlager oder Partymix, oder … 
kurz für jede Geschmacksrichtung ist etwas dabei.
Anmeldung & Kontakt
Wenn der Musikverein auch bei Ihnen einen Stopp auf seiner Heimat-
tour einlegen soll, melden Sie sich bitte telefonisch unter der Num-
mer 64 93 06 oder per E-Mail an info@musikverein-obergrombach.
de an. Natürlich können Sie auch jeden Musiker ansprechen.
Der MVO freut sich auf Ihre bunte Musikmischung, wie sie bestimmt 
auf keinem Konzert zusammengestellt würde. Wie bereits unter Be-
weis gestellt, ist schlechtes Wetter kein Hindernis, aber bei Sonnen-
schein klingt bestimmt noch mehr Musik durch ganz Obergrombach.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Helferlisten Burgfest 2024
Vom 20. bis 22. Juli findet das 22. Burgfest im Städt‘l statt, dafür 
brauchen wir als teilnehmender Verein natürlich auch wieder die tat-
kräftige Unterstützung unserer Mitglieder.
Die Diensteinteilung möchten wir auch in diesem Jahr wieder be-
quem und digital für euch organisieren. 
Die QR-Codes zu den Helferlisten hängen ab sofort in der TVO-Halle 
am Schwarzen Brett aus.

 
MVO auf der verregneten Tour im 
Herbst 2022 Foto: MVO

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Arbeitseinsatz zum Maifest
Jeden Dienstag ab 18 Uhr und jeden Samstag ab 13 Uhr sind Arbeits-
einsätze beim Vereinsheim, unabhängig vom Wetter, da bei schlech-
tem Wetter im Vereinsheim noch einige Arbeiten zu tun sind. Wir 
freuen uns über jede helfende Hand. Auch Freunde des Vereins sind 
willkommen, uns zu unterstützen, gerne auch für einen Dienst über 
den 1. Mai. Kuchenspenden sind wie immer willkommen.
Der Verein sucht für den 30. April und 1. Mai Bedienungen, bitte mel-
den bei Annegret Willy, Telefon (072 57) 44 59.
Dankeschön.
ne

Maifest Bedienungen
Der Vogeschutz- und Zuchtverein Obergrombach sucht für den 1. 
Mai Bedienungen, bitte melden bei Annegret Willy, Telefon (072 57) 
44 59.
Aufbautermine sind dienstags ab 19 Uhr und samstags ab 13 Uhr. 
Auch Freunde des Vereins sind willkommen, uns zu unterstützen, 
gerne auch für einen Dienst über das Maifest. Kuchenspenden wer-
den wie immer gerne angenommen.
Dankeschön.
ne

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Am Samstag, 27. April, findet unser nächster Stammtisch statt. 
Treffpunkt ist der Bahnhof Untergrombach. Abfahrt unserer S3 ist 
17.33 Uhr auf Gleis 1 Richtung Bruchsal (Fahrkarte bei mir bestellt?).
Wer direkt nach Langenbrücken fahren möchte, soll zum Heimatmu-
seum im Trechterweg 2 kommen.
Ankunftszeit unserer Bahn in Langenbrücken wird um 17.48 Uhr sein.
A.R.

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 

Behördennummer 115 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 13. April
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 15. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 17. April 2024 um 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1 Bürgerfragestunde 
2 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverband Mittlerer 

Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
 – Stellungnahme der Stadt Bruchsal 81 / 2024
3 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie
 – Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
 82 / 2024
4 Informationen und Bekanntgaben 
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 13.03.2024 

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 04.04.2024
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

20001 E „Make up your day“ – immer typgerecht geschminkt, mit 
Kerstin Glasauer, Donnerstag, 25. April, 18 bis 21 Uhr in der Joß-Fritz-
Schule. Schnelle, praktische und professionelle Tipps für ein alltags-
taugliches Make-up, passend für jedes Alter und jeden Anlass. Egal, 
ob für Alltag, Beruf oder Fotoshooting (zum Beispiel Bewerbungsfo-
tos). 

20002 E Zeitlos schön – das perfekte Make-up für die Frau ab 50, 
mit Kerstin Glasauer, Dienstag, 30. April, 17.30 bis 20.30 Uhr in der 
Joß-Fritz-Schule. Reifere Haut und Make-up schließen sich auf kei-
nen Fall aus. Wahr ist aber, dass bei reiferer Haut mit weniger oft 
mehr bewirkt werden kann. Freuen Sie sich auf ein natürliches Make-
up, das Ihre Persönlichkeit unterstreicht und hier und da mit einfa-
chen Beautytricks ein paar Erscheinungen des Lebens wegzaubert. 
Das Ergebnis ist ein strahlendes Aussehen.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Erinnerung: Jahreshauptversammlung 2024
Wir erinnern nochmals an die Jahreshauptversammlung am 17.04. 
um 19.30 Uhr im DRK- und Feuerwehrhaus. Die Tagesordnung wur-
de in den vorherigen Amtsblättern bekannt gegeben. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.

Initiative Bürgertreff

Verein für Umwelt- und Naturschutz im Frosch-Café
Am Freitag, 12. April, laden wir wieder alle recht herzlich ab 15 Uhr 
ins Frosch-Café zum gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen ein. Außerdem haben wir ein interessantes Thema für Sie 
vorbereitet.
Garten und Balkon vogelfreundlich gestalten
Vögel leben schon seit jeher in unserer Nähe. Menschliche Siedlun-
gen bieten ihnen Nahrung und Schutz. Schon mit wenig Aufwand 
können wir ihnen in Gärten und auf Balkonen viel Gutes tun – und 
damit auch uns, denn Vögel zu beobachten macht das ganze Jahr 
Freude. Claudia Börsting vom Verein für Umwelt- und Naturschutz 
kommt am Freitag, 12. April, zum zweiten Mal ins Frosch-Café. Nach-
dem wir im Winter viel über die Vogelfütterung erfahren haben, geht 
es nun um den vogelfreundlichen Garten oder Balkon. Was brauchen 
Vögel außer Nahrung noch zum Leben? Was können wir ihnen mit 
wenig Aufwand bieten, was ist schon gut und wo müssen wir viel-
leicht ein wenig umdenken, wo lauern die Gefahren? Natürlich ist 
auch viel Zeit für alle Fragen rund um Vogel- und Naturschutz.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher in der Bundschuhschänke, in 
den Räumen des Theater- und Kulturvereins in der Obergrombacher 
Straße 32.
Kontakt: E-Mail buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, 
Telefon (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Andrei Moldovan dreifacher Torschütze
Der FCU bleibt in der Erfolgsspur. Die Germanen gewannen das 
Heimspiel gegen den TSV Rheinhausen mit 3:0. Es dauerte nicht 
allzu lange, bis unser Team ins Spiel gefunden hatte und sich die 
ersten torgefährlichen Szenen vor dem Gästetor abspielten. Die Füh-
rung fiel in der 16. Spielminute. Einen Eckball von Michael Berten 
verlängerte Daniel Schlegel auf Andrei Moldovan, der zum 1:0 traf. 
Im Anschluss vergaben die Gäste eine Großchance zum Ausgleich. 
Doch danach bestimmten wieder die Germanen das Geschehen. Bei 
einem Zweikampf im Strafraum wurde Andrei Moldovan zu Fall ge-
bracht, den fälligen Elfmeter verwandelte er in der 42. Spielminute si-
cher zur 2:0-Führung. Auch nach dem Seitenwechsel behielt der FCU 
die Kontrolle über das Spiel. Mit dem 3:0 in der 64. Spielminute war 
die Partie dann entschieden. Und wieder war es Andrei Moldovan, 
der als Torschütze gefeiert wurde. Einen Freistoß, den Michael Ber-
ten von der linken Seite trat, verwertete er per Kopfball und erzielte 
damit seinen dritten Treffer. Weitere Chancen, das Ergebnis höher 
zu gestalten, blieben ungenutzt. Zwar hatten auch die Gäste die ein 
oder andere gute Chance, doch letztlich geriet der Sieg nie in Gefahr. 
Die Germanen hielten sich aber in spielerischer Hinsicht noch Steige-
rungsmöglichkeiten offen, die es in den nächsten Spielen dann auch 
abzurufen gilt.
FCU: Blumhofer, Fabian Dulkies (76. Tobias Seidel), Daniel Schlegel, 
Pastuovic, Moritz Herb (77. Serkan Özdemir), Michael Berten, Veith 
(59. Simon Gaag), Klein, Ploch, Moldovan (89. Moritz Weiß), Bös.

FCU II – TSV Rheinhausen II 0:1
In schwacher Form präsentiert sich derzeit die zweite Mannschaft, 
die sich auch gegen den TSV Rheinhausen II 0:1 geschlagen geben 
musste. Vor allem in der Offensive brachten die Germanen nicht viel 
zustande. Die Gäste erzielten in der 22. Spielminute die Führung. 
Auch nach der Pause sorgte unser Team trotz Überzahl, ein Gästeak-
teur sah in der 58. Spielminute die rote Karte, nur selten für Gefahr 
vor dem gegnerischen Tor. So konnten die Gäste den knappen Vor-
sprung halten und die Partie siegreich gestalten.
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Die nächsten Spiele:
Sonntag, 14. April:
13 Uhr   FV Hambrücken II – FC Untergrombach
15 Uhr   TSV Langenbrücken – FC Untergrombach II

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SpVgg Heidelsheim  1:3
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach - JSG Wiesental 1:3
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach - SpVgg Oberhausen 2:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 13. April
D-Jugend
13.15 Uhr FV Graben III – JSG Ober-/Untergrombach II
14.30 Uhr TSV Oberöwisheim – JSG Ober-/Untergrombach
C-Jugend
14.45 Uhr JSG Kraichtal – JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr Ubstadt-Weiher/ Oberwisheim – JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 14. April
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Kraichtal – JSG Ober-/Untergrombach

Real Madrid Fußballcamp zum siebten Mal im Michaelsbergstadion 
des FC Untergrombach
(nur noch wenige Plätze frei)
Im Zeitraum vom 21. bis 25. Mai findet wieder unser gut betreutes 
Fußballcamp der Königlichen auf dem Trainingsgelände des FC 
Untergrombachs statt. Hier sind noch Plätze frei, daher jetzt noch 
schnell anmelden. Nach den Erfahrungen und vielen Rückmeldun-
gen der letzten Jahre können sich die Kinder/Jugendlichen auf eine 
super geplante Trainingswoche mit sehr gut ausgebildeten Trainern 
und zusätzlichen Hospitanten des eigenen Vereins freuen.
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass viele 
Teilnehmer hier eine sehr gute Lebenserfahrung bei ihrem Hobby 
mitgenommen haben und dies auch in den eigenen Vereinen gut um-
setzen konnten.
Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de/ oder direkt bei 
Natascha Arnold-Lang unter (01 78) 30 61 881.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Nachruf
Der Gesangverein 1864 Untergrombach musste von seiner äl-
testen Sängerin

Rita Schäfer

Abschied nehmen, die im Alter von 
90 Jahren von uns gegangen ist. 
Obwohl die Verstorbene sehr betagt 
war, kam ihr Tod für uns dennoch 
überraschend. Rita gehörte zu den 
ersten Frauen beim Gesangverein 
1864 und sang 30 Jahre im gemisch-
ten Chor. Sie war nicht nur eine wert-
volle Stimme im Alt, sondern auch 
eine sehr fleißige Sängerin, die so 
gut wie nie Singstunden und Auftrit-
te versäumte. Noch bis vor wenigen 
Wochen hat sie regelmäßig die Sing-
stunden besucht. Aber auch schon 
vor ihrer aktiven Zeit als Sängerin 
war Rita Schäfer dem MGV innig verbunden und hat ihn bei vie-
len Festen tatkräftig unterstützt.
Als letzte Ehrerweisung an seine geschätzte Sängerin hat der 
GV 1864 sie auf ihrem letzten Weg begleitet sowie ihre Trauer-
feier musikalisch umrahmt.
Wir danken unserer treuen Sängerin Rita Schäfer ganz herzlich 
für ihr langes Wirken in Chor und Verein und werden sie stets in 
lieber Erinnerung behalten.
Gabriele Braun
Erste Vorsitzende

 
Sängerin Rita Schäfer
 Foto: Privat

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nicht vergessen: Auftritt bei der „Atempause“
Am Sonntag, 14. April, singt Ton-Art beim Atempause-Gottesdienst 
um 17 Uhr in der Michaelsbergkapelle. Herzliche Einladung an alle, 
die uns gerne zuhören!

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, 13. April, führt der HVU die nächs-
te Altpapiersammlung durch. Selbstanlieferer erwarten wir 
wieder von 8.30 bis circa 15 Uhr an der Sammelstelle vor der 
Bundschuhhalle. Mobilitätseingeschränkte Personen können 
Abholungen täglich ab 18 Uhr telefonisch unter (072 57) 29 67 
anmelden, ebenso können große Mengen angemeldet werden. 
Zur Sicherheit fahren wir auch die Straßen ab – also Abholun-
gen bitte gut sichtbar am Straßenrand platzieren. Wir stellen zu-
sammen mit dem FC die Altpapiersammlung in Untergrombach 
auch weiterhin sicher. Wir bitten um Ihre Unterstützung. Vielen 
Dank.

HSG-Herren wieder in der Erfolgsspur
TGS Pforzheim II – HSG Bruchsal/Untergrombach  20:26 (10:14)
Am vergangenen Samstag gastierte die HSG in Pforzheim bei der 
Drittligareserve der TGS. Nach der schwachen Leistung im Derby 
gegen Neuthard war das klare Ziel unserer Herren, dieses Spiel zu 
gewinnen, um den Vorsprung auf Langensteinbach nicht noch weiter 
schrumpfen zu lassen.
Die HSG spielte insgesamt eine ordentliche erste Halbzeit. Die Ab-
wehr stand gut und im Angriff konnten sich viele gute Torchancen er-
spielt werden. Ein zwischenzeitlicher 6-Tore-Vorsprung (6:12) konnte 
bis zur Halbzeitpause nicht ganz gehalten werden, was an einer et-
was zu hohen Fehlwurfquote lag.
Unsere Herren starteten dann leider schlecht in die zweite Spielhälf-
te. Die Abwehrumstellung der Gastgeber brachte die HSG etwas aus 
dem Konzept, wodurch die Pforzheimer in der 42. Spielminute den 
Anschlusstreffer zum 17:18 erzielen konnten. Bei der TGS keimte 
nun Hoffnung auf, das Spiel komplett drehen zu können, jedoch fing 
sich unsere Mannschaft wieder. Beflügelt von starken Paraden von 
Torwart N. Wilhelm gelang es, durch einen 3:0-Lauf, das Spielge-
schehen wieder unter Kontrolle zu bringen (18:23). Der Widerstand 
der Gastgeber war nun weitestgehend gebrochen, die HSG brachte 
den Sieg souverän über die Zeit.
Insgesamt war es ein verdienter Sieg unserer Herren, die durch den 
doppelten Punktgewinn nach der schwachen Leistung im Derby nun 
wieder in die Erfolgsspur zurückgekehrt sind. Dementsprechend 
entspannt konnte man im Laufe des Abends den Ausgang des Spit-
zenspiels zwischen Post Südstadt Karlsruhe (Tabellenplatz drei) und 
dem engsten Verfolger der HSG, SV Langensteinbach, verfolgen.
(weiter unten)

Jugendabteilung
Fortsetzung Bericht Herren

 
Unsere siegreichen Herren Foto: HSG
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Die Karlsruher konnten dieses Duell überraschend deutlich für sich 
entscheiden, wodurch sich nun folgende Konstellation ergeben hat. 
Gewinnen unsere Herren eines ihrer letzten drei Spiele, wird die Meis-
terschaft und der damit verbundene Aufstieg in die Verbandsliga tat-
sächlich Realität. Den ersten Matchball hat die HSG am kommenden 
Samstag, wenn sie bei der SG Sulzfeld/Bretten antritt. Anwurf in der 
TV-Sporthalle Sulzfeld wird um 18 Uhr sein. HSG-Fans, kommt alle 
mit nach Sulzfeld und geht zusammen mit unserer Mannschaft den 
letzten Schritt.
Spieler HSG: Nick Wilhelm (Tor, 1), Leon Mächtel (Tor), David Kolb 
(10/1), Jakob Lamminger (5), Luis Benz (2), Stefan Lamminger (2), 
Max Weickum (2), Jannik Schlegel (1), Florian Mohler (1), Jan-Erik 
Max (1), Ben Kunkelmann (1), Philippe Gramm, Jannis Seitner, Adrian 
Schork
Trainer: Kai Neulen & Kevin Pistor

Die kommenden Spiele
Samstag, 13. April
Herren 2: HSG II – FV Leopoldshafen 
(15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Damen: HSG – SG Eggenstein-Leopoldshafen II 
(17 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Herren: SG Sulzfeld/Bretten – HSG 
(18 Uhr, TV-Sporthalle, Am Honigbaum 3, 75056 Sulzfeld)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Begleitung der Kommunionskinder
Wie in jedem Jahr durften wir am letzten Samstag wieder in einer 
kleinen Prozession die Untergrombacher Kommunionskinder vom 
Michaelsbergsaal in die Kirche St. Cosmas und Damian begleiten. 
Bei bestem Wetter und toller Stimmung konnten wir in unseren neu-
en Vereinsjacken zur feierlichen Atmosphäre des besonderen Tages 
der Kinder beitragen.
Besonders gratulieren möchten wir unseren Vereinsmitgliedern Mina 
und Anton aus der aktuellen Bläserklasse zur ersten heiligen Kom-
munion.

 
Ende der Prozession vor der Kirche Foto: MVU

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Neues Angebot beim TKV
Meine Damen und Herren, schnallen Sie sich an und halten Sie sich 
fest!
Neben den üblichen Arbeitseinsätzen auf dem Gelände, den Proben 
für das Theater, den Bühnen- und Technikarbeiten, dem monatlichen 
Stammtisch und einigem mehr werden ab Mai die „Bundschuhsin-
gers“ ins Leben starten. Frei nach dem Motto: „Denn wo gesungen 
wird, da lass dich nieder – böse Menschen haben keine Lieder …“. 
Das erste Treffen findet am 16. Mai, 19.30 Uhr, statt. Selbstverständ-
lich auf unserem Vereinsgelände. 
Also liebe Goldkehlen, Interessierte und Lebensfrohe kommt herbei 
und lasst uns gemeinsam singen.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Vatertagsfest 2024
Am 9. Mai ist es wieder so weit: 
Der Schäferhundeverein Unter-
grombach lädt ab 10 Uhr zum 
alljährlichen, gut besuchten und 
allseits beliebten Vatertagsfest 
ein.
Wir freuen uns darauf, viele 
Gäste mit leckeren Speisen wie 
unserer Schlachtplatte, lecke-
rem Grillschinken, einem tollen 
Kuchenbuffet und weiteren Le-
ckereien zu verköstigen und ge-
meinsam einen schönen Tag zu 
verbringen.
Es wird neben anderen High-
lights auch wieder eine Tombola 
geben.
Wir haben in den letzten Jahren 
tolle Spenden erhalten und sind 
nun wieder auf etwas Mithilfe angewiesen. Was wäre der Vorteil, 
wenn Sie etwas beitragen würden? Sie erhalten selbstverständlich 
eine Spendenquittung in Höhe der Spende und Sie werden nament-
lich beim Fest selbst und im Ortsblatt genannt. An alle Ladeninhaber, 
Unternehmer, Gewerbetreibende oder interessierte Privatpersonen: 
Nutzen Sie diese Chance für Werbezwecke sehr gerne. Der Verein 
dankt es Ihnen von Herzen!
Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie wollen dabei sein und uns 
mit einer Spende unterstützen? Dann melden Sie sich gerne:
hundeverein.untergombach@gmail.com
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
Ortsgruppe Untergrombach‚ Im Brüchle 4‚ 76646 Bruchsal

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 18. April, 12 Uhr im in-
dischen Restaurant „Mumtaz Mahal“, Bruchsaler Straße 8 statt. Über 
eine hohe Beteiligung freut sich die Klassengemeinschaft.
Bis dann.
Fritz

 
 Foto: LW

– Anzeigen –

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Foto: nicolamargaret/iStock/Thinkstock
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zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Erstklassiger Weingenuss
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken

Unterstützt mit uns das Ehrenamt
in Baden-Württemberg!

heldengesucht2024.de

Jung, 
engagiert, 
vorbildlich
Der Nussbaum Jugend-Award ist mit
5.000 Euro dotiert

Parallel zum Nussbaum Award verleiht die Nuss-
baum Stiftung den Jugend-Award 2024. Er ist eben-
falls mit 5.000 Euro dotiert und hat damit den glei-
chen Stellenwert wie der Award für Vereine und
gemeinnützige Organisationen.

Der Jugend-Award richtet sich an ehrenamtlich en-
gagierte junge Menschen im Alter von 14 bis 24 Jah-
ren in Baden-Württemberg. Er zeichnet eine Jugend-
gruppe aufgrund ihres Vorbildcharakters aus. Dabei
spielt es keine Rolle, ob sich die Jugendlichen in
Vereinen oder anderen Organisationen zusammen-
geschlossen haben oder ob sie als freie Gruppe auf
eigene Initiative aktiv sind. Ausschlaggebend ist, dass
die jungen Menschen ein solidarisches Miteinander
pflegen, mit dem Ziel, eine lebenswerte Zukunft zu
gestalten. Ihr Fokus sollte darauf gerichtet sein, mit
ihrem Engagement zur Weiterentwicklung der Ge-
sellschaft und deren Zusammenhalt beizutragen.

Der Jugend-Award wird erstmals auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12.10.2024 in
der Stuttgarter Liederhalle vergeben.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 18.4.2024

Stück 2.60CAMEMBERTSTANGE

750 g(1000 g = 4.26) 3.20WALDBRONNER LANDBROT

Stück 2.60APFELSCHNITTE
GEDECKT

Bäckerei-Frühschoppen in Reichenbach
Weißwurst · Brezeln · Bier · Gute Stimmung ...21. April

10 - 15 Uhr zugunsten der Container-Bäckerei in Mitraniketan (Südindien)

WWiirr hheellffeenn ......Wir helfen ...

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse
www.facebook.com/hoernergmbh • www.instagram.com/hoernergmbh

Sichtschutzelemente • Fenster • Haustüren • Wintergärten
Zaunsysteme • Beschattungen • Überdachungen • Gartenmöbel

70 Jahre Hörner - feiern Sie mit uns!

F re i t a g 19. April • 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag 20. April • 10:00 – 18:00 Uhr

ANZEIGE

Bäckerei mit Herz hilft wieder ...

15. Bäckerei-Frühschoppen

Waldbronn (hm). Bereits seit 2006
engagiert sich die Bäckerei-Kon-
ditorei Richard Nussbaumer aus
Waldbronn-Reichenbach für ein
Hilfsprojekt in Indien.

Firmeninhaber Richard Nuss-
baumer hatte, getreu seinem Leit-
spruch „Ihre Bäckerei mit Herz“,
Dr. Hans Waldmann aus Ettlingen
spontan seine Hilfe für dieses
Projekt in Südindien zugesagt.
Seit dieser Zeit gab es mehrere
Aktionen für die„Container-Bäcke-
rei“. Vieles wurde in den zurücklie-
genden Jahren erreicht, so ist die
Bäckerei „Mitraniketan“ zwischen-
zeitlich in einem festen Gebäude

untergebracht. In den letzten Jah-
ren dazugekommen ist ein Wohn-
heim für 100 Jungen.

Am Sonntag, 21. April 2024, von 10
bis 15 Uhr, veranstaltet der Freun-
deskreis Mitraniketan gemeinsam
mit Irma und Richard Nussbaumer
den 15. Bäckerei-Frühschoppen in
der Firmenzentrale der Bäckerei
Nussbaumer in Waldbronn-Rei-
chenbach. Bei Weißwurst, Brezeln,
Bier und guter Stimmung werden
für die Besucher wieder vielfältige
Aktionen geboten.

Ihre Unterstützung angekündigt
haben die Feuerwehren aus Karls-
bad und Waldbronn, die u.a. mit
einer Drehleiter vor Ort sind.

Für die musikalische Umrahmung
sorgt der Musikverein „Lyra“ Rei-
chenbach und als besonderes
Schmankerl wird ein Dudelsack-
bläser sorgen. Natürlich gibt es
auch ein Kinderkarussell und das
bei allen Kindern beliebte Kinder-
schminken. Nicht zu vergessen die
große Tombola, bei der jedes Los
gewinnt.

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw
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VERANSTALTUNGEN

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

oder Mobil 0171 / 1402479

ERLEBE DIE VIELFALT DES POLIZEIBERUFS

GEWINNE EINEN HUBSCHRAUBERFLUG

www.karriere-polizei-bw.de

ANZEIGE

DU VERDIENST EIN WIR.
Ob aus diesem Motto der
Nachwuchswerbewebsite
der Polizei Baden-Württem-
berg am Ende eine Tatsache
werden könnte, können
Interessierte am Sonntag,
28. April 2024, in Bruchsal
herausfinden. Der Tag der
Ausbildung 2024 der Lan-
despolizei findet in diesem
Jahr auf dem Gelände der
Bereitschaftspolizeidirek-
tion Bruchsal statt. Gebo-
ten werden dabei nicht nur
Einblicke in die Polizeiaus-
bildung! Da sich der Ins-
titutsbereich Ausbildung
Bruchsal als einziger der
fünf Ausbildungsstandorte,
auf einem Gelände der Be-
reitschaftspolizei befindet,
kann auch das breite Spek-
trum einer Verwendung bei
der Landespolizei darge-
stellt werden.
Die Hochschule für Polizei
Baden-Württemberg lädt
die gesamte Bevölkerung

dazu herzlich ein.
Für alle Interessierten am
Polizeiberuf gibt es die
Möglichkeit, Polizeiausbil-
dungsluft zu schnuppern,
an einigen Stationen selbst
mitzumachen und mit et-
was Glück, einen der bei-
den vor Ort stattfindenden
Hubschrauberflüge zu ge-
winnen. Die Einstellungs-
beratungsteams stehen bei
Fragen und für weitere Infor-
mationen an den Ständen
ebenfalls zur Verfügung. Na-
türlich wird auch für Speis
und Trank gesorgt sein.
Weitere Details zur Veran-
staltung und Voraussetzun-
gen gibt es über den QR-Code

oder im Internet unter
www.karriere-polizei-bw.de

PFLEGE

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z. B. wenn die Hornhaut recht dünn ist.
Als Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Stream-
light-Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Horn-
hautoberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmo-
logischen Gesellschaft und vom Berufsverband der Augenärzte
als anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -

Mittwoch, 10.04.2024 ab 17 Uhr

DI, 23. APRIL 2023 20.00 UHR
KINO „CINEPLEX“
Bruchsal, Bahnhofstraße 13

Benefiz
fürdas

H
ospiz

Arista
N
O
RD

Förderverein Hospiz
Landkreis & Stadt Karlsruhe e.V.
www.hospiz-arista.de

WOCHENEND
REBELLEN
Vorverkauf im Cineplex / Karte: 10,00 Euro
Mail: steffen.amend@cineplex.de
( 0180 5546 627

Förderverein
Ökum. Hospizdienst Bruchsal
www.hospizbruchsal.de

WIR UNTER
STÜTZE

N DAS HOSPIZ
ARISTA

Förderve
Ökum.
www

Mit freundlicher Unterstüzung des Leonine Filmverleihs.

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken
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IMMOBILIEN

VERSCHIEDENESHOCHZEIT

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard,
lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht). – Fortsetzung folgt in KW 19 –

Hallo, hier ist die Fensterfee!
Wer hat die Fenster noch nicht geputzt und
braucht dringend meine Hilfe?
Traut euch anzurufen!
Grüße Eure Fensterfee
Tel. 0176-92901439 oder 07257-9253750

Erna und Erwin Muster

ALLES GUTEALLES GUTE

Danksagung
Anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
durften wir viele Glückwünsche verschiedenster
Art entgegennehmen.

Wir bedanken uns dafür ganz herzlich und
wünschen allen Gratulanten ebenfalls
eine gute Zeit.

Familie Christa und Eberhard Neuberth
Im März 2024

Foto: maramicado/iStock/Thinkstock
Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Ausbildung zum/zur

Erzieher:in PiA (m/w/d)

Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wenn du Erzieher:in werden möchtest, solltest du …
• Lust haben, Kinder in die Selbständigkeit zu begleiten, sie im Rahmen ihrer

Möglichkeiten den Kindergartenalltag mitgestalten zu lassen und in Projekte
einzubeziehen

• bereit sein, von unseren Kleinsten zu lernen und dein eigenes Verhalten zu
reflektieren

• eine wertschätzende Haltung gegenüber Kindern, Eltern und Kolleg:innen
entwickeln

• eine gute Beobachtungsgabe besitzen

Deine Voraussetzungen:
• Du erfüllst die Aufnahmekriterien der Fachschule (PiA-Ausbildung)
• Engagement, Motivation und Offenheit für ein außergewöhnliches Arbeitsfeld
• Du hast Freude an der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern mit und

ohne Behinderung
• Soziale Kompetenz, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit

Dafür bieten wir:
• Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte
• Teilnahme an pädagogischen Tagen und Fortbildungen
• ein engagiertes, motiviertes und aufgeschlossenes Team
• Kenntnisse und praktische Erfahrung mit dem Integrationskonzept, mit

Arbeitsformen und methodischer Vielfalt der Vorschul- und Sonderpädagogik
• eine vielfältige, abwechslungsreiche und interessante Ausbildungszeit
• Ausbildungsvergütung nach TVöD
• gute Übernahmechancen in ein unbefristetes Angestelltenverhältnis bei

erfolgreich absolvierter Ausbildung

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie

sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: fester Bezirk in Untergrombach
Wann: Donnerstag
Für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in Bruchsal und Teilorten.
Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Integrationsbeauftragte im Ordnungsamt Bürgermeisteramt St. Leon-Rot Sankt Leon-Rot 1011481575

Ausbildung Pflegehelfer Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V. Plankstadt, Sankt Leon-Rot 1011480142

Industriemechaniker Air Torque GmbH Ettlingen 1011480111

Hausmeister/in Wilhelmsstift Tübingen Tübingen 1011481535

Customer Service Mitarbeiter Brugger GmbH Hardt 1011481580

Ausbildung Berufskraftfahrer Jehle-Gruppe GmbH Wolfschlugen 1011480146

Ausbildung Pflegefachmann/-frau Alten- und Krankenpflege GmbH | Kurz-Ketterer
Carmen Oftersheim 1011481540

Exportsachbearbeiter Hochbach GmbH Leinfelden-Echterdingen 1011481596

Mitarbeiter*in für das Gemeindebüro Evang. Kirchenpflege Tuttlingen Tuttlingen 1011480109

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Das Stellenportal für Baden-Württemberg



54  |  Anzeigen Nr.  15  •  11. April 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn

Schau einfach spontan vorbei,
wir freuen uns auf Dich.

Falls Du vorab Fragen hast oder an
diesem Termin nicht kannst, kein
Problem. Schicke uns einfach eine
E-Mail oder rufe uns an.

Ansprechpartnerin:
Kerstin Walther, Pflegedirektorin
Telefon 07253 82-5600, E-Mail:
k.walther@sankt-rochus-kliniken.de

13. April 2024
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
– Brezelfrühstück

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
– Kaffee und Kuchen

Du bist examinierte Pflegekraft,
dann komm zu uns, lerne uns
persönlich kennen und finde
heraus, ob wir zueinander passen.
Unkompliziert und unverbindlich.

KENNENLERNTAG

FSJ BFDO
D

ER

Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Ihre Arbeitstage
■ Von Montag bis Freitag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben
■ Selbstständige Einstellung, Bedienung und Überwachung

des Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe

■ Ausführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit

■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei

einem familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persön-
lichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z.B. JobRad,
Gesundheitskurse

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Vollzeit (38 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Maschinen
im Griff?
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AUTO

STELLENGESUCHE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Als Spezialisten für Schaltschrankbau, Steuerungssoftware und
Elektromontagen unterstützen wir Kunden aus den Bereichen
Maschinenbau, Verfahrenstechnik und der produzierenden
Industrie.

Maschinen und Anlagen aus dem Hause AUTEC versehen
bereits weltweit ihren Dienst und sind überall für Zuverlässigkeit
und Qualität bekannt.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder
Teilzeit eine/n

Elektroniker/in – Schaltschrankverdrahter/in (m/d/w)

Euer Aufgabengebiet:

 Montage von elektrischen und elektronischen
Komponenten

 Aufbau und Verdrahten von Schaltschränken
 Fehlersuche und Fehleranalyse
 Sicherer Umgang mit elektrischen Messmitteln

Euer Profil:

 Abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker (m/w/d)
 Berufserfahrung in diesem Bereich von Vorteil – jedoch
keine Bedingung

 Sicherer Umgang im Lesen von elektrischen Plänen
 Teamfähig
 Engagiert und zuverlässig

Wir bieten:

 Dauerhafte Festanstellung
 Kurze Entscheidungswege und Mitverantwortung
 Abwechslungsreiche Tätigkeit
 Ein gutes teamorientiertes Betriebsklima sowie eine
leistungsgerechte Entlohnung

Bewerbung an:
Autec Automation GmbH • Albert-Einstein-Str. 9
68753 Waghäusel
Tel./whatsApp:01723139163
e-Mail: ilka.buehler@autec-automation.de

Qual. Seniorenbetreuerin,
liebevoll, ausgebildet, deutschsprachig, mit Demenzerfah-
rung, mobil, sucht Festanstellung nur in Bruchsal. Tel.
07251-9379479

Nachhilfe in Französisch
gesucht! Familie in Büchenau sucht Nachhilfelehrer/in für
Französisch im 3. Lernjahr. Gerne auch Abiturienten oder
Studierende. Der Unterricht soll je nach Bedarf 1-2 Mal
pro Woche stattfinden. Bei Interesse bitte per E-Mail an
buechenau@web.de melden.

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus



56  |  Anzeigen Nr.  15  •  11. April 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Ideal als
Geschenk!Hubschrauber-Rundflug

Erleben Sie IhreHeimat von oben für einen
guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt
so viel Leidenschaft und Faszination inMenschen.
Kaufen Sie ein Ticket für einenMitflug imHub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes.
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner
Meutsch Stiftung FLY& HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
Buchungscode: NB01

www.hubschraubertag.de oder
telefonisch unter 02688/989012
Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de

Abflugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
25.07.24 Donnerstag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Donnerstag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Freitag Kempten
27.07.24 Samstag Kempten
28.07.24 Sonntag Herzogenaurach

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung
am Fliegen: Diese einzigartigenMomente und
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben dieWahl zwischen
10Minuten (€ 80.- p.P.) Flugzeit
20Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit
45Minuten (€ 280.- p.P.) FlugzeitVeranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abflugort

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.huschraubertag.d
e

* Die Flüge werden von Berufspiloten

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.hubschraubertag.
de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€80.-
pro Person ab

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

GESCHÄFTSANZEIGEN

DER TRAUM VOM FLIEGEN
Baden-Württemberg von oben erleben

https://lokalmatador.net/bw-von-oben
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BaWo-Center
Im Ochsenstall 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

Eustachi Rollladen-und Fensterbau
Max-Berk-Str. 5
69226 Nußloch

Besuchen Sie uns in
unserer Ausstellung:

KfW- / BAFA
Fördermittelantrag

Heizlastberechnung /
Hydraulischer Abgleich

Neubau & Sanierung

Unser Kamin- und
Ofenservice für Sie:

www.firma-dickgiesser.de

Energieeffizienz
und -optimierung:

Fragen zum Kaminofenta
usch?

Wir beraten Sie gern!

Kaminofenplanung
Ofenberatung & -planung
Kamininstallation vor Ort

Sanierung von
Bestandsschornsteinen
Lieferung, Montage und

Erstinbetriebnahme Ihres Ofens

Arbeitsgemeinschaft Gewerbetreibende Münzesheim

Werbung bringt Erfolg!

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

KÜCHENSTUD IO

Karlsdorf

9 4 8 1 10 www.varia-kuechen.de

Wir haben sie, Ihre Küche2024
Sie wünschen. Wir planen!

Zuhören. Verstehen. Ausführen.
Nach Maß. Individuell. Innovativ.

Kompetent und verlässlich.

GEWERBESCHAU
13. APRIL 2024, 9:00 - 16:00 UHR

Im Ochsenstall 34 I 76689 Karlsdorf-Neuthard I +49 7251 618 782 - 60 I info@bawo-center.de I www.bawo-center.de
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30JAHRE
auf Fahrradhelme
einzelne Fahrräder
ausgewählte E-Bikes30RABATTLuftballonaktion

Glücksrad-Drehen
für einen guten Zweck %

30 30 
Jürgen Diewald e.K. | Gottlieb-Daimler-Str. 12 | 76703 Kraichtal-Münzesheim | Tel. 07250 - 7391 | www.diewald-shop.de

Fahrräder und E-Bikes • Autoteile und Zubehör • PKW-Anhänger • Meisterwerkstatt
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Zu dir oder zu mir? Wenn Paare zusammenziehen
Wollen Paare zusammenziehen, kann es meist nicht schnell genug gehen. Oft zieht ein Partner mit in die Mietwoh-
nung des anderen. Muss der Vermieter in diesem Fall informiert werden? Ja, sonst drohen rechtliche Konsequenzen.

„Mieter müssen die Erlaub-
nis ihres Vermieters einholen, 
wenn sie einen Teil ihrer Woh-
nung Dritten, also etwa ihrem 
Partner, überlassen wollen“, 
erläutert Juristin Michaela 
Rassat. Wenn ein „berechtig-
tes Interesse“ vorliegt, darf der 
Vermieter den Einzug einer 
weiteren Person nicht grund-
sätzlich verweigern oder ver-
bieten – so § 553 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB). Das 
Zusammenziehen mit dem 

Partner ist ein solches „berech-
tigtes Interesse“.

Schriftliche Anfrage
Der Mieter sollte den Vermieter 
schriftlich um diese Erlaubnis 
bitten und folgende Angaben 
machen: Name, Geburtsda-
tum, derzeitige Anschrift und 
Tätigkeit des Partners sowie 
den Grund für das Zusammen-
ziehen, beispielsweise den 
Wunsch nach einer gemein-
samen Lebensgestaltung. Zu-

sätzlich sollte der Mieter ver-
merken, dass dieser Wunsch 
eingetreten ist, nachdem er als 
alleiniger Mieter den Vertrag 
abgeschlossen hat. Die Juris-
tin warnt: „Wer keine Erlaubnis 
einholt, riskiert eine Abmah-
nung, Unterlassungsklage und 
möglicherweise sogar die frist-
lose Kündigung.“

Ablehnung im Ausnahmefall
Es gibt jedoch auch Ausnah-
men, bei denen der Vermieter 
die Erlaubnis zum Zusammen-
ziehen in der Mietwohnung 
verweigern darf. Laut BGB ist 
dies der Fall, wenn „in der Per-
son des Dritten ein wichtiger 
Grund vorliegt, der Wohn-
raum übermäßig belegt wür-
de oder dem Vermieter die 
Überlassung aus sonstigen 
Gründen nicht zugemutet 
werden kann.“ Ein wichtiger 
Grund im Zusammenhang mit 
der Person liegt vor, wenn der 
Partner beispielsweise wegen 
Straftaten im Wohnumfeld 
bekannt ist. Eine übermäßige 
Belegung des Wohnraums ist 
gegeben, wenn aufgrund zu 
vieler Bewohner für die Größe 
der Wohnung ein vertragsge-
mäßer Gebrauch nicht mehr 
gewährleistet ist. Kommt es 

zum Streit wegen Überbe-
legung, sollten Mieter sich 
durch einen im Mietrecht ver-
sierten Rechtsanwalt beraten 
lassen. Unter die „sonstigen 
Gründe“ fällt zuletzt alles, 
was nichts mit der Person des 
neuen Bewohners zu tun hat, 
trotzdem aber vom Vermieter 
nicht hingenommen werden 
muss. Ist die Erlaubnis des Ver-
mieters eingeholt, steht dem 
Zusammenziehen nichts mehr 
im Wege.

Mietvertrag
Entscheiden sich Paare dazu, 
als gleichberechtigte Haupt-
mieter zu gelten, muss der neu 
eingezogene Partner in den 
Mietvertrag mit aufgenom-
men werden.
Dazu ist eine Vereinbarung nö-
tig, die alle Beteiligten – auch 
der Vermieter – unterschrei-
ben. Ohne eine solche Rege-
lung hat der alleinige Mieter 
den Nachteil, dass er etwa 
bei Schäden in der Wohnung 
gegenüber dem Vermieter al-
leine haftet. „Soll der Lebens-
gefährte kein Hauptmieter 
sein, besteht die Möglichkeit, 
ihn als Untermieter aufzuneh-
men“, so die Juristin. (ERGO/
red)

 Darf der Vermieter dann die Miete 
erhöhen? Worauf sollte man beim 
Zusammenziehen als Mieter noch achten? 
Antworten gibt‘s im Artikel (inkl. Videos) 
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/zusammenziehen/

2024-15_Immokml_ThKoll-Seite-1-90x140

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN
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Mobil0176 34 16 99 04 | Webwww.lorch.immobilien

IHRE HAUSVERWALTUNG
IM RAUM RHEIN-NECKAR
& KARLSRUHE

Wilhelmstraße 19 | 74918 Angelbachtal

WEG-Verwaltung Mietverwaltung

Sondereigentums-
verwaltung

Vermietung

Jochen Reinhold – Ihr Experte in Bruchsal.
07257 - 930216 | bruchsal@mein-makler.com
Jochen
07257

Kennen Sie
denWert Ihrer
Immobilie?

Lassen

auch Sie sich

beraten
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Verkauf oder Vermietung?

Immobilie geerbt?

Umbau oder Umzug?

Egal, welche Fragen Ihnen durch den
Kopf gehen, wir haben die Antworten.

Tausche Haus gegen Rente?

Energieausweis?

Kapitalanlage?

Erbauseinandersetzung?

Nießbrauch?

Schimmelgutachten?

Barrierefreier Umbau?

Schenkung?

Wertgutachten?

Haus auf Rentenbasis verkaufen?

Verkauf wegen Scheidung?
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ANZEIGE

Verschuldung ist unsichtbar
Mieterschutz gibt es schon
lange. Aber wer schützt die
Vermieter? Die Experten
von GARANT Immobilien
kommen mit einem umfas-
senden neuen Sicherheits-
Konzept auf denMarkt.

Die meisten Vermieter müs-
sen sich darauf verlassen,
was ihnen potenzielle Mieter
über ihren finanziellen Status
erzählen. Oft ist das Vertrau-
en oder eine Bauchentschei-
dung im Nachhinein auch
gerechtfertigt.

Aber es häufen sich die Fälle,
die inzwischen vielen Ver-
mietern große Probleme
bereiten. Vermeintlich solide
Mieter entpuppen sich zum
Beispiel als Mietnomaden,
hinterlassen verdreckte und
verwüstete Wohnungen. Die
Folgen: hohe Renovierungs-
kosten, erheblicher Zeitauf-
wand und teilweise langwie-
rige Gerichtsverfahren. Vom
begleitenden Ärger und der
Nervenbelastung gar nicht
zu reden.
Andere Mieter wiederum
kommen durch Inflation,
gestiegene Lebenshaltungs-
kosten, Darlehenszahlungen
oder durch den Verlust des
Arbeitsplatzes ins Schleu-
dern. Nicht wenige haben
auch bewusst falsche Aus-
künfte über ihre Bonität
gegeben. Verschuldung sieht
man nicht.
Aber sie wird beim Vermieter
spürbar: Mietzahlungen sto-
cken oder bleiben ganz aus.

Erschreckende Zahlen un-
terstreichen die Vermieter-
Risiken:
Der Eigentümerverband
„Haus & Grund“ schätzt den
Verlust durchMietausfälle auf
über 2 Milliarden jährlich. Ein
Versicherungsunternehmen
geht von 600.000 Fällen aus,
in denen Mieten vorsätzlich
nicht bezahlt werden. Und:

Etwa 30 % aller Mietverhält-
nisse gelten heute angesichts
unregelmäßiger oder aus-
bleibender Mietzahlen als
belastet.

Wie können Vermieter ihre
Risiken minimieren und
sich besser gegen „Prob-
lem-Mieter“ und Mietbe-
trüger absichern?

Ein detaillierter Mieter-Check
ist Vermietern in aller Regel
zu aufwändig und auch un-
angenehm. Dabei bietet
gerade so ein Check eine
effektive Vorab-Kontrolle, die
Vermietern schlechte Erfah-
rungen ersparen können.

Die Experten von GARANT
Immobilien haben, in Zusam-
menarbeit mit den besten
Versicherungsfachleuten, ein
neues Maßnahmen-Paket
entwickelt, das es in dieser
Bandbreite noch nicht gab.
„Wir wollen, dass ab sofort
Sicherheit in Vermieter-Im-
mobilien einzieht“, so Hans
Moser, Vorstandsvorsitzen-
der der GARANT Immobilien
Unternehmensgruppe.

Im Fokus: maximale Sicher-
heit und optimaler Schutz
für Vermieter.

„Eigentlich meinen wir, alle
Tricks zu kennen, mit
denen Mietsachen erschli-
chen werden. Doch wir sind
immer wieder überrascht,
was sich Betrüger mit ihrer
kriminellen Energie alles ein-
fallen lassen“, berichtet Hans
Moser aus seiner jahrzehnte-
langen Erfahrung.

Um solche Fälle in Zukunft
bereits präventiv auszu-
schließen und eventuellen
Mietausfällen vorzubeugen,
wurde ein rundum schlüs-
siges Vermietungs-Konzept
erarbeitet, das nun allen Ver-
mietern zugute kommen
kann. Alle Mühe und allen
Zeitaufwand übernehmen
die Experten von GARANT
Immobilien, von der Mieter-
auswahl nach den Kriterien
des Vermieters, über den um-
fassenden Mieter-Check bis
zum rechtssicheren Mietver-
trag. Ein enormer Gewinn an
Sicherheit für die Werte von
Mietobjekten und deren oft
leidgeprüfte Anbieter.

Hans Moser: „Wir professio-
nalisieren die Mieter-Suche
von A bis Z. Mit unserer neu-
en Dienstleistung können
sich Vermieter beruhigter
und sorgenfreier zurückleh-
nen. Wir sind die Vermieter-
Schützer, auf die viele schon
lange gewartet haben.“

Gut, wenn man die Vermie-
tungsexperten an seiner
Seite hat: GARANT Immo-
bilien!

Weitere Informationen unter
www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Wir sind Ihr
Ansprechpartner
von A bis Z!

tner

5
Jahre Garantie
auf alle Küchen

kostenloses

3D
Aufmaß

Saverio Cuffaro
Inhaber

Cuffaro-Küchen I Römeräcker 14 I 76351 Linkenheim-Hochstetten
T. 07247 95094-0 I info@cuffaro-kuechen.de I cuffaro-kuechen.de

Jubiläumsaktion vom 12.04. - 12.05.2024

30%
auf alles

5
Jahres-

Garantie auf
alle Geräte

Günstige
Finanzierungs-

angebote schon ab

0,99%

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Zeitlos klassisch
Präzisionsarbeit
Made in Germany

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und profi-
tieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

Lingenfeld · ( 0 63 44 / 50 84 74 · www.sbn-lingenfeld.de

Natursteine • Transporte • BetontankstelleNatursteine •

FRÜHJAHR-

SOMMER- 

AKTION

auf Findlinge und

Dekoartikel –
solange Vorrat reicht15%15%

RABATT

Garten- undGarten- und
LandschaftsbauLandschaftsbau

„gutes Pre
is-Leistung

s-
„gutes Pre

is-Leistung
s-

Verhältnis
!

Verhältnis
!

Mit uns sp
aren Sie sic

her!“

Mit uns sp
aren Sie sic

her!“

Angebot unverbindlich und kostenlosAngebot unverbindlich und kostenlos
einholen.einholen. 01 77 85 86 67 701 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art• Gartenpflege aller Art
• Hecken-/Sträucherschnitt• Hecken-/Sträucherschnitt
• Gartenneuanlage• Gartenneuanlage
• Rollrasen• Rollrasen
• Baumfällung• Baumfällung

Weitere DienstleistungenWeitere Dienstleistungen
•• EntrümpelungenEntrümpelungen
•• HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen
•• FliesenFliesen
•• PflasternPflastern

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw



SOZIALES

ZUKUNFT FÜR VEREINE UND EHRENAMT SICHERN 
NUSSBAUM AWARD 2024 ALS WEGWEISER INS DIGITALE ZEITALTER

St. Leon-Rot. Verjüngen und Modernisieren 
sichern Zukunft für Vereine und Ehrenamt. 
Die Nussbaum Stiftung sucht deshalb den in-
novativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg und zeichnet ihn mit dem NUSS-
BAUM Award 2024 aus.

Baden-Württemberg ist spitze. In keinem an-
deren Bundesland ist der Anteil der Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie 
bei uns. Mit 46,1 % liegt die Quote rund 6 % 
über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Frei-
willigensurvey 2021). Eine nicht zu toppende 
Tradition. Doch manche Bereiche der Vereins-
kultur sind auch bei uns allzu traditionell. Sozi-
ale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um 
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche, anzu-
sprechen. Und es wird versäumt, die nächste 
Generation auf die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Ehrenamts vorzubereiten. 

Der statistisch erwiesene Trend der Überalte-
rung muss gebrochen werden. Neue, frische 
Ideen lohnen sich, denn nachhaltige Vereins-
arbeit ist wertvoll und hilfreich. Sie unterstützt 
das gesellschaftliche Miteinander, und Spaß 
macht sie auch.

5.000 Euro
Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt deshalb 
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue 
Mitglieder gewinnen und an den Verein bin-
den, die ihre Strukturen an die Zukunft anpas-
sen, sich vernetzen und neue Kommunikations-
techniken nutzen. Mit anderen Worten: Der 
NUSSBAUM Award ehrt einen Verein, den alle 
Generationen cool, attraktiv und modern finden.

NUSSBAUM Jugend-Award
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSS-
BAUM Jugend-Award geht an eine Jugend-
gruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet jun-
ge Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen 
oder auf eigene Initiative ein solidarisches 
Miteinander mit dem Ziel pflegen, eine le-
benswerte Zukunft zu gestalten und mit guten 
Ideen zur Weiterentwicklung der Gesellschaft 
beizutragen.

Schirmherr Manne Lucha
Eine unabhängige Jury ermittelt die Preis-
träger. In einem feierlichen Festakt wird der 
baden-württembergische Sozialminister 
Manne Lucha den NUSSBAUM Award und den 
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt am 12. Oktober 2024 
in Stuttgart überreichen. Lucha ist auch der 
Schirmherr der Veranstaltung.

Kitt der Gesellschaft
Für Verleger und Stifter Klaus Nussbaum ge-
hört das Ehrenamt zu den unerlässlichen Be-
standteilen des Zusammenlebens in unserer 
Demokratie: „Nichts würde in unserem Land 
funktionieren, hätten wir nicht die unermess-
lich große Zahl an Menschen, die sich für ande-
re einsetzen und unser soziales Gefüge, unsere 
Bildung, Kultur, den Sport ... schlichtweg alles 
wie ein großes Mosaik zusammenfügen und 
zusammenhalten.“
  
Mit dem NUSSBAUM Award und dem Jugend-
Award will die Nussbaum Stiftung deshalb ei-
nen landesweiten Impuls setzen. Sie will dazu 
anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu 

sichern, es zu verjüngen und für alle Genera-
tionen attraktiv zu machen. Vereine, die sich 
bereits auf den Weg in eine moderne und ge-
sicherte Zukunft gemacht haben, können sich 
bewerben.

Was ist zu tun?
Die Bewerbungsfrist für den Award und den 
Jugend-Award endet am 15. Mai 2024. Die drei 
nominierten Vereine, unter denen der Sieger 
ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine 
kostenfreie Schulung in Organisationsent-
wicklung von der Schmid Stiftung. Sie sind 
außerdem eingeladen, sich auf dem „Markt-
platz des Engagements“ des Forums für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt mit einem Stand 
zu präsentieren. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Infos zum NUSSBAUM Award 
und dem NUSSBAUM Jugend-Award so-
wie den Link zur Bewerbung unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/award24
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Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
kronau@wohlundwarm.de

Bei Bestellung gewinnen:

1 x Ein Jahr kostenlose
Heimatwärme
20 x 50 Euro-Gutscheine
50 x 20 Euro-Gutscheine

Frühjahrsaktion
bis 15. Mai 2024

150 kg Pellets geschenkt
für den Abschluss eines Heimatwärme-Abos

Holzpellets zum
Frühjahrspreis

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de
► Telefonanlagen / DECT-Systeme
► Voice-over IP / Cloud-Telefonie
► Netzwerke / LAN / W-LAN
► Individuelle Beratung
► Vor-Ort-Service

Tel. 07251/13927 ∙ info@pospichl.de ∙www.pospichl.de

scan me

Glasfaser ja!
Aber wie vernetzen?

Keinen Besuch mehr verpassen!
Egal ob im Keller, Garten oder unterwegs,
IP-Video Sprechanlagen zeigen am Fritz.Fon und
Smartphone wer vor der Tür steht.

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Zuverlässig, einfach und fair.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien Werbung bringt Erfolg!


